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Miniiterprälident Orlando wird wieder 
nad) Baris zurüdtehren. 


Wiljon höflich, aber fügt. | 


(Beitele I von dr „Ailmiterien wiolle" und den „United Vreb Ulloctaiions”.) | 
Baris, 26, Mpril. Die Friedenskonſerenz iſt durch die italieniiche 
Ariſe ſchwer erſchüttert worden, und die Bevollmäcktigten erörtern jetzt. 
in wie weit ihre Arbeit dadurch berührt wird. Der amerikaniſche Sturm 
hateſich ausgetobt und die Luft geklärt, nach Anſicht in amerikaniſchen 
Kreiſen, in anderen herrſcht aber eine weniger zuverſichtliche Stimmung 
vor: man meint, daß ein Element der Verwirrung geſchaffen wurde—, 
daß zu mehr oder minder großer Verzögerung gerade im Augenblick des 
Eintreffens den deutſchen Bevollmächtigten führen wird. In franzö— 
ſtichen und italieniſchen Kreiſen wird die Lage für ernſt, vereinzelt ſogar 
für verzweifelt gehalten. Mehrere der Ausſchüſſe waren heute in! 
Sitzung. und die italieniſchen Mitglieder nahmen daran- teil. Im 
amerikaniſchen Sekretariat hat man keine Nachricht von dem Ausſcheiden 
der Staliener erbalten. Aber die Noreiie von drei der italieniichen Be: | 
vollmädtigten und die Anfiindigung von der Abreiie des Mintiters des | 
Auswärtigen, Sonino, und des früheren Miniſters Salondra am heutigen | 
Tage ichafft eine eigenartige Zage, da es nit befannt ift, ob Italien in | 
der Sipung des Plenarausichniie am Montag, wenn Teile des Der: | 


trages, darunter das Abfonmnen binfichtlid) des Wölterbundes, endg ultig | 


erledigt werden jollen, vertreten fein wird. Bier eingetroffenen. Berichten | 
zuiolge war Premier ‚Orlando Durdrerie duch Turin und andere 
tialiniſche Städte Anlaß zu tumultuariſchen Kundgebungen, die ſich in 
Rom heute noch ſteigern dürften. Franzöſiſche Berichte ſchildern die 
lebte Zuſammenkimſt zwiſchen Präſident Wilſon und Premier Orlando— 
als höchſt dramatiſch. Nach einem Bericht ſagte der italieniſche Premier 
zu Praitdent Yilfon: „Zie haben die Autorität der ttalientihen Regte- | 
rung gegenüber deiien Volf beitritten, nnd es tit meine Pilicht, vor die! 
Vertreter des italientichen Volkes zır treten und ihnen zır jagen: „Ent, 
Icheiden Sie zmiihen Serren Wilfon und mir.“ Worauf Rraiident Wil 
ton geantwortet haben joll: „Das iit jiherlih Ihr Recht.“ Sm ameri: | 
Yanifichen Sirciien wird diele Doritellung als eine Spiegelung von Pre: | 
mier Orlandos öffentlicher Erflärung über Bräfident Wilfons Berufung | 
an das italieniihe Rolf aufgefaßt. | 

Sonnins und ZSalandra itnd heute nachmittag mad Rom zuritd: | 
gefchrt. Eine große Menge bradıte iIdnen auf dent Bahnıdof eine Opation. | 

Ale Mitglieder der amertfantihen Artedensfommititon 
heute nachmittag eine Beratung mit Präſident Wilfon, der heute morgeit | 
mit den Premicrs Lloyd George und Clemenceau Finanzfragen, wie die 
Schaffung einer Finanzkommiſſion zur Beaufſichtigung der deutſchen 
Zahlungen unter dem Friedensvertrag, erörtert hat. | 

Amtlich irird als unriditig die Angabe erklärt, die Bremiers Ele | 
menceon und Llond George hätten Bräftdent Wilfons Erklärung an das | 
'talicnische Wolf gebilligt; fie follen ihr vielmehr um Aufichub eriucht 
haben in der Hoffnung auf gütlihe Berlegung der Meinungsverichieden- | 
verten. Die aut gaveien märc, wern Premier Orlando ferne Abreije noch 
ine balbe Stunde verihoben hatte. Der Blan lief auf eine Inter— 
nationalijierumg bon Yiume nach dent Vorbild von Danzig aus, wobet | 
Die Sugoilamen das dalmatiiche Feitland und die Italiener die Hütten: | 
injeln -beicgen joliten, die Stalicuer wollten aber darauf nicht eingehen. | 
Brälident Wilfon bat alle? vermieden, das wie ein Wwirtichaftlicher Drus | 
auf Italien ansichen würde. Atalien hat nın einen tweiteren Aredit von | 
350,000,000 nacneinct, und diejes Geind) liegt zur Zeit anf Rräfident | 
Wilſons Vult. 

Die Pläne zum Empfang der deutſchen Bevollmächtigten machen | 
Fortſchritte, und wahricheinlich wird am nächſten Mittwoch die erſte Zu⸗ 
ſjammenkunft mit den Deutſchen in Verſailles ſtatfinden, bis wann der 
vollſtändige Friedensvertragsentwurf fertig ſein dürfie. 

Der Befehlshaber der amerikaniſchen Flottenſtreitkräfte im Adria— 
tiſchen Meer, Admiral Phillip Andrew, hat den Befehl erhalten, außer— 
gewöhnliche Vorſichtsmaßregeln zu treffen, um gegebenen Falls Un— 
ruhen. die inſolge der in Italien herrſchenden Spannung entſtehen mö-— 
gen, ſofort begegnen zu können. Die Zeitung „Petit Pariſien“ teilte 
mit, daß ſich der italientihe Mimiiterpräfident Orlando und feine Aol-! 
iegcen bei der Fricdensfonferenz in Bari am Montag, den 28. April! 
zur Sitzung des italieniſchen Parlaments ceinfinden werden, Die Zei: | 
tung ichreibt des Weiteren, 08 fer Hicher, dah der Miniiterpraitdent und | 
feine Kolleaer nach der Sitzung ſofort wieder nach Paris zurüdreiien 
werden, und dat fie ji am 1. Mai in voller Starfe in Perjailles be> 
finden würden. | 

Berlin, 26. April. "Brof. Ralter Schteing, einer der deutichen 
Bevoilmähtigten zum Friedensfongreß in Verfailles, erflärte in ber! 
„Zeitung am Mittag“, dab die dentihen Bevellmädtinten jofort den | 
Ariedensvertrag nnterzeichnen dürften. Das fer ein Peweis, dal; die! 
deutihe Regierung mit wirklichen Verhandlungen redhne, acgen die | 
laut ihrer jüunaiten Note die Mlliterten grumdiärlich Teen erniten Eins | 
wand erhoben hätten, VBermimftige Stimmner namentlih aus dem 
engliih:amertfantiagen Lager hatten neuerdings mit Recht herberachoben, 
dah der Frieden nicht mit dem gegenwärtig ſchwachen Deutſchland ge— 
ſchloſſen werde, ſondern mit dem Dentſchland, daß in ſpäteſtens zwei oder 
drei Jahrzehnten wieder ein Faktor ſein werde. Er vertraue auf die 
geſunde Gedankenreife der Ententevölker, die mit dem deutſchen Volk 
von ſiebzig Millionen Frieden machen wollen und nicht beabſichtigen, 
eine nnertragliche imperieliitiidre Rolitif ihrer Napinette zu unteritiiken. | 

Ront, 6. April... Die Senatoren md Abgeordneten der Lombardei 
haben an Premier Orlando und den amerikaniſchen Botſchafter Page eine 
aleichlautende Botſchaft geſandt, wonach ſie ſich mie Premier Orlando in! 
der Verteidigung von Italiens identifizieren, aber dem großen 
amerifaniihen Volk warme Znmpatbic und Fremmdichart ausdrücken. 

Der jtellvertretende italieniſche Miniſierpräſident erteilte geſtern 
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gebung zu Ehren des Miniſterpräſidenten Orlando zu beteiligen. 

Als Orlando geſtern auf ſeiner Reiſe von Paris nach Rom in Turin 
eintraf, wurde er dort von rieſigen Volksmaſſen begrüßt. Er hielt eine 
kurze Anſprache, und auf die Frage, ob er hätte anders handeln follen 
als er getan, wurde ihm mit einem allgemeinen „Nein“ geantwortet. 

Gabriel d'Ammunzio telegraphiert aus Fiume, nie ſei er ſtolzer ge⸗ 
weſen, ein Italiener zu ſein, dies ſei die feierlichſte aller Heldenſtunden. 
nichts ſci groher als dieſes Italien ohne Furcht des Alleinſtehens: Ita— 
lien ſei rein inmitten ſo vieler alliierter Niedrigkeit, Haſſes, Schachers 
und Lüge. Undantbar, falſch und vergeßlich ſeien die Alliierten. | 

Laut der „idea Nazionale” rufen die Serben nod drei Jahrgänge | 
Truppen zu den ahnen, wie eine DTepeihe ans Maram meldet. | 

Premier Orlando berict hente aleich nad feiner Ankunft mit König 
Victor Emanuel. 

Berlin, 26. April. Die „Börfenzeitung“ ſchreibt, daß Präſident 
Wilſons Erklärung hinſichtlich der Adria allverſtändlich im Ton, höchſt 
eindrucksvoll in Wichtigkeit und die logiſch folgerichtigſte aller ſeiner 
Noten ſei. Die „Tägliche Rundſchau“ meint, Italien werde nachgeben, 
es ſei der Sklave ſeiner Freunde geworden“, und das „Tageblatt“ meint, 
dab es nur eine Löſung des gegenwärtigen und zaählreicher anderer 
Streitfragen, welche den Frieden bedrohen, gebe, nämlich, daß Herr 
Wilſon in letzter Stunde einen gleich energiſchen Tadel allen verbündeten 
Mächten erteile und ſo eine völlige Umarbeitung des Vertrages und eine 
wirkliche Rückkehr zu den vierzehn Punkten herbeiführt. 

Wien, 26. April. Der Austritt der italieniſchen Bevollmächtigten 
aus der Friedenskonferenz wurde hier vom Publikum mit ungemiſchter 
Freude begrüßt. Die „Neue Freie Vreſſe“ ſagt: „Premier Orlando 
ſpielt Bluff“, um ſeine Stellung in Italien nenenüber den „Anter: | 
ventioniiten“ zu wahren. Es iſt Italien unmöglich anszutreten, da es 
von Amerika genährt wird. Präſident Wilſons Standpunkt ſtützt ſich 
anf die Idee des Rechts und der Gerechtigkeit, und es iſt zu hoffen, daß 
er in gleicher Weiſe gegenüber Dentſchöhmen und Dirol handeln wird, 
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tommiſſion wies geſtern das Geſuch 


gegen die Erhöhung der Fahrpreiſe. 


leinen Gent dem Bublitum eine weis 


| antivortete die, Entfcheidung der Nuß 


Kommiſſion 


Kriegsarbeitsbehörde den Straßen— 


Krieges gelte, und hatte durchblicken 


einem 


wo das Volk zur 
oder italieniſche 


tionelle gewöhnte Leute ganz aus dem Häuschen gebracht habe. 
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Chicago, Samstag, den 


7 ı fünf 8,192,750 für Verwaltung. 
Fahryreis bleibt run] bents. er * Matlergebühren, 
Bezuglih der Nbihägung des 
Mftientapital$ auf $156,000,000 
von Seiten der Straßenbabngeicl- 
ihaften erklärt die Kommtjlion in 
ihrer Entiherdung: „Es wird nicht 
behauptet, dak die Schätung des 
Aftienfaptialz Sich auf die wirklichen 
Koiteit des Eigentums, feinen gegen: 
wärtigen Wert oder auf die Wie- 
derheritellungsfoiten, die erwadlen 
würden, wenn die Linien jet ge- 
baut mwürben, ftügt. Diefer Betrag 
it gemäß den Beitimmungen der 
Straßenbahnordinenzen vom Sahr 
1907 feitgejegt und f.ellt den Be- 
Dr dar, u. die —* zu zahl ı 
a. ‚baben würde, wenn fie die Linien 
Der Straßenbahngefellfhaften um | übernehmen würde, Diefe Schäkung 
Erhöhung der Straßenbahnfahr- \ihließt viele Roten ein, die Eigen- 
preife von fünf auf fieben Cents ab. 4m, das für den Gebraudh des 
Der Straßenbahnfahrpreis Mird Jublikums beftimmt it, nicht dar- 
ud in Zukunft fünf Cents bleiben. jteifen. Es war den @-Isllichaften 
Vier von den fünf Mitgliedern det | yeitattet worden, bei der Yeit- 
Kommilfion, Ihomas €. Dempcy, | jegung des Preifes, zu dem die 
grant 9. Funk, Walter U. Shaw | Stadt die Linien übernehmen Föıme, 
und James H. Wilterfon, jtimmten | yiefe Roiten einzuichließen als Ent- 
ihad’sung dafür, dab die Gefell- 
ihaften fich gewiijen Bedingungen, 
darunter einem Yahrpreis don Fünf 
Gents, fügten. E8 mird den Ge- 
schlichaften nicht geitattet werden, 
ih ihren Verpflichtungen hinjicht- 
lid} der Hyahrpreiie zu entziehen und 
‚gleihzeitig auf einem Altienkapital 
von $156,000,000 zu beitehen.“ 


Kommiſſion lehnt cs ab, Straien: | 
bafnfahrpreis zu erhöhen. 
. | 
Jetziger Fahrpreis genügt. 


Kommiſſion lehnt es ab, dem Publikum 
weitere $3,500,000 bis $4,000,000 
aufzubürden. — Vier Kommilläre 
ftimmen gegen Preiserhöhung, 


Die ſtaatliche Nutzeinrichtungs- 


Das fünfte Mitglied der Kommiſ— 
ſion, der Demokrat Patrick J. Lucey, 
von Streator, empfahl eine zeitwei— 
lige Erhöhung des Fahrpreiſes auf 
ſechs Cents. 

Die Kommiſſion erklärte, daß eine 
Erhöhung der Fahrpreiſe um nur 


tereYait pon $3,500,000 bis $4,000,: Nrrainf un 
— En EU re r 2 er zinſur ent. 
000 jährlich aufbürden würde. Die! * — u " 
Straßenbabngeiellichaften verlangten |, —Ie Kommiſſion ſetzt die voraus— 
die Erhöhung um einen vorausficht- ſichtlichen Reineinnahmen für das 
lichen Fehlbeirag von einigen Hun- Jahr 1918 mit 88.600.000 an. Das 
deritaufenden zu vermeiden, der auch dürde für ein Attienlapital von 
auf andere Weiſe vermieden werden 8128,000,000 eine Verzinſung mit 
könnte. Der bisherige Fahrpreis Prozent bedeuten, für ein Aktien— 
Ze te er nn Ge, | Fapttal von $156,000,000 eine Ver: 
von fünf Gent ermögliche den ©es |, en Ver 
jellichaften, ihren Verpflichtungen ginſung mit 5%. rozent. „Die 
nadzulommen Kommiſſion,“ wird in der Eniſchei— 
Rräfiden dung ausgeführt, „hat auf Grund des 


dent 


Busby von 


be: 


. J 
Leonar d Mi 


Straßenbahngeſeliſchaften 


einrichtungstommiſſion mit einer Er 
flärung, daß die Lage— die ernſt ſei, 
ſich infolge der Entſcheidung der 
nicht gebeſſert habe. 
Es ſei nicht nötig, daß er ſeinem 
jüngſten Schreiben an die Leiter 
des Straßenbahnerverbendes etwas 
hinzuzufügen habe. In derſem 
Schreiben hatte er darauf hingewie— 
ſen, daß die Lohnerhöhung, die die 


für den Betrieb der Linien beſtimm— 
ten Kapitals, wenn es gerecht abges 
ſchätzt wird, möglich iſt, wenn die 
Reineinnahmen der Linien ſich 
88,600,000 ſtellen. Das ermöglicht 
eine Verzinſung bes Attienfapitgl3 
bon $123,000,000 mit fieben Prozent, 
eines Alttenfapitals von $156,000,- 
000 mit 51% Prozent. :E3 tft alfo 
nachgewieſen worden, daß eine Rein⸗ 
einnahme von 88,600,000 aus den 
Linien in Anbetracht der Verteilung 
der Profite zwiſchen den Geſellſchaf— 


* —— * ten und der Stadt den Geſellſchaften 
daß a Iu 8660 todor |. . e : 
lajlen, dab die alten Yohne wieder jeine Reineinnahme 


eingeführt werden wirden, wenn ficher! 
eine Erhöhung der Fahrpreiſe nicht a 
gewährt werde. Präfident RBilliam 
Lninlan vom Straßenbahnerber- 
bani hatte geantwortet, dab er, 
wenn die Yöhne ermäßigt mwirrden, 
nicht für die Folgen verantwortlich 
ſein könne, was als Drohung mit 
Streik aufgefaßt wurde. 


bahnern am 3. Auguſt 1918 ge— 
nnhrt hafın arm Fr Ara Matıny Bed 
wahrt habe, nur rur die Vauer des 


Dieſer Fehlbetrag, der auf 
die Teilung der Profite zwiſchen der 
Stadt und den Geſellſchaften zurück— 
zuführen iſt, iſt, ſelbſt wenn er einen 
Grund bildete, den Geſellſchatfen 
Hilfe zu Teil werden zulaſſen, nicht 
groß genug, um eine Erhöhung der 
— auf ſieben oder nur auf 
ne = — echs Cents zu rechtfertigen. Eine Er— 

Die Entſcheidung der Nutzeinrich· hohung be ee = einen 
tungstommiffion mar .ür Mayor) gent würde, felbit wenn eine Ver— 
Ihompfon, der bie Fahrpreiserhös| Linderung des Wertehrs angenom= 
buna vor der ftommiifion nachdrück⸗ nen wirbe: dem Bublitum eine wei: 
[ich befämpft bat, ein entſcheidender jere gaſt von $3,500,000 auf $4,- 
Sieg. Cr erklärte geftern: „Unfer | 900,000 aufbürben. Diefe neue Laft 
Kampf für Beibehaltung des Fahr- follie dem Publikum nicht aufgebür— 
det werden, wenn andere offenſicht⸗ 
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preifes von finf Cents, in dem bie 
Gevölferung uns jo nahdrüdlih uns | [ihe Auswege vorhanden find, um 


terſtützt hat, iſt ſoweit ſiegreich ver⸗ niweder eine Herabfehung der Löhne 


laufen. Ich beglückwünſche die Be- oder die Einſehung eines Maffeber— 
völkerung zu dem Sieg.“ walters zu vermeiden. Die Kommiſ⸗ 
Streicht Aktienkabital zuſammen. ſion würde nicht gerechtfertigt ſein, 
In ihrer Entſcheidung kritiſiert die der Bevölkerung Chicagos eine Laſt 
Kommifſion die Voranſchläge der Ge- von drei bis vier Millionen aufzu— 


ſellſchaft für ihre vorausſichtlichen bürden, um einen Fehlbetrag von 


Einnahmen im Jahr 1919, die mit einigen wenigen Hunderttauſenden zu 
8336,000,000 angeſetzt werden ſollten vermeiden, der durch eine Aenderung 
ſtati mit 324, 000, 000, wie die Geſell- des Gewinnanteils der Stadt und 
ſchaften dies getan hatten. Ferner- eine Aenderung der Bewilligungen 
hin ſtrich die Kommiſſion das Aktien- für Erneuerung und der Abſchrei— 
tabital der Gefellfehaften, auf Grund dungen für Mbnußung vermieden 
veifen die Fahrpreife feitaefeßt mer: ; werden kann.“ 

ven, um ungefähr $44,000,000 zus] Präfibent Busbh von 

jammen. Die Straßenbahngelell- |senbahnaefellfhaften hat 
Ichaften haben das. Attienfapital mil | zung 
$156,000,000 anaejegt 


BI, 


den Stra: 
eine Sit- 
m mi des Betriebsrat3 der Linien 
Zzabon HU und des Direftorenrat® der Linien 
die Kommiffion die folgenden Polten, der Südjeite auf Montag einberufen. 
die nicht dem Aktienkapital zugeredhs (In ihr foll die Qaae beiprochen iver- 
net werben follten: den, Der Betriebörat jegt fich aus 
$14,000,000 für Wiederheritellung | Henrn U. Blair, Frant MWetmore, 
der Linien, Harriion B. Riley, Wallcce Hed: 
%9.000,000 für alte Gerechtfame. |man, Kohn M. Road, E. E. Abpfit 
$8,000,000 für unareifbare Werte, | und Busbny felbit zufammen, 


Verzweiflung getrieben würde, Fame +3 unter tihechiiche 
Herrſchaft..“ 

London, 26. April. Die „Weſtminſter Gazette“ verſichert hinſicht⸗ 
lich Präſident Wilſons Standpunkt gegenüber den italieniſchen Forde— 
rungen, daß dies die erſte Stichprobe des Völkerbundes ſei. Zweifels— 
ohne bedeute ſie den Bruch mit der Vergangenheit, was an das Konven⸗ 


Aber 


wenn die neue Weltordnung, auf die wir verpflichtet ſind, mehr als 


eine Name ſein ſoll, müſſen wir uns daran gewöhnen, bei allen Gelegen— 
heiten mit einem gleichen Verfahren, wie dem jetzt Italien gegenüber 
angewandten, zu rechnen.“ Die „Pall Mall Gazette“ glaubt, daß die 
Adriafrage ihrer Löſung entgegengehe; „in dieſem Falle wird Präſident 
Wilſon keinen Grund haben, die Neuerung zu widerholen, in welcher er 


das Urteil eines größeren Gerichtshofes herausforderte als das des 


Viererrats.“ 

Waſhington, 26. April. Falls die Differenzen mit Italien es nicht 
mehr wünſchenswert erſcheinen laſſen, Trieſt und andere adriatiſche Häfen 
für die Lebensmittelverſorgung der Italiener, der Jugoſſawen und an— 
derer Völker, Mitteleuropas zu benützen, ſo wird die amerikaniſche Nah— 
rungsmittelbehörde die Hilfsſendungen von den Mittelmeerhäfen nach 
Rotterdam, Bremen, Hamburg und Danzig verlegen. Gegenwärtig iind 
drei amerifaniiche Nahrungsichiffe in Teieit, zwei in’ Spalato und eines 
in Mefitma, Sieben oder adıt andere im Mittelmeer, 

London, 26. April. Die biefige italieniiche Botihaft teilt mit, dab 
in faft allen italieniichen Städten die Läden geihloffen und die Geſchäfte 
zum Stillftand gefommten find, während: das Volk Straßenn 
anftaltet, unter dem Rufe: „Es Iebe Anretifn, nieder mit 
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von $8,100,000 | 
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Kleine Kriegsdopefchen. 


„smperator “abgeliefert. 
Kopenhagen, 26. Mpril. Der 
eutfche Riefendanpfer „Smperator“ 
fohlt heute in Kurbaven für die 
vahrt nah England, wo er den | 
Alliierten übergeben werden joll, | 
laut des „Berlizter ..ageblattes,“ | 
Aſtor als Tauchbootführer. 


Frauenleiche hinter dem Hauſe Nr. 
915 Larrabee Straße gefunden. 


Wer iſt das Opfer? 


Vincent Aſtor kehrte geſtern als 
Führer des von den Deutſchen ab⸗ 
gelieferten Tauchboot® W117 zus, 
rüd, da3 im letten Sommer ati der) 
amerifanifhen KHüfte Minen ge-| 
ftreut hatte und auf zwanzig Tor-| 
pedos und 45 Minen eingerichtet 
ivar. 


faufelt. — Hatte im Strumpf 55, fonit 
aber nichts bet Sid). 


Ju der Galfe Hinter dem von 
einem polnischen YLumpenlammier be: 
wohnten baufälligen Hinterhaufe, 
915 KLarrabee Straße, fand heute 
früh der auf dem Wege zu feiner 
Urbeitsftätte, einer Wagenremife, 
befindliche Arbeiter Martin Nopat, 


Deutſcher Bankausweis. 
Berlin, 26. April. Der Ausweis 
der Reichsbank vom 15. April zeigt 
folgende Veränderungen: 


Abnahme, Geldvorräte........MT. 
Abnahme Gold 


2,144,000 
1 ‚95,000 


che einer ermordeten Frauensperjon. 

128,225.000 | Der Hals des Opfers war, anjcheis 
2,413,590,000 | nend mit einem ftumpfen Kücherme]: 
soon | Ter, das bald darauf auf dem bon dem 
848,450,009 Hofe ac) der Gafie rührenben Pfade 
Sımabme, Einlagen... : 1,783.450,000 aufgeleſen wurde, von Ohr zu Ohr 
—— Verpflichtungen . — durchſchnitten, der Tod ſchon vor 
etwa acht Stunden eingetreten. No— 

vak benachrichtigte ſofort die Polizei. 

Die Tote, die etwa 30 Jahre alt, ö 


Die deutſchargentiniſchen Geſchäfte. 

Buenos Aires, 26. April. Es 
Fuß, 7 Zoll groß, 145 Pfund ſchwer 
iſt, rotblondes Haar und graue 


wird bekannt, daß die deutſche Han— 
Augen hat, mit einem ſchwaärzen 


delskammer den Miniſter des Aus— 

wärtigen beivogen bet, auf diplo- 

mattihent Wege auf die Aufhebung | Plüfchmantel mit Pelztragen, einem 

aller „ihmarzen Liiten“ binzumit- | Hfauen Gergekleid, baumtmolienem 

fen und die Sperre, weld. gegen |Unterzeug, flachen Schuhen und 

deutfche Jirmen in Argentinien jei- | einem beuumen, mit zwei grauen Fe— 

tens der Mliierten verhängt wor» | dern und zwei Nofen befehten Hut 

den. mag, aufzuheben. Die Beitimt:- | Hefleivet war, wurde nach dem Be- 

mungen ber-,„Ihmarzen Lijte” Sind | ftattungsgefchäft Nr. 104 N. Wells 

ſeither gemildert worden. Straße geſchafft. 

Blaujacken prügeln ſich mit Polizei. Beiuchte nejtern Wirtichaft. 

Opfers 


London, 26. April. In Inver: | In einem Strumpfe des D 
neh, inmitten des Ichottiihen Hoch | fand man $5 in Geldfiheinen, in ber 


” 
Sun, Noten and, Banlen.... „ 
Zımahme, Dislonti 

Sunabme Borfhüffe „...... sn 
Abnahme, Ylnlagen 

Abnahme, and. WVertpapiere.. ”, 
Sunabme, Umlaufsitoten ..... , 


vorgelegten Beweismaterials ſeſtge- Jandes, kam c3 gejtern zwiichen | Manteltafche eine leere Börfe und | haben einige Sinrichtungen ftattgefunden, 


ftellt und ift der Unficht, daß eine amerikaniſchen Blaͤujacken, welche einen Zettel mit den Namen Grace | Sugany fordert in Neden „Vlut“ nd warnt Ungarn, welche die Rumä- 
ongemeffene Verzinfung bes wirklich 


und Mabel und der Zeiephonnunmer 
Graceland 9897. Diefes ijt die Tele: 
phonnummer der Frau Belle Ber: 
trand, Nr. 923 Wapveland Upenue. 
Frau Bertrand erflärte, feine 
Trauensperjon zu kennen, auf die bie 
ihr von der Polizei gelieferte Be- 
fchreibung des Opfers palfe. Mabel 
Morris, die bei ihr wohnt ‚eine pro— 
feffionelle 


jid) geiveigert hatten, ſich zu zer— 
ſtreuen, und Poliziſten zu eine. 
Prügelei, bei der ein Poliziſt und 
mehrere Zivilverſonen verwundet 
wurden. Amerikaniſche Patrouillen 
ſollen mit den Blaujacken gemein— 
ſame Sache gemacht haben. 


Boſton, 26. April. Mehrere Neger 
verſuchten geſtern Nachmittag unter 
den Seilen durchzukriechen, mit 
denen die Straßen wegen des Run | 
zugs der 26... der .„Yanice”:Divie |": 8 BER — 
Ion, aßgeiperr- —— wurden rem Kabaret an der N. Clart Str. 
Ivon Sceleuten, welde Bolten ſtan- Und Ipäter in ber vor Schaefer & 
den, zurücgereieben, Die Neger | „oran an Chicago und Franklin 
erſchoſſen den Seemann Marſhall 
(und bradter einem anderen, 
Simond, ſchwere Meiferwunden 
bei, wurden dann von Publikum 
halbtodt geihlagen ımd der PRolizei 
iiber seben. 

Eine Geihichte zum Gruſeln. 

New Dort, 26. April. Offiziere 
oe „Leviathen“ („Vaterland“) be⸗ Wirichaft geweſen jei. 
— dab das en ee * Höhe |ner-und ein brunettes Weibsbild wä— 
Kr anaben Serbeint SR De ren Üne Begleiter gan. Die br 
Treibmine vorbeifuhr und daß — — per 
durch aefhictes Manöver eine Kutaz en 2 2 —— er 

cdtes = ‚a stellt. Da abe n a 

ſtrophe verhütet worden ſei. Andere angefäufelt war, hätte er ſich gewei— 
Offiziere beſtreiten die Wahrheit der gert, ihr und ihren Begleitern noch 
VPachricht. da, wäre ſie wahr, „Per | mehr aeiftige Getränte zu verabfol: 
Kapitän fi fehmer vergangen hätte, | gen. Darüber hoch empört, habe die 
hätte er bie Mine nicht unschädlich | (srmurbete mit dem Xtaliener das 
—55 en ungaſtliche Lotal verlaſſen. 

atſächli wvimmen in jener Ge— 
gend noch Minen. An Bord des 
| Dampfers find über 12,000 Mann! , 
beimgefehrt, darunter Ginheiten der | Nihhen 
berühmten Reaenbogenbivifion 


ben zu haben. m Uebrigen, be: 
huuptete fie, fenne fie die Ermorbete 
nicht und mwiffe nicht, wie Dieje ihren 
Bornamen und ihre Telephonnum: 
mer erfahren habe. Moran, der bald 
darauf vernommen wurde, bejtätigte, 
daß die Ermordete geſtern abend 
zwiſchen 10 und 12 Uhr in ſeiner 
bes ig Ein Italie— 


Fahndet auf zwei Männer. 
Auf dieſen Italiener und den pol— 
Lumpenſammler, der das 
Haus bewohnt, an deſſen Hinter— 
und 1 


1500 Mann aus Chicago und Dan. | Wand die Leiche gefunden wurde, 
ville, ZU. Die Regendogendivifion fabndet jetzt die Polizen. 
hatte in der. Aisne-Marne-Dffenfive | Polizeileutnant 
184 Offiziere und 5469 Mann, ing= | It übrigens feit überzeugt davon, ge 
gefamt 439 Offiziere und 13,485 | Htern abend Die Grmorbete in der 
Mann an Toten, Dermibten und Dak Straße, zwiſchen La Salle und 
Verwundeten verloren. Clatt Straße. geſehen zu haben. Da— 
Auf dem Truppentransportdam- mals ſei ſie unbegleitet geweſen. 
Ipfer Mount Vernon find 5773 Allem Anſchein nach war ſie auf 
Mann auf dem Schlachtſchiff North dem Pfade, der don dem Hofe mad) 
Sarolina 1593, auf dem Kreuzer der Gaffe führt, abgeſchlachtet und 
Montana 1500, auf dem „Prinz ; bonn nad) der Leichenfundſtätte ge- 
| Friedrich MWildelm“ 1660 und auf|detrt worben. Denn auf ber mut; 
‚2a Touraine“ 389 eingetroffen. ı maßlichen „Norbflätte fand man 
Dünkich, 26. pri. Die che 
malige Sllinoifer Miliz, jeht Du omie einen Schun des 
der 33. Diviſion, Oberſt Abel Davis. Bewohner der Nachbarſchaft be— 
iſt heute nach Breſt abgefahren, to haupten indeß, in der Nacht kein ver- 
ſie * ten hen „24 HUGE | pächtiges Geräufch gehöri zu haben. 
Tin au Sram er Bi 6 Der Inge wurde heute öffne 
‚aus Zurembura heraus fein. gie | Farm an —* fl Mai bericho« 
ganze 29, Divifion Michiganer und den. Es geſchah das, um der Polizei 
wi⸗ zn MNeine Gelegenheit zu einer gründliche— 
isconſiner Leute, iſt bereits vom ufatbei des Kalles au 
| Ahein untertoeg8, unb der erfte Zug rei: Aufarbeitung des Falles zu ge: 
\ift heute abend in Breit fällig. 
Bofton, 26. April. Der Tran: | Brandiiftung? 
portdampfer Santa Rofa ift mit| 


uw . I 
2002 Mann und 90 Offizieren hiet| Der Grundeigentumshändler Na: 
| heute eingetroffen. | £ 


Ithan K. Aranoff, 5134 S. Michigan 
| — Avo., wurde geſtern im Stadtgericht 
|Shoflen olükliderweile vorbei, 


Die Gefchäftsftelle der Sohlen: 
händler John X. Dunn & Go., Nr. 
1500 eberalStr., wurde heute nad)= 
mittag bon pechfarbigen Räubern 
heimgefucht, welche etwa $40 erbeute- 
ten. Ws Frant Dunn, einer ber 
Eigentümer, aus feinem Privatbüro 
berausfam, um fich nach ber Urfache 
des Lärmd zu erlundigen, feuerten Tie 
einen Revolverfhuß auf ihn ab, aber 
olmes ihm: zu ‚treffen. m. -nächften 
Augenblid ‚waren - fie. ſpurlos ver⸗ 


| 
ı ben. 
— — 


ftiftung lautenden Anflaae ten Groß: 
gefchinorenen überiwiefen. Seine 
Bürgfchaft beträgt $5000. Aranoff 
wurde vor zwei Wochen auf Veran: 
laffung des Brandinfpeltor® John 
R. MeEabe verhaftet, nachdem bas 
Gebäude 1020 Dit 63. Str. burd) 
Teuer faft ganz vernichtet morben 
war. Der durch den Brand berur: 
fadhte Sahlhaden ift auf $100,000 
veranichlaat morben, 


— * 


RE ee 


New York, 26 April. Seutnant | Wurde zuletzt in Geſellſchaft eines Ita- 
lieners geſehen. — War ſtark ange-⸗ 


Nr. 874 Cambridge Avenue, die L.i | 


Unterhaltungskünſtlerin, 
nahm die Leiche in Augenſchein und zu tun 
erklärte, geſtern abend das Opfer in mäßigten Sozialiſten abantreten. 


Straße betriebenen Wirtſchaft geſe- 


Patrich Gallery 


in Hyde Park unter der auf Brand- 


at tha Post Office of Fhieane. IN, 
By order of the President, » 
A.S. Burleson, 8 
Postinaster-General. Be 
einleiten 


2 Kent 31. Jahrgang. — Nr. 99. 
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Oeſterreichiſche Nationalverſaumlung eut 
ſendet auf EinladungVertreter nach Weimar 


2* es u - 

Die Kampfe im Ungarlande. 

r 

| Geitetori von der „Afloctterten Breffe“ und den „United Orek Aſloctations“) a8 
| Wien, 26. April. Die dentiche Kenierung hat die deutihofterreichi: 
|iche eingeladen, fünf Mitglieder der Nationalverjammlung nad) Weimar 
zu fenden behufs Veteiliaung an den Erörternngen and Abitimmungen 
in der dentichen Nationalverjamminnn. Nachdem der Premier die Am: 
nahme des Norjichlans in Fraftigen Worten unterjtüst hatte, nahm Das 
Hans ihn an und wählte zu Vertretern die Herren Abiant, Sozial« 
demofrat: Naned, Chriitlichiozieler; Weber, Alldenticer; Hillebrand, 
Dentihböhme, and Rrof. Onnelmann. 


Känpfe in München. 

London, 26. April. Dentiche Kenierungstruppen greifen München 
an, and jdwere Kämpfe unter arosen Verlniten anf beiden Seiten find 
im Gange; die Regiernngstruypen gewinnen an Boden. 
| Graf Nero Valley, der am 21, Februar den bayriihen Miniiters 
| präfidenten Hurt Eiäner erichoiien hatte, und der, nacydent er don einent 
Bolfshaufen miijhandelt worden war, nad einem Hofpital gebradit 
wurde, joll von Spartafern aus feinem Sranfenzimmer geholt und getötet 
worden jein. Piele wohlhabende Einwohner Münchens wurden fürzli 
von radifalen Stommmmilten in Halt genommen. 
fauften jich fpater durch Geldzahlungen wieder frei. 

Die bayriide Regierung im Bamberg hat Mabnahmen getroffen, 

in München, nachdem dort die Ordnung: wieder bergeitellt ° und, die 
Hoffmannſche Regierung dorthin wieder überfiedelt iſt, Induſtrie— 
wſteme einzuführen. Aus Angeſtellten beſtehender Behörden ſollen 
Räte geſchaffen werden, und ſie werden ganz bedeutende Befugniſſe 
erhalten, wie z. B. die Anſtellung und Entlaſſung von Arbeitern, 
die Regelung der Löhne und der Behandlung von Lehrlingen, ſowie 
Maßnahmen zu treffen, die zum Schutz und Nutzen der Arbeiter dienen. 
Sie follen .jedody nicht das Recht beſitzen, ſich in die Leitung der Ge— 
oder Fabriken einzumiſchen. 


| Anarchie in Ungarn. 


| Budapeſt, 26. April. Die Lage it hier ungeheuer geipannt, md 
| Sumderte von Einwohnern find ins Gefängnis geivorfen worden, au 
Der Sowietführer Noief 


nen md Tichechen in den von diefen heiegten Landesteilen willfommett 
geheißen haben, vor ſpäterer Abrechnung wegen Bekämpfung der Bol— 
ſchewikiherrſchaft. 

| Ein Teil des unaariihen KRommuntitenheeres hat fih füdlih von 
| Bırdapeit den Rumänen ergeben und der Reit iit auf der Yludıt. Welt 
li von Budapeit haben die Tihechoilomafen Komorn ander Donau 
—3 Raab beſetzt. Bela Kun, Leiter der Sowietregierung, bereitet ſich 
zur Flucht in die Schweiz vor. Eine Kommiſſion britiſcher Offiziere iſt 
aus Wien eingetroffen, um auf Erſuchen der Sowietregierung den Feind⸗ 
ſeligkeiten an der rumäniſchen und tſchechoſlowakiſchen Front Einhall 


Miniſter Bela Kun ſoll Lenine um kräftige Offenſive erſucht haben, 
am die Ruménen zu zwingen, ihre Vorwärtsbewegung einzuſtellen. 
Eine antikommuniſtiſche Verſchwörung ehemaliger Offiziere des 
Heeres und der Polizei iſt völlig unterdrückt, zwei Führer ſind hin 
gerichtet und ſechs andere zu Zuchthaus auf Lebenszeit verurteilt worden 
| Die Rınmänen find bis zur Linie uerties, Sarfad, Konati, Debreczin 
und Matezalta vorgerückt, auf hundert Meilen langer Front, die ſich 
| bon einem Bunft 150 Metlen öftlih von Budapeit bis zu einem 195 Mer 
len ſüdöſtlich dabon erjtredt. 
| Die am Ung vorrüdenden Tichchofloivafen find - geitern zur 
| geichlagen worden, haben aber da3 Dorf Derdarına genommen, 


| Kiew den Bolihewifi entrifien. 


Wien, 26. April. Der ukrainiſche Bauerngeneral Petlura hat den 
Bolſchewiki Kiew entriſſen, was hier als das Abflauen der Bolſchewiki— 
bewegung in Südweſtrußland gedeutet wird. Die Bolſchewikitruppen 
zwangen ihre Führer zur Uebergabe der Stadt. Lenine und Trokly 
wollten erſt nach der Ernte die Mfraine räumen, 
N Cine Deveiche aus Bern bejagte, daß die Lage der Bolſchewikitruppen 
in della wegen der Eroberung von Boquslan jeiten® der Ufrainen’be: 

denklich geworden iſt. Außerdem haben die Ukrainen auch die von Kien 
öſtlich nach Konotop führende Linie beſetzt. 

Bern, Schweiz, 26. April. Das hieſige ükrainiſche Preßbureau 
machte bekannt, daß die ükrainiſche Regierung eine Depeſche vom Präſi 
denten Wilſon erhalten und daranf beſchloſſen habe, Delegaken nad 


Varis zu ſchicken, un Verbandlungen zur Schließung eines vorläufigen 
Friedens zwiſchen den Ukrainen und Polen zu beginnen. 

Die Sieges-Freiheitsanleihe. 
|. Waibington, 26. Mpril. Im Schatamt wurde heute vormiklag 
reitgeitellt, dab bisher ungefähr $650,000,000 auf die Siegesanleihr 
gezeichnet worden find, Das it etwa der jtebente Teil der ermarteter 
| Simme, und deshalb werden Alle, die für die gute Sadye tätig Find 
aufgefordert werden, in der Foınmenden Woche ganz befondere Anftren. 
| nungen zu machen, und nicht bloß Verſprechungen entgegenzunehmen 
ſondern die Unterzeichner zu veranlaſſen, 
machen. 


Il: 


ihre 


| 


er fofort aud Anzahlungen zu 
Yus den Staaten Michigan und Nova twirde berichtet, dat 
Anteile bereits überzeiebitet wurden. 

4 . — * * 

Die Truppenheimſendungen. 

Waſhington, 26. April. DasKriegsamt kündigte an, daß bereits 1888 

523 aus der Armee entlaſſen worden ſeien, u. daß ſich unter ihnen 9928 
befinden, die dem Offiziersſtand angehören. Aus Europa zurückgekehr 
find bisher 676,732 Tffiziere und Mannicaften. Als Freiwillige zum 
Dienit im Anslande, auf den Philippinen und Samwat haben fich bisher 


im Ganzen 18,375 Mann gemeldet. 


iv 


Der ihwere Froiihaden. | da8 Wetter. 


| rt Oinar ö in. 96 Apri j 

m —— Pin * pri. | Chicago nnd Nmgegend: Rlar heuf 
Eingelaufene Berichte aus dem abend. wahricheinlih auch  morgelt 
„Aptelbaumbezirl” am Dbio beja- | Xangfam fteigende Luftwärme, heut: 
gen, dab; wenigftens die Sülite der,abend Aroft. Leichter. bi mäßlı 
erwarteten Ernte don 100,000 |Ntarfer Wind, vorherrſchend Oſtwind. 


un ae . Illinois: Klar beute abenb und morg 
Fälfern durch die Kälte an den beie | während des Ianes, morgen abend Im 

> rtton TV h : , a1 | Itchen und Weftliben Xeil mabrideinlih dr 
den fegten Tagen vernichtet worden | yeandia. Lanatam iteigenpe Luftwodre 
ſei. Außerdem haben die Pfirfichs | veuie abend wahrfseintic wroft, A 
| 63 ERBE” ; Wisconfin: ar heute abend und mor 
und Apfelbäume, die eine Ernte im| im meilhen Zeil morgen abend wapefhcht 
Wert von $500,000  veripraden, 


lich unbeltändia. Langfam fteigende Luftmär 
2 * me beute ubend Froit 

| auch jehr unter der Kälte nelitten.| Inviana: ar md ftarler Sroft bei 
IMehuiches Murde aus Steintuele | SÜIB; Meran Mae ne Waren en Ka 
md dem füdlichen Sndtena gene ser srott Morgen fldr und etwas wärmer, 
Het. und der Schaden, den der Froit) Scuenaninang. toren: 5:01, 
unter ‚ven Früherdbeeren angerichtet Mondauſgang: Morgen früh 4:01, 
hat, bedeutet einen Berluit von) Temprraturitand. E? 
etwa $100,000. ! Nadıitehend der Temperaturftand nad 

Columbus, hie, 26. April,T en amtlichen Angaben des DENT 
Vernon H. Davis dom ftaatlichen |". — Du TE 
I\Landwirtichaftsdevartement, jchäßti 4 Une nadm......3 4 übe morgemb....& 
den Schaden, den der Froit an der| Mir arenod....as| 0 br mergemd.ra 
Obfternte des aanzen Staates ver- | 
urſacht hat, auf. $1,500,000 bis | 
$2,000,000. Auch die Weizenſaat 
in den beſten Bezirken Ohios hat 
JJ 0 2.: % 


32] 7 Ur miorgen® 
Hr abenda......dU- S Nbr nioraen® 
19 Uber ademds......N0|. 2 Nhr morgen® 
tt Uhr. adend®... ...de. 10 Uber morgens... 
l 


milternadt., 40: 9 — 


Uber, an. — 
2 Bbe morgen... 


br abends......30| #50 mörge 
Uhr abend#,,. 3 


d 


Einige von ihneir' 


Die Negierung veriprad, ist diefem Falle zn Gnniten der ger 


er 
= 
= 


Ügersiaßiel. Der größe Deutiche Vund, 3 


J 
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Abendpofl, Chic * Samstag, den 26. April 1919. 
| ‚AufMeflers Schneide 


fie zu foflen erhielten, vorzüglidh 
| 


in — 


fs 
Bädergeiellen werden hente nt: | 
heidung über Streiffrage treffen. 


men mm mn ns rn nenn nn men 
. EG 


we 


Novelle von Mbekheib Weber, 


— — — 


Freiwilig in —S 


Kind bereits geitorben, Mutter mag ihm 
bald nadjfolgen. 


Die Polizei des Vorortes Cicero | 
ift bemüht feftzuftellen, auf welche 
| Weile die 27jährige Frau Bertha 
und ihr 114 Jahre altes Töchterchen | 
Dorothh zu den Verlegungen famen, 
die heute früh "im St. Antonius 
Hofpital den Tod des Kindes herbei: 


+ 


Meine elenhon- oder Bok-Beiteiiuneen. 


F 4 
SIZETTIM 
1200/00] E79 

: 6-1350 MILWAUKEE AVE 


Für Montag 


Tanben, —— * — man m — — 
führte, in beſtem Zuſtande. und die A § b 
Behandlung, welche ihnen wurde, | . C esinger 
i n RS SHrifilich demütig und liebevoll, und; 644 NORTH AVE. 
(8. Zortjegung und Schluß.) welche dachten, hu * liebe, J Otfen abends His 9. Sonntags Did 12 ug 
Und frank war er freilich; das auch den armen Bruder lieben merbe. | — a 
Fieber rafte in feinen S— Aber Aber trotz der rauhen Worte und m Graionolas 
er Iegte fich nicht zu Veit, Er muhte|Berührungen, troß dei lnruße, des auf 
Elifabeth Juchen. Sie bedurfte wiel-| Gelhreis und Klapperns in bem Abzahlung 
feicht feiner- Hilfe, feines Troſies. Sie ſtark beſetzten. unaufhörlich gereinig⸗ — 
lag vielleicht verlaſſen in fremdem ten und gelüfteten Saale, trotz der mogeget enen Wi’t. 
Hauſe, ſie fehnte fich nach einem üe⸗ ſchlechten und ſpärlichen Speiſen, [N Seite, unnariime 
benden Bid, nach heimatlichen Lau⸗ troß des Mangelö an behutjamer —— —6 
ten einer altvertrauten Stimme. Pflege ſtatb Iwan Janowitſch nicht. Kager, -— Nerlangt 
Iwans Liebe trat im dag dritte Eta= | Er batte noch feine Zeit zu fterbei, en 
dium. Das Bebürfis, ber Geltebs | er mußte fuchen, Tu 
ter zu helfen, dämpfte und erhöhte) ES fam ein Zug, an dem fi) bie 
|zugleich ihre Gut. Und wenn er ihr Pforten bes Rrantenhaufes dem 
nur emmen Irunt Waffer reichen, |blaflen, abgezehrten Aremdlinge in 
nur einen Gang zum Arzte für ie den dürftigen Sommerkleidern öff— 
tun, nur dor ihrer Tür machen |meten. Und es mar ein fhöner Tag 
tonnte: er mußte Etwas für fie tun, um Wiebereintritt in bie Melt für 
er mußte ihr helfen. Jeht hatte er einen Geneſenden, den Liebe und 
nicht einmal nachis Ruhe zum Schla⸗ Reichtum ſorgſam in koſtbare Pelze 
fen oder Arbeiten; ſeine Sehnſucht hüllen, und deſſen ſchwacher Leib ſich 


Schwarzes wırb 
weißes „isle "las 
tic, % Bull Breit, 
Sc. Wert; fpesiell, 


die Yard 3ic 


au 
Ent- 
ıhmwarie 
Etrünts 
pie für 
Männer, 
regul. 
10c» 
Werte, 
Das 
Raar, 


lle 


Sanilıt zum Püs 
fein in allen ge⸗ 
Wünfhten arten 
rcauläre 10€ Ey 


len — zu Se 


Gin wichtiger Werkauf für 
MONT AcC- 


Verjaumt diefe großen Bargains 
nicht. 


Beide Zeiten jeit. 


reine 
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dertig gemiſchte Farbe — | 


Grohe Ans. 
wahl bonar ⸗ 
ben. reg 82 
Bert; Mon 

ts. Balicıe 


51.49 
Bleiweiß 


Echtes St. 
Lonis Ned 
Seal Hlec 


»11ie 
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Voſibeſtellungen 
— werden ji hnelt und 
 pünftiin au% 

® neführt. 
An einem hlen 
Grunde Tie 
— Ghornelang, 
Sie; Das Hit der Tag bes Herrn; Der Lin 
denbaum, Ghorgelang, She; Nungacielien- 
Mari, Belang; Härnter Lieder Warich 
Bez Tonnuwellen Balzer; Ever or Never, 
Walzer, 51.25; An der fhönen olauen Do» 
nau; Babner Mädel, Walzer, 31.25; © 
Tannenbaum, neflungen don ma Gind 


und Neinters, 82;3 Sei nicht voſe; Anffen 


Schr feine African- 
braune baumwoliene 
Zamenitriimpte, st 

ıb 
ver 


| 


3000 Yarb3 hüpfche neitreiite 
und geblümte hellfarbige Per— 
cales. 36 Voll breit. Fabril⸗ 
längen, vorzügliche 29e Werte 

tt — ſpesziell. 


| 
B 
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m Em 
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4 doppelter Ferſe 


Zehen, ein regnlare 
ir Mr 


Kor 


Auch im Falle eines Streits wird Chi: | führten und mwahrfcheinlich auch das 
| enge nad) Angabe der Gewertichatten | Leben der Mutter koften werden, wel: 
ı genügend mit Gebäd jeder Art ver; | che im felben Hojpital darniederliegt. 
iehen werben können. Mutter und Kind wurden gegen 10 
Uhr geitern abend an Laramie Xoe. 
| a pe 26. zu. —— —* 
In einer auf heute nachmittag Geleiſen der Burlingtonbahn liegen 3 r 2 41 
4 Uhr einberufenen Verſanimlung aufgefunden. Der Schädel des Kin- — | 29c heller Percale, Ytzc 
‚der hiefigen Värkergewerffchaften | ded war gebroden, die Frau, DUSTHE mens a, (oenehräifte | 
wird cs ſich entſcheiden, ob diej@ußerbem innerlich verlegt ift, hatte if | Fumen, cine vorsie: 
Niüdergelellen derjenigen PBotriebe, | eine etwa drei Zoll lange klaffende liche zörte, wert 82.00 fmesicht — die Yard 
deren Anbaber das neue Arbeits- Wunbe am Kopf. Der Weichenfteller | je 199 zu — ze 143c das Rar 
abkommen noch nicht unterzeichnet George Rogers, welcher bie Verun⸗ — Dirms (10 Yards am einen Nunden.) I] au 
haben, heute abend die Arbeit nie. |glüdten fand, benachrichtigte die Poli- 
derlegen werden oder nicht, Be-|äet, und diefe forgte für ihre Ueber: 


Feine Sorte weiße Nainfoof 


Nadtiofe Haumwoll. Damenſtrumpfe — nach Eliſabeth ſtieg zum Wahnĩ nn, 
deppelie Soble Ferſe and Zehen, 19e 


fdiwarı oder weiß, M 


IRontag, Paar. 
Strümpfe— 


Fein gerippte nahbtiofe beumtwollene Kin. 
beeisrhmpfe, dorene Sohle. fhmwarı oder 
tbeib, Größen 5 DIE 9%, 50c Werte, | 
Montag, 3 Paar $1.00, Raar | 


| 


Dutzend au 
| Mädchen, welches einer Orbenäfrau 
Gebleichter Muslin — | leichjah, hatte ihn dur) das Gud- 
Wolle Yatd Hreit, danerhaite Cuali. ZU, 0b in ber Entreiür erfannt und 
fät, von gamen Dolls neinniten — IE öffnete ihn gar nicht. Er fehrieb an 


Cein Körper bedurfte faum imehr| 

regulärer Breis 200; Mont 44 — 

en... Elifabeths Mutter, Natürlich erhielt 
‚er feine Antwort. 


der Nabrung, und das GStüdden 
Dann fam ihn ein verheihungs: | 


mwohlig weide Magenpoliter 
fhmiegt, mährend mohlgefchrlte 
Pferde ihn leicht und ralch über den 
Asphalt ziehen. 

Berlin ift immer Ihön; aber am 
Ihönften ift e8 an einem heitern 
Wintermorgen. Da liegt ein kalter, 
aber Eöftlih Heller und heiterer 
Glanz auf den Baläfteır, da fieht 
man bie breiten, geraden Giraßen 
binadb und berauf in eine ganz von 
Licht durhitrahlte Weite, ba prans 
gen die Mobemaren, die Kunftfanen, 
die Glad» und Bronzegefäße Hinter 
den aroßen Stasfcheiben der Maga- 
zine verlodender; bie blühenden 
Zöpfe und GSträuße in den Blumens 
fäben duften and Iachen Doppelt lieb- 
ich ir den Winter hinein; Die Equis- 
pagen mit ihren pelzverhüllten Jnz= 
faffen rollen leicht, unbörbar, rafd) 
die breiten, hellen Straßen dem 


in 


iſt keine Suünd', Geſang, 813 Grazer Länd; 
let, Fruhtinaspolta, bõt. 

Maſchinen werden außerhalb der 
Stadt bet Expreß abgeliefert. 
L'bertv-Bonds werden 
in Zahlung genommen. 


sap?! 


Fanntlih wollen die Metiter dei 
Veuten die verlangte Qohnerböhung 
von $3 die Woche augeitchen, nicht 
jaber die Abſchaffung der Nachtar— 
beit, und gerade auf dieſer Forde— 
rung beharren die Gewerkſchaften 
in erſter Linie. Nach den Angaben 
ſihrer Führer haben an die 500 
feuriger und unbewußter waren als Meiſter das neue Abkommen be— 
die aller Menſchen, die ich kenne, auch reits unterzeichnet, und wenn ihre 
als die meinen.“ Betriebe auch nicht zu den großen 
„Er war ein Narr,“ warf Anna gehören, ſo ſeien ſie dennoch voll— 
geringſchähig hin. ö ſtändig imſtande, nicht nur genit- 
„Ja. Wie alle reinen Menſchen. Jend Brot fir ganz Ehicago zu lie— 
Und durch ſolche Narten wird die zern, ſondern auch Semmeln und 
Welt ein Stüchk weiter zur Vollkom⸗ feineres Gebäck. Von einer Brot. 
menheit gebracht.“ * not“ könne daher, auch wenn der 
„Durch gläubige Narren? ſpottete ztreik erklärt werden ſollte, keine 
Anna. Rede ſein. 
„Ja, durch Narren, die an das 
Gute glauben, obgleich ſie es nie fine | 


— — nn en —— — — — nn ne 


Mag weitere Kreiſe ziehen. 
Die Forderung der Gewerkſchaf— 


führung nach dem Hoſpital, wo die 
tleine Dorothy kurz nach ihrer Ein— 
lieferung ſtarb. 

Frau Kink war bisher nicht ver— 
nehmungsfähig und deshalb tappt die 
Polizei noch mehr oder weniger im 
Dunkeln darüber, wie ber Vorfall 
fich zutrug. Mit Beitimmtheit ivur- 
de bisher nur feftaejtelit, vaß die Ver— 
unglüdten nicht von einem Zuge über- 
fahren wurden. Sie wurden unter dem 
über die Geleife führenden Biaduft 
gefunden, und es erfcheint am mahr- 
Icheinlichften, daß fie hinunterfielen 
oder =fprangen. Die Polizei nigt der 
Anficht zu, daß leßteres der alt tft, 
und daß bie frau aus irgend einem 


bisher nicht aufgellärten Grunde | 


lebenzüberbrüfjig war und teshalb 
den Tod fuchte, wobei fie ihr jün 


Kind mitnehmen wollte. 


| 


J 


| fe 
| - ziell 


Konpon. — Wäſchekord, 


| und ftart 


I 


| 


} 


gſtes | 


argains 


Koupon. 

Senücr „ Rei 
lcaug, gute Lualıs 
tät, affert. Farben 


J gut gemacht 59e 


VSc ‚Werl... 
weunpon. 
Gartenkade, von 
guten Stahl ge— 


macht, 


u 
AU .o0. c 
eine Gliie 

mit Holzboden, regüulärer 69 
ne ern ee ® ce 


Arhleite Union Zuits für Män« 
ner, lole jibend, Größen 36 bis 


79e Wert 
a ATec 


46, ein guter TV 
ſpeziell der Suit 

Unſere allerbeſte Sorte echt 
ſchwarzes Sateen, 36 Boll breit, 
von vollen Bolts geſchnitten — 


ein ausgezeichneter 59c 29e 


Wert, ſpeziell die Yard 
Spezialitäten in 
Groeeries 
Koupon. 

Billsburys Beſt XXXX Patentmehl. 


mit dDieiem NRoupon, — 81 59 
vo) 


Spiint, 


Eve Qual, 


Waſcheleine, au: < 
u 


50 Fuß Länge 4u.. 
4 
1280 


a 0 np on. — 


ADvonpon. — Gardinenitangen, 


Meffing, aussiebbar, 2de Wert au. 


Bargain Bajement — — 
Victori a 


Kontor 


Koupon. 
Holt Curen Vorrat von Hebe in 


zitieren Groe— mMi 


Seide Gardinen War 


seine, 
it ſcoone 


iee East 
et veittteile 
‘ ’ * 


9 
wei 


offene 
rcam 
ex 
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* 
Sheeting — | Iben, Sie Schaffen ed dur) den Glau 


voller Gedanfe. 


Brot, da8 er brauchte, erbettelte er 

fih. Er hatte nicht einmal den Wir 

berjiand bes Gtolzes zu überwinden; 

e3 war ihm alles zur völligen Bebeu- 

Kit Dye Seife — | FEINE — — 2. 
Seſcht und ſarbt zu aleicher geit, alle %.3;; — — — 
For au 8 Seit, aue J Tagsübet lief er alle großen und kleir 

Wenn Euſabeth Tiergarten zu; die Menſchen eilen 

ſchwer krank war, ſo würde gewiß alle ein wenig, aber es ſcheint, als 

Einer ihrer Angehörigen zu ihres beſchleunige nur die Freude ihren 

|| Pflege nach Berlin fommen; war fiej Sana; da firahlen die Augen der ele- 

igefundet, fo würde diefer Angehörige | ganten jungen Frauen und Mädchen 

Imieber zurüdreifer oder fie 'elbii To Hell unter den Pelzmükchen, wen 

| vielleicht ginge in die Hetinat zurüd, fie, die Schlittfehuhe über dent Arm, 


ben — Montan dad Stüd 13 u | = > ‘ 
ZCH | nen, öffentlichen und privaten Aran- 
Beite Sprte unnehleichter Betturtoſf, 2 
um fich bet ben Ihren zu erholen. der Roufleauinfel zueilen. Und bie 


umb 2%, Nards breit, in germimfarch Qäns 
gan — wert bis zu Te — bie 


Dard zu 
Long Cloth — 


00·Hard Volts weich finiſhed engliſches 
Rınatloth, wert 52.d0: Mon⸗ 
g der 10 Yard⸗Volt zu 


Poplin — 
Se idege ſt relftes 

Boplin, ſchwar;, navh, btann, oh 

farbig, grün, 4Uc Corte, Pard...... 


* 


YET IN 


S eife — 
Weiße Nu ſche⸗ 
ſeiſe am Mon—⸗ 
tag 10 Ztüde 
er ‚ür 
BUS FE 39c 
Kitchen Klenzer— 


Sthenerpuiver, die Bühle cn 


wifts Claſſic S 


rin? 


ap pnsnssssnuanan ae 
i ne I u und Heilanftalten ab; aber 
— in alien aewünicdten B — fand E —* Ken ging no 
Größen, ein Tugend auf Karte "Bjeinmal zu dem hrifilichen Herrn, um 
ihre Adreife zu betiteln. Uber das 
war Xanowitfh mußte alfo die hohen, alten Bäume auf dem jchönen 
mereeriſiertes aleider · ¶ Bahnhöfe durchforfchen. Und es Plätzen und dem ſchönſten Park der 
DACH tan eigentlich für den’ Verkehr von „Welt, dem Tiergarten, find vom 
tund nah Oftpreußen nach dem Reif mit dem köſtlichſten Spitzenge— 
Drapery— | Weften Berlins, wo Elifabeth un: | wede überriefelt und ſtehen feierlich 
Madras und Marguiiette Draperies In | zweifelhaft mmohnte, nur der Zentral⸗ ſtill üebr dem Treiben des Tages. 
— S——— bahnhof in Beiracht. Die Welt iſt doch ſchön!“ ingte 
| Die Verzweiflung hatte bei uns! Elifabeth Heifeld Ieife und lehnte fich 
ipraftifchen Iwan Icharffinnig, den |tiefer iır die Kiffen des Landauers; 
A Schüchternen fühn, den Befcheidenen | „man liebt das Leben doch erft recht, 
rückſichtslos gemacht. Er adhtetej wenn man an ber Pforte bes Todes 
Anicht darauf, ob er die Bahnnbeamten, !gefinnden Hat — und feine Liedenn, 
die Reifenden beläftigte; er Lief jeden | wenn man im Begriff gemeien it, 
2 antommenden oder abgehenben Zug fie zu verlaffen.“ 
entlang, jtarrte in die Kupes, rief} Gie Ieote leicht die Hand auf bie 
| Elifabeth8 Namen. Und einmal | ifter Schmelter, welche mit ihr burd 
|ftürzte er mit lautem Schrei einem | den Tiergarten yuhr. Weber Annas 
‚einlaufenden Zune entgegen; aus kaltes Geſicht hufchte eine Teichte 
1; dem Trenfter des Frauenktoupes hatte Rübrung. 
‚Anna Heifelbs blonder, rofiger Kopf| „Man kann Dich doc; nicht cu 


Rub⸗no⸗more — 
Boihpaher — Montag tier 
Bolcte für 


Tennis Orfords— 


Fur Zamen, Anaben unb Rinder, aus 
fhiverer Qualität Gambaa, Gummiloblen 


[23 


h te bie auöfteigendben Damen beileite, | fagte fie fcheraend, aber mit etivas be- 
'aewarın das Trittbreid und ftürzte in | legter Stimme. 


: geſchaut; Eliſabeths Schweſter war den Augen lafjen, ohne dak Du] 
J gekommen. Iwan Janowitſch dräng⸗ Dummheiten machſi, altes Mädchen,“ 


und Übiage; Größen 214 bis d das 


das Koupe vor die Füße der er: 
I ichrodenen Anna. 
Schuhe — J Wo?“ ſtammelie er. „Wo?“ 
I 9 — a; 
Weihe Gamma Shuße ur * iffet mo; na errötete und erblaßte. Dieſer 
Kinder, boyer Schnitt, Shmüräuffors, Wi ıtiangenehme, jchlecht gefleibdete, vers 


—— ſtört ausſehende Menſch erſchreckte 


E ‚fie; fie fürdhtete eine Szene. Gie| 
Leibehen und Hojen— J haßte Szenen und haßte den Men— 
‚Fein geriwrte ärmeltofe Vguertiroen⸗ Ichen, der ihre Familie beleibigt un | 
he: eanidee L0c ken. 95e| ihre Schweſioe faſt mit derſelben ver⸗ 
IJ uneinigt hatte. 


Montag 
ai „Elifabeth!" rief Xtvan und 
Damen Union Snits— | !lammerte tie 


ein Ertrinkender 


„Kaum bift Du meiner Obhut ent | 


‚tonmen, da mußt Du zu unferer al | mitfch mit auögebreiteten Armen dem 
ten Zante nach Charlottenburg fah: | 


ten und mit ihr bie, Habelfeen be= | 
fuhen, Thlägft natürlih fofort mit 
dem Kahn um, erkälteſt Dich mii 
möglichſter Promptheit und trittil 


ſofort auf die Schwelle des Todes. | 


D 
ſchleunigten Tempo. 


ten bat die volle Unterſtüpung des 


den; Sie fehen es in bie Menfchen | M „me b u 
Sewerfihaittrates . von Chicago, 


hinein und zwingen fie, zu werden, eh 
wie fie fie fehen. Mich hat er ſchon und wenn die von einem Streit be- 
bezwungen; ich bin beffer dur ihr, troffenen Firmen Nichtgewerk—- 
geworben und merbe immer ringen, | \haftler einiteflen follten, jo wer: 
dem Bilde zu aleihen, das er fi, den jedenfalls die Vädereifahrer 
don mir gemacht.” ſich weigern, von ſolchen hergeſtellte 

Anna lachte hart auf. Waren abzuliefern. Die 15 großen 

„Das klingt faſt, als ſpräche eine hieſigen Maſchinenbäckereien haben 
Verliebte.“ ſich bisher ſtandhaft geweigert, die 

Eliſabeths Geſicht überzog eine Abichaffung der Nachtarbeit zuzu— 
tiefe Röte; aber ſie ſah ihrer Shwe- geſtehen, da dies, wie ſie behaup— 
ter frei in die Augen. ten, ihnen die Lieferung von Sri 

„Gewik ift, was ich für Jman schen Brot und anderen Gebäd am 
Janomitfch fühle, dauernder 6 das Morgen unmöglich maden würde, 


Gefühl, das Du meinit, aber viel: | ine Angabe. die vor den Gewerk— 
leicht iſt es auch — zwingender. 


| Thaften als durchaus unbegründet 
Wenn ich ihn finde — und ich werde bezeichnet wird. Die „big fifteen“, 


nicht aufhören, zu ſuchen, bis ich wie die Großbäcker gewöhnlich be— 
finde... zeichnet werden, haben durch ihren 
Sie brach jäh ab; an der im Son⸗ Anwalt F. W. Job ankündigen 
nenſchein funlelnden Siegesſäule aſſen, daß ſie unter keinen Um— 
hatte ein ärmlich geklleideter Menſch ſtänden in die Abſchaffung der 
geſtanden; als ſich der Wagen nä⸗ Nochtarbeit einwilligen könnten, 
herte, beugte er den Kopf weit vor, und daß ſie im Falle eines Streiks 
als wolle er das Gefährt mit den] hm North mechen werden, dit 
|Augen an fi; ziehen; dan warf er /Metrieb, fo.gut e3 eben geben molle, 
‚die Arme empor. und Ichrie: aufrecht zu erhalten. In jpäteitens 
„Elifabeth! „ter Woche werde er aber auf alle 
In demſelben Augenblick rief >äne mieder fır vollem Umfange 
Anna mit ſcharfer Stimme dem Kut⸗qufgenommen fein. 


| im € t ahren. 
fer zu, im Galopp ieitergufahren Gewerkichniten antworten. 


Ahr Gatte John Kint, ein Bier: 
fahrer, erflärt, daß feines Willens 
nach feine Frau teine Urjache hatte, 
einen Selbftmordverfudh zu unter: 
nehmen. Die Wohnung des Paares, 
welches außer der Kleinen Dorothy 
nod) ein anderes Find hatte, iit Nr. 
2478 Süd 50. Ubenue, 


ganzen Volts abge⸗ eru. eine 
ri ’ ’ 4 — 


e 5360 Sort 
Yard 9 
— 


3e 


ur 


Ein groößer Sack Tiſchſalz — mit 


c 
7 upon zu 


—— — 


Die große intra . Intermezzo. 


— Der Erſtemaiausſtand in Paris. — Es kam dem Matler Tonald. C. Price 
Aus bisher nicht aufgeklärter Ur Neue Ruheſtörungen in Buenos Aires. ziemlich tener zn ftehen. 
Tache trank geftern nachmittag in jeir! __ Der fpaniihe Telegraphiftenitreit.| an. ä 5 
ner Wohnung, Nr. 817 Nord Lara=| a aan 2 ı Recht teuer kam dem Nr. 4861 N. 
mie Str. der 4Bjährige Joſeph Sud! Paris, 26, April. Der Kongreß der! Marfhfield Ave. wohnhaften Kaffee- 
* =, | Transportarbeiter = Vereiniaung be=! makler TDonald EKPrice eine Hein 
KRarbolfäure. Ermurde nad) dem St. | .: ung maller Donald ©. Price eine kleine 
: | ftimmte heute, daß alle feine Zweige! Spast abrt zu Stehen, bi ned 
Annen Hoſpital geſchafft, wa er Heute En ‚ie jene Spazierfahrt zu ftehen, bie er aeftern 
— n 9 ' am 1. Mat die Arbeit nieberlegen | at in Mealei Y 
rüh den erfehnten Tod fand. | . : gen abend in Begleitung von Frl. Miyrtle 
‚und fid) an ber großen Kundgebung | Glart, Mr. 4212 N. Lincoln Str. 
—— EIERN beteiligen ſollen. M. Laurent vonin ſeinem Kraftwagen unternahm. 
Gab fein Opfer wieder. | Dee Wr Arbeiterverbindung An Montrofe Avenue, in der Nähe 
Reihe eineb anftändig geffeideten Man: ‚erklärte, daß dieſe Kundgebung eine | bes Seeufers, tauchten plöglich feche 
ned auß bem Hin gesogen. jenbgiltige Warnung für bie öffentli= | Kerfe aus dem Dunkel der Nacht auf, 
u Pa Strang | Den Behörden ſein würde, um die hiellen das Gefährt an und zivangen 
Am Fuße der Sangamon Straße Forderungen der Arbeiker zu befriedi— | Price, Taſchenuht und Barſchaft her 


en änz! DL ron Fi un un 
eg ——— igen. Alle Anzeichen, fagte er weiter, , auszugeben. Seine Begleiterin ließen 
u v 4 ä 


deuten darauf hin, daf die Freier desir; £ 
feine Schuhe anhatte, aus dem Rorde | Yages fich als ein Verfuc, erieifen || gioct Männer die Soldatenuni⸗ 
arme beB tyluffed nerosen, Sie hartt würde, die Macht des Proletariatö| formen trugen, mieteen geftern aıt 
iegt im DVeftattungsgefhäft Nr. 822 yor Yugen zu führen, der Niemand | der 58. Strafe und Indiana Avenue 
Nord Carpenter Straße ihrer Iden⸗ widerſte hen könne, wie man daS bot=| eine von Morris Helsaott gelenkie 
Hfigierung. Der Ertruntene iſt etwa her weder in Frankreich nod; jonfttwo| KEraftbrofehte und wiefen ihn an, fie 
45 bis 50 Jahre alt, 5 Fuß 10 Zoll! erient Hat, nach ber 96. Strafe und Cottage 
groß, 240 Pfund [hhner mb trägt! Yuenos Aires, 26 April. Der erfte! Grove Mpe. au fahren, Al fie vie 
einen rötlichen Schnurrbart. Beklei— Allamerikaniſche Sozialiſtiſche Arbei⸗68. Straße —* —*8* —8 Abe. 
det war er mit einem blauen Serge— tertongreß wird hier heute eröffnet erreicht hatten, befahlen feine Fahr⸗ 


! 
| 
| 
h 


as Alles iır Deinem gewohnten be= | Knieen aus und verbot Yırma mit 
Nur die Beffe-| 

Irumg hat länger auf fih warten lal: folgen. 
ums fen, ala mit Deinem Charakter ver! ( 


Und dann ftürzte Jan Jano— 


dabinjagenden Gefährt entgegen. 
„Eltiadeth!” fchrie er. 
Und dann mar es vorbei. 
Der Kutfcher hielt mit aller Kraft 
die Pferde an. 
Elifabethb ftieg mit verfagenben 


freng aufgehobener Hand, ihr zu 


Sie warf fich neben ben Sterben» 


Die Führer der Gemwerkfchaften ba- 
ben auf in ber Preffe veröffentlichte, 
den Großbädern und ihrem Verbande 
zugeichriebene Angaben die folgende 
Ermwiberung erlafien: 

„Die „Chicago Daily Zribune” 
brachte aefiern einen Artikel mit ber 
bon Bädereibefitern gemachten Anz 
gabe, daß durch die Annahme eines 
von den Gewerfichaften der Bäderei; 
arbeiter gemachten Vorſchlags „die 


| 


anzug, baummollenem Unterzeug, 


weichem Hemd und blauen Strüms | 
In feinen Zalcher fand man 
Gents und einen Schlüffelting, | 


pfen. 
5 


!werben, Deleguten ars Argentinien, 


Uruguay, Ehilt, Baraquay und Peru 
Jind bereiiß eingetroffen. Das ats 
plante Brogramm wird aus Belpre: 


an dem auch eine Metallmarte mit | Hungen über einen allgemeinen Acht: 


dem Stempel: Glendora Hote 


Hammond, Jud., Zimmer 119, Hina. | 


Von Hugh Tiernen, Nr. 454 Walz | 


nut Straße, einem Angeltellten im] 
der nahe der Leichenfundftätte aele: | 
genen Anlage der American Hide &| 
Leather Company, erfuhr die Polizen, | 
daß der ingwilchen ertrunfene | 


L, ; 


über bie Lohn: 
Abrüftung und 
von Arbeitskraft 


ſtunden-Arbeilstag, 
frage, Freihandel, 
über Ausbeutung 

jeitend? auswärtigen Kapitala 
jtehen. Die biefigen Behörden befürdh- 
ten Nrbeiterunruhen ähnlich benen im 
Sanuar, und infolge dejfen murben 


a i : — 
geftern mit Gemehren bewaffnete 


i 
be⸗ 


tgäfte Helsgott zu halten, worauf ſie 
ihm Revolver unter die Naſe hielten 
und ihm $16 abnahmem 
e — 

| Packetpoſt nach Luxemburg. 
Nach dem Großherzogtum Luxem— 
burg dürfen jetzt, wie heute im Voſt— 
amt mitgeteilt wurde, Poftpadete ges 
Ichidt werden, Sofern der Abiender 
mit einer perfönlichen Nusfuhrligens 
verfehen ift. Die Padete dürfen in 
ı der Länge 315 Fuß und in Länge 


von 


2 
* 


„ar 


„„übernebmen, der Verwaltungsrat tit 


er 


“ein Dugend Heine Wäbihen, bie er; te 
in Abwelenheit feiner Gattin in feine | oder wimmerte er „Wo? 


träglich iſt. Es find jehs Wochen, den nieder und legte fein Haupt an 
— Bee- BOnE| nn jeit ih Mama an Deinem Bette ab= | ihre Bruft. 
am Dontan au 5 fie? =; löfen forte, weil Dr. Hoffmann die Er fah zu ihe auf mit feiem 
2. | ‚Anna fah auf die Mitreijenben, | Gefahr für befeitigt erfläcte, und erfi |atten entzücten Sinberblid, 
Kniderboders— 1 die erfiaunt, voll Schred oder Neus | heut können wir die Fahrt nach Ber) „Mo... %" fragte er ganz feife, 
ae Os 16 re Bi oter auf bie Szene blidten. Eiifas | lin wagen. Nm, wir wollen Dir zujals müffe Sich in die Monne des 
, fd at „Jabre, r — * u r , . ; > 
einfade Hofer aus reimwellerem Cuit- FR beths Name in ſeinem Munde — Haufe ſchon wieder rote Baden aus Finden? noch bie Qual des Suchens 
9 ER 6 Daten, |pörte ihren ganzen Stolz und Wis |päppeln, Du armes, blaffes Ding. Imiichen. „Wo?“ 
Auswahl au 1% ıyy.. mr . si: 5 EN 2 ; 
i Jderwillen. Siehft jet wahrhaftig der grünge-) Sie fühte ihm den Yet Atem 
b E | Eie ſtieß Iwan zurück. ſichtigen „Göttin ber Viviſeltion“ von den Lippen. 
Knaben⸗Ueberhoſen — | „Sind Sie wahnfinnig ſagte ähnlich — mit „Dorchläuchting“ zu N 
en Grhben Ber ro hiTie fcharf und fall, „Wie können reden. ch traf nämlich vorgeitern, | 
Jahre; am Montag dad Yaar 50! Sie wagen, mich zu beläſtigen? als ich in Berlin war, Sanna Wil- 
Aber er umklammerte ſie um ſo dau auf der Straße, und ſie hat mir! 
| 
| 
’ 


t.riypt, Fei el, niebe. Gal3,W . . * 
—Annas Kniee. „Lebt ſie? Wo iſt 


ha 


2 


Die neue Zeit. 


— 


Ihr Anbruch von Bedentung für den 
amerikaniſchen Auslandhandel. 


In einem Vorirage vor dem Na= 
ttonalrat für Wuslandbhandel bei 
ıdeifen Bantett im Congreß Hotel 


BE pennasnonnn ns nenn ern rn 
Drefjing Sacques— | tefier. —* — J halb lachend, halb reuig von der Fre⸗ 
Don guter Cuolität Berenied nemadıt, in | „eo, Hammelte ex mie finmio®. | peftat erzäblt, die fie an Dir verübt | 
Be vunen Darsen. eieitiine Wait-E „Bo bat. Im Grunde ift fie übrigens 

t röhen 36 6 han 34 a Bi 2 FRE . . a ” 

— — ar 57Tel ı bog fih zum Koudé bin= I minder Ihuldig, als biefer unange⸗ 
ae a Sch nehme Menfch, der Rufle, den Du To 
„Hilfe:” rief fie „Schumann: eifrig befhühteit und Det Dich zum : u 
m nächkten X Eli war Snan|Dant fü 2 — ſprach Edward R. Hurꝛley, der Vor— 
Im na en Augenblid war Iwan Van für Deine armherzigkei In fitzer der Schiffaurtobehörde, ſich 
aus dem Koupé geriſſen — ber Zug | ber taftlofeften Meile kompromittiert “one Vereinigungen ztoifchen Mer 


Geenack — IYyınd u : ME. 
ne RAR. Pe enge und Handeldorganilatio: 
vn — — —— Inen aus. Er fagte, daß die Ver— 


ö felt in Sie brach ab, denn Eliſabeth haätie 

Aden Händen des Poliziſten machte a ie H Ihre — 
veſthend aus den Qünben bes Poliziften, er machte abwehreud die Hand erhoben. Ih einigten Staaten i1. eine neue Zeit 
eintreten, ımb befürmortete die Ent: 


once Alralende Anftrengungen, dem Bugeleben noch blaffen Wangen brannten. 
ß nachz:; teil S ‚or — 9 te .. . n 2 . 
| ze TE or Ganz ESdsweig Anna!“ Jagte ſie mit pidelung des Ha.dels mit dem Aus— 
I ee ae sr, „el! ..„‚pebenber Stimme. „Daß Du daS |yenpe auf das wärmfte. Er wies 
13 man ihr dabonfchleppte, fielltun Lonnteft, dak Du diefen armen} Hyapei auf bie Hilfe bin, tele das 
‚er beiwußtlog nieber. | Mann, der mich tie ein Kind ger | meppaeieh € EEE 
Man brachte den Irunfenen oder iTieht mis gi E a 8 Mebbaeieh Erporteuren gewährt, in: 
i san braie den Zrunlenen oder; liebt, mie ein Ritter verteidigt, twiel, 3. foweit bie Nusfuhr in Bes 
A Wahnfinnigen zur Mache: Rn ee ee „dem ed, fomweit bie Ausfuhr in 
Wahnſinnigen zur Wache; am näch- ein Verzweifelnder geſucht hat, daß * 
Riten Morgen Tag ein Zotkranfer mehr | Du ben zurüdfloßen konnteft, als er trat kommt, das Shermanfche 
A im Krankenhaufe FINE — OO | Trufigejeß aufhebt und Probuzenten: 


‚zu mit wollte — baß verzeihe Dir! : = n 
in u. 28 : ee DE vereinigungen geſtattet, die den Zweck 

In der Raſerei des Fiebers ſchrie Gott, ich kann Dir's nicht vergeben. zab — „= s * 
— t ein Wort: Woer Woe Wenn i & pr mi it pre | Haben, Det onturrenz folcher Der: 
er immer ein Wort: „Wo? Wo?“ Wen ich dente, daß er mich feit drei einiqungen im Auslande duirkfam 
| Und dann fchien er etwas zu fucken, Monaten fucht, ud da er mic Sg en u" ARREREN Mr 
‚ierie umber iı der Welt, in elenden gefunden, von Dir mit einem uße | ge Romben fprach über 
Dörfern, in der Meltfiadt, fuchend, | tritt in die Werziveiflung zurüdge- den roßen Anteil den vaa Ziff 
‚immer juchend, mas er nirgends |Ichleudert wird, fo... Anna, ich muß | ;; char 1 Xual Abbe de u hab Mi 
— Ber 2% 'fanb. Niemand wußte, ivas er ſuchte; mich zwingen, Dich nicht zu hafſen!“ ihrital am Auslandyhandel zu habe 
Ehicagoer Univerlität hat ſich untetr nannie es einmal MenſchenliebeAn nas Gei tar iwieh ‚:r., ‚ beftimmt tft, und ben feiten Vorfag 
Wedingungen bereit erflärt, den ſchon das audere Mal „Slifabeth" absr er; — u einig der leitenden Induſtriellen, ihm die— 
ſeinem Valer jahrzehntelang fuchle danach im de Sitten ber! — biſt noch krant, Eliſabeth,“ ſen Anteil zu ſichern. Die Vereinig— 
verwalteten Poſten als Präſiden der Armen se ee ten Staaten, fagte ber Gouverneut, 


in den Schlöffern ber Reis! fagte fie 
2," 9 M6 a! . y ir r pr | — ⸗ 
Univerfität in Ann Arbor, Mic., zu | Gen, in den Werkjtätten der Künfte | Deine Tollbeit nicht an. 


ler und Sprediimn ift- ! ori 7 | reundfsaft zu leben, feien aber nicht 
aber no unfhlüffig, ob er auf die | jicher ohliäher Ale aarbe | 25 — — — ſich cuf irgend welche Teil⸗ 
Sedingungen eingehen ſoll. ‚fand er, was er ſuchte, und immer hergelaufenen, üderſpannten Fein. éoberſchaft einzulaſſen oder die 
— Legen DVergebens gegen über ängſtlicher, immer flehender, immer den nicht in einem Memguge namen. Nonroedotttin aufzugeben. 
hoffnungsloſer murmelte oder ſchrie Ich tat recht, Dich und mich vor ſei— — — . 
nien Beläſtigungen zu fchügen.“ — Die Unternehmer der Molke— 


Guruntrenannte 


Kimonos — 


Aus Serpentine Crebe in hubjchen Din⸗J 
—J r Miniftlise an | 


ueber, mit —— line, nr 
Bahb garniert: Gröfen 36 bis 8 
BE? .-32.25 Weri.........0.. 1.593 


> 
Gardinen— 

„Drei-Sthd" Gardinen, 
einem Baai ® dinen umb einer Ya 
von guter Qualität Eerim mit 


rünfiad nenähte Gar- 
vet Defen, nit ftarfeın 
Ztiel, mir atwei an cis 


fa 
kkaikl 


Dr. James N. Angell von ber 


— 


orden 
wi kiie 


Br. 


„darum rechne ich Dir 


i 
i 


| winic tt andere i in! 
Hu , Wänichten mit anderen Nationen in 


Maſchinen zu ſehr in Anſpruch ge— 
nommen werden müßten“. Die Bäcke— 
reibeſitzer geben alſo ohne Umſchweife 
zu, daß ſie die Maſchinen höherſtellen 
als die Menſchen, die verlangen, daß 
ihnen unnötige Arbeit erfpart werde. 

„Sie vertreten mit anderen Wor: 
ten den Standpunkt: Die Mafchinen 
Ikoften Geld und müflen gefchont 
jiwerden, bamit die Ausgaben verrin- 
qert und der Geminn erhöht werden 
‚fan, aber die Menfchen, die zu jeder 
Zeit erjegt werben Lönnen, mülfen 
unnachſichtlich bi8 über bie Grenze 
ihrer Leiftungsfähigteit angeftrengt 
werden. Kann fich jemand etwas 
Ianmaßenberes, herzlojeres und un- 
ı menfchlicheres vorftellen? 

„sn einigen Der veröffentlichten 
und von Bädereibejigern gemachten 
Angaben wird behauptet, das Ueber: 
jeintommen, das bie Gemerkichaftier 
ımit ihren Arbeitgebern abzufchliehen 
beabfichtigten, fet in deutfcher Spra- 
che abgefaht gewefen. 3. jleht den 
| Leute, die ihrem Vrot Namen von 
europäilhen Fürften, wie 3. 2. 
„Being Heinrich“, beileaten, Schlecht 
a 
j aber mir find der Anficht, daß das 
|Publitum darüber aufgeklärt werben 
ſollte. 


„Alle unſere Verträge werden in 


terglifder Sprache gebrudt. Manche 
Ivon ihnen werden im zwei Sprachen, 
außer der englifchen auch noch in der 
polniſchen, böhmiſchen, „yiddiſchen“ 
juter der deutichen Sprache, gebrudt. 
‚ Diefe Sprachen werden in. Verträgen 
ıbenüßt, die den NWädereibefigern un: 
terbreitet werben, meil fich unter 
Iihmen, ebenfo tie unter den Wrbei: 
tern, odiele befinden, die im Ausland 
geboren ſind. Es ſoll dadurch ledig— 
lich Mißverſtändniſſen vorgebeugt 


werden. 


Wenn dieſe Vorſichtsmaßregel ein 
Verbrechen iſt, dann geſtehen wir Ar— 
beiter zu, daß wir ſchuldig ſind.“ 


| Zeichnen Freiheitbanleihe. 


n, ſolche Anſpielungen zu machen, 


Fremdling vor etwa 14 Tagen dort 
vorgeſprochen, ihm ein Paar alte! 


Schuhe zur Ausbeſſerung übergeben Regierungegebäuden aufgefiellt. Bis elf Pfund fein. Das Porio koftet 12 
und veriprochen habe, bald mieber, 


— jetzt hat ſich noch nichts ereignet, wor- Cents das Pfund. Für die Packele 
börzufpredien und ſie abzuholen. aus man auf etwaige geplanie Ge- gelten dieſelben Beſtimmungen wie 
Damals habe er aber noch ein Paar walttätkigkeiten ſchließen könnte. Auch | für Belgien. WE - u 
befjerer Schuhe angehabte” haben fich umaefähr 5000 bis 10,000,  Perfünkiche Ausfuhrligenfen müf- 
Die polizeiliche Unterfuchung HE Sipiliften bereit erklärt, mit der Po- !fen die Abfender fich bei der Seriege- 
ch nicht abgeſchloſſen. ligei im Falle von Unruhen gemein=|handelebehörde, Zimmer 1105 im 

Eu e- ſchaftliche Sache zu machen. Ange | Monabnodgebäube, Ede Dearborn 
Sonder :aatsanwalt, | fiellte von Banten find an den Streit; und Jadlon Boulevard, beforgen. 
2 ae km gegangen, nachdem fie vorher viel — — 
John F. Voight ſoli die Unterſuchnug Be — 
vor den Großgeſchworenen leiten. bee und Dofumente verbrannt GErhoden Tribut. 
M Iyu + 
imi i hat 5. a | Dre : i 
Kriminalrichter Kavanagh Rn Mabrid, 26. April. Yon den fireis| Diet Banditen plünderten m ber 
heute ben früberen Hilföbunbesantvalt | enden Zelegraphiften, die am 20.; Wirtchaft von Geo. Geis, Nr. 3809 
sohn F. DVoight als Sonberftantse | oyyriy pie Arbeit nieberlegten, ift nicht; S- Morgan Str., die Staffe um $5 
—— mit der Leitung ———— Einziger zurückgekehrt, treiben nd nahmen ziwe. Kunden inägefemi 
ung Bla u —— jetzt die ihnen von der Regierung ger? Ze 3 $5 mußbte Charles Stiff 
vor ben Stoßgefhworenen begonnen Wührte Friit abgelaufen it. Lehierel Ebenfalls $5 mußte Charles Stift 
werden foll, und deren Zmed ec Hl, pakten außerdem erflärt, dat; Alle, die | Drei Wegelagerern entrichten, bie ihn 
feftzuftellen, ob von der Gtautanz | fh nicht melden würden, entlafien por feiner Wohnung Nr. 2014 In- 
lich ft l t M thoden be ſich ni ) meiden murden, entiatten a 4 fi — "N 
waltfchaft unlautere Methoden ber yersen iollen. diana Ave. anfielen. 
nützt worden ſind, um Geſtändniſſe Kingſten, Jamaica, 26. April. An Congreß Sir und Weſtern 
von Perſonen zu erlangen, die eines Sämtliche Dodarbeiter legten hier | Avenue wurde der Nr. 1453 Weſt 
— verdächtig ſind. geſtern die Arbeit nieder. Sie verlan- Adams Straße mohnhafte Guftav 
Aungeregt wurde die Unterſuchung gen den achtſtündigen Arbeitstag und, Engel von drei Kerlen niedergeſchla— 
von Richter Guetin. Als vor ihm höhere Löhne. * und nn ſowie — 
kürzlich Joſeph Radakowitz unier der — — — bonds zum etrage von I be⸗ 
auf Mord lautenden Anklage pro— Nicht zu retiea. raubt. 
i ehauptete er, eih von! . .... ——— d 
zeſiert ze. Ze tändni®, das Tierjähriges Mind tit dem erlittenen 
ihm nterzeichnetes C eſtändnis, de ſchweren Brandwunden erlegen. Baibinaton, 26. Moril. Die Si 
ala VBerscismaterial vorgelegt werden! u : 252 — Waſſhington, 26. April. Die In— 
Sn feiner elterlihen Wohnung | syitriebehörde hat refisniert, San 
follte, jet durch Drohungen und Eins. 2 un duſtriebehörde hat reſigniert, Han 
ah feitens Des Hilfeftaats- ſiarb geſtern der vierjährige Ruben delsſekretär Redfield die Reſigna 
ü m —“ a 2 ı Greenderg, Nr. 110 S. Marſhfield on aber noch nicht angenommen. 
mine Richt * * verfliate — !Mpenue, an Brandivunden. Bas| * 
ar a s a * * * — 
ben. Ric IE VRR PRO HL ‚„‚ind hatte fi in Abmwejenheit feiner : IE 
auf hin die reifpredung bes Finger | mutter auf einen Stuhl aeftellt, um | _— Bunbesjenator Hitchcock pon 
flagten und verlangte sine Unter: die Gadflammen beifer beobachten zu  Nebrasta wird als Bewerber mi 
rch ———— ⏑ — —— Prälidentichafte- 
Dong Wehen ‚tönnen, und dabei fing fein Nacht-| Die dem he Präfidenticha] 
Großgeſchworenen. hemd euer. nomination „gebuhmt“. 

— — | 8 PR u 2 + 4 Morrti DD 8 
| 3 Brandiwunden, die fie, wie berich- |,” dei Canın Mer ritt, —— 
|  ‚Sefabspronenner Drand. je, erfitt, als ihre Schürze beim | eben ** ana große nr 

—“ * * im flüglern beſeßzte Kraftwagen zuſam-. 

x Schaefchoff ‘ I|Stochen Feuer fina, erlaa geitern im Uub tragen zulan! 

| _ Im Grdgefchoffe ber „uhlle| —ı ee Hofpital Sie Bdtährjge men. Major Paldwin, die Gemei— 
Front“-Stolonialmaarendandlung in) nhard H ——————————— 

Eure ar „ »| Frl. Lottie Torpen, Nr. 7418 Vin- nen Snebhers, Youd such, 
—— re rn * Avenue BE Fran Baul Redin, ihr Heines Kind 
Ei 2 u * vr — —— und ein unbekannter Ziviliſt wur— 
— ⸗ — Durch Einatmen von Gas machte den getötet, viele verlest. 
Kurzſchluſſes, ein Feuer zum Aus— — —— | 
bruch. Die Flammen griffen mit geſtern in ſeiner Wohnung Nr. 1838 WUNDE? an 

z Geihmwint m | Bine Str. der 49jährige Arbeiter Pe: | In einem Schmwermutsanfall 


| 3 * 4 
und Umfang zuſammen 6 Fuß nicht 
überſchreiten und nicht ſchwerer als 


verſchiedenen 
und bei den 


Feuerwehrleute an 
Stellen im Bankbezirk 


| 
j 10 
| 


% 
\ 
e 
* 
Li 


po —— 
Indnſtriebehörde tritt zurück. 


rn | ug ; ; 2% a Di y | : i, ä 
ehnung gelockt hatte, iſt in Atlanta, Und gewiß, in dem Krankenhauſe, Eliſabeth richtete ſich in die Hohe. reiausſtellung in New VYork hatten i Die biefigen zur „Bafern and) roher Gefchmwinbiakeit un Tich und! nz ; 
—  e, M. €. Mpamfon, feit mehreren in welchem er lag, fand er bas Ge:| „Dieler beraelaufene Fremde war!bei einem Lichesmahl im Waldorf- | Cenfectionern Worters’ Internatio⸗ groß — Doroen feinem Leben ein Ende. drehte die 60jährige Rofe Pier 


N 
on 


id auf die angrenzenden Bau: !et a A Mg J— 

Fn Lehrer an der dortigen tech⸗ ſuchte auch nicht, Man behandelte) der teinſte, der liebedollſte und der Aſtorig geſtern Abend einen mit nal Union of America“ gehörigen ———— ORgeinE * in ihrer Wohnung Nr. 3400 Süd 
een Hochſchule, geſtern zum Gal⸗ ihn nicht liebevoll, den namenloſen unglücklichſte Mann, den ich kenne,“ 

Inobe verurteilt worden. Seine Fremdling, nicht einmal ſorgſam; ſagte ſie glühend, „der einzige Menſch 

eben ihm ſitzende Gattin wurde bei man hatte zu viel die Honneuts zu auf der Welt, deſſen Denlen und 
ber Urteilövertündung geiftestrant. |maden: bem lieben Gott, der da for⸗ Fühlen ich ganz nahe ſiand, und zu 
er ‚|bert, daß, wer ihu Tiebt, au) feinen | dem ich emporblidte, weil feine Un« 
E-? die 5 je Bruber Tiebe folle, ben 


‘ 


-Licgaften, melde. die Sue. 


—— 


— i loſiglei in 
oe | "ac ben Geäflen er * umgekommen 


360,000 preisgekrönten Zuchtſtier Gewerkſchaften haben 350,000 zu 
zu Gaſte, dem auf Silboerſervice der jeht aufgelegien Siegesanleihe 
ſein Futter verabreicht wurde. gez eichnet, nachdem ſie ſchon im letz⸗ 

— Imfolge Dynamitexrploſion in len Jahre Bonds der verfchiebenen. 
einen Bergwerk in Chilpaneingo, Freiheitsanleihen im Geſamtbetrage 
Merifo, ſind über ſechzig Bergleute von 100.900 Doltars übernommen 


x ” 


| Tichfeiten, das Mariomw Theater, dus 
Rio Hotel und ein dreiftöciges 
Mparimentgebaude, überzuſpringen. 


Der angerichtete Schaden dürfte Ti) Elart Str. und Wuftin pe. 


auf iiber $10,000 belaufen. 
—+1 — 
die 


— — 5 1% & x 


'  * Frau Laura Ebel, LH4ZN, Ar: 


| 


teitan Une., Selretärin des Staats«| 
anmaltes Hohe, wurde heute an ber 
‚bon | 
einem der American Linen Suppin 
Co. gehörigen Kraftwagen nieberge- 
tonnt, Sie trug fchmerzhafte 
Quelfehungen bgbon. 


. 


Aibland Arene das Gas an, Sie 


twırrd- tot aufgefunven, 

* Sinem Schädelbruc, den er er: 
fit, ala er in feiner elterlichen Woh- 
— 2* an = Fe Str. 
aus einer Schaufel, ftirzte, etlag ver 
fürfjährige Gent gig 





£ 


Aſhland Ave., veranſtalten. 


verfehlen,am veiend zu fein. 


‚chern einen vergüngten Abend 


luftigumaen und Qall 
» Brogrammı. 


x zelrunden Mi 


en y. 


Bruch: und 
Stützbänder 


jeder 


Art 


Gummiftriimpfe 


und Ve 


für Unterleib und 
tungen. Künftlicdye 


rbäude 


negen Mißgeſtal⸗ 
Arme und Beine. 


Erpert Fıtters für Männer und. Das 
j men. — Cffen vis 6:30 Ubr Abends; 


" Eonntans von 9 bis 
tage Stablirt jeit 58 Sabren. 


HOTTINGE 


12 Uhr Vormits 


' 
Fabrifpreife 


801-803 Milwaukee Ave, | 


. Sei > 
Ede Chicago Arc. Fame no: 


Ankündigung: Uniere Waren werden nicht in Apotheten verfauft — nur 
in unieren Sabrit-Berfaufsräumen — ganzer 6. Floor. (Hehmt Fahrituhl.) 


Bevorftehende Beranügnngen. 


Zamsta 
zutliipik 


Srauenverein 
„Prize Galico 
Holle, 5444 ©, 
Ein rübrie 
ger und erjehren er Feitausfchuk fit bes 
itrebt, den Teilnehmern einen gemütlis 
en Abend zu bereiten, er beiteht au® 
den Mitgliedern Anna Mpf, Präfiden- 
ım; Narga reihe Wahl, Eva Nettlmanın, 

he Piper, Anna Bäumler, Anna 


Im heutigen 
Bahern 
von Town of ut e einen 
Hop“ in MeDermott3 


Dann 
Le 3 


Berihe Wagner und Margarethe | }c 


‚rinn3e Srauen:- 

ve ramitaltet am heuti— 

en Saı ns —* c nb in Hoerber? Halle, 
nd Abe nuc, ein gro- 

mden mit Meitbeiverb 
Matirone, wozu alle freunde 
“ Gönnne * — eingeladen 
Wer einer Feſtlichkeit dieſes belieb⸗ 
ins früher beiwohnte, wird nicht 


ine M 


2 


melde allen Belus 
berbürs | 
gen. Tideis bon = taliedern 25, an| 
der Halle 35er, einichliehlich der 
steuer. Anfang 8 Ußr. 

Der deutſche Unterſtützungs 
Böhmerwald beranſtaltet 
I Teuti tigen Samstagabend in 
Wicker Kart Halle, North 
3 Milwaulee Avenue, 
Jjechſte Frühjahrsfeier. Geſangsvorträ 
eraufführung, 


srifft Vorkehrungen, 


berein 
am 
der 
bene, 


sinn 
Lisik 


lahe 


Are 
Uli, 


überraichende Bes 

ftehen 

m großen Enale wird 

mährend im Epeifeiaal „Bu der 

tal” Die feiniten Cpeifen 
genofjen werden Zönnen, und 
‚Smwarit t3baus zum Bruder Luſti A 
eier in cine ner Berfon oder fein Hau3s 
echt ten I die Gälte beariken und fie 
urch Geſe Jodler, Muſik und humo⸗ 
ice Vorttäne feitenS bemährter 
N unterbalten Iatfen tird. Auf 
sum Am critenmale „Der | 
ader ausm Böhmers 

l > vicle andere! 

ogranınımı ummern werden vor dent 

verraten. Das Feſt beginnt 

Einzug der Böhmerwäldler um 

Einttitiskarten koſten im Vor⸗ 

30, an der Kaſſe 55 Cents. 

Der Geſangverein des Or⸗- 
der Hermannsſchwe⸗-⸗— 
wird am heutigen Camsiag |} 

jeine3 zweiten Stif⸗ 

> eine größe re sreier im oberen 

alen Turnhalle, Belm 
aulına Stt., beranitalten. 

{ ın M. Drinhau 15, | 


Theate 


getangt, 


ım 
Ir 


f 


m 
2 

führr ing. 

ae aradı 

sch nicht 
San 

mit dem 
16 
Uhr. 


erkauf 


ın 
wii 
x 


n zilvelte 


- 


*— 


Für rei ichs 

is Sorge tra⸗ 
en bereit3 eine 
wis e gel anglidie. und 


Vergnügung— —F 
haltige Unterbal 


en, Voraeichen wu 
———S— ſo 


si 10 
anderweitige Vorträge, 
zen. Anfang S Uhr abends. Eintritt 
80 Cenis, einſchließlich Kriegsſteuer. 
Die Sektion Nr. 4 des 
ländiſchen National 
Krankenunterſtü 
e ins veranſtaltet 
Samötag, anfangend 7 
ads —* le, 


Ungars» 
itätens 
gung 
am 

Uhr abends 


\ ... la 
Larrabe 


Der» 


‚1704 


Vorverkauf 80 
Cenis, Kriegẽsſteue 
belaunte 


M 


fein 


an 
Die . 
O. heutigen 
B 168 3 
iftungs⸗ 
mit ei nem 
r vamın ı und 


54, 
Sams Han 


kirdl a. 


ers Hall 


ir ahr 


+ 
Hi 


- 


iges St 


uun igsb rog 


* werden, und | 


D im Voraus 
a — 


Zeilnchmern | 
Ibend bevoriteht. 
Senis und fajliekt | 
das Feſt beginnt! 


mehr als 


und — 

erhal ng 
gute Erfriſchin 1aen 
sahlreic her Betetli- 


tvolle Breiie um 
geſorgt und 
gung ein. 

Der 


IANsk » 


iii 


81 


A 
cur 


» Halle, Nortb Pv 
Sir. ‚ Saız und Untert 
Vortehrungsausſchuß 
Gent j je ei n ive er 
isſicht. Ei 
wird zum Tan; 

er Unt 

der 


* 
Day 


ſt eltt 
12 23 md 
leg Ge eſche 
meriapelle 


e 
= 
— —n $ 
NE Der An rang 
* 


7 Ubr feftgefeßt, 
sent?. 


in ıc Bis 
—— pi 


te 
— 
ty 


Chicago? grüßte Nicder. | 
Inge von Eriginat 6»: 
lumbia und NWictor| 
ee nen u. 


ar 


:crd2 


ein 


Katıa 
give, 


Dr 
r, maS ich ge Ir 
A Fantreid uſw. 
ut. ſehr wivig. 
ug das itt eine Rır 
1 doch —— iderb. ‚.en] Ihen, 
ug Mari, ur viele andere in 
aupif at tale g, anf erlaı ann irei berfanbt 
riv Bonds aum bollen Wert angenommen. 
J, M. COOPER, 
Yiurtn Ave, unbe Edgwid@ ir, 
Zeievbon Liderfch 2709. 
Alle BRaſchzuen in Tauſch genommen. 
Rexrlaugen ſchickeu wir uuſeren extxecter 
frfajond — * 


ft, 


"335 W. 


< 
al 


wird |! 


Sas Stomite | 


Kriegs⸗ | 


Inte Garderob 
auf dem | Gält jeine 
und : 8. 


ſted S 
na | Derte en im Uller von 16 bi 
auf 


in Fleiners Halle, 1688 R 


J 
und auch Tan— 
l 


utigen |%; 


Re ganze Neihe von Bureau: 


Stiederfranz und 
Srauendor veran⸗ 
„morgi gen Sonntag 
Hall, N. Tearborn 
al en —— ein gemeinſchaftli— 
es nzert. er Anfang ift auf halb 
drei Ik nad) nıfttag? angeſetzt. Das 
Progtam m iſt ein außerordentlich reich⸗ 
haltiges und wird auch den höchſt ac» 
ſWannten Erwartungen gerecht werden. 
Als Soliſtin wirken die berühmte Sans 
gerin Elſie Schey und der al3 Stünitler 
rühmlich befannte Rianiit Dr. €, Bert 
diinger mit. Die Eintrittsfarien gut 50 
Sents (75 Eent3 für rejervierte Sitze) 
md nur im Vorverfauf erhältlich. 
Berktag fomm 
Mühle verichneit“, Podbertsit; 
worienid aft“, Heine; 
ichr, Mengert; Stern enn aa Schulken; 
Tes Vögleins Sang. Brückner; März— 
iuft, Angerer; Mein liebfier Aufenthalt, 
GCdert; Daz Herz am Rhein; Mein Hei= 
matland, Heim; Waldlicd, Kunke. Frl. 
Seh wird eine Arte aus Kienzls „Kuh— 
reicen“ und Griegs „Sch liebe Dich“ 
ſingen, Dr. Bertſchinger wird Orgelvor- 
träge beitragen. 
Diſtrikt 381 des 
terſtützungsbu Indes veranitals | 
tet am_ morgigen Sonntag im_ utts 
teren Saale Ser Mider Park Halle, | 
z040 WR. North Ave, cine 
verbundene Anitatio nsverfammli 
welche um 4 Uhr nachmittags 
Der Ei —— foitet 15 Cents die Berfon, 
At Diſtrikt 
ammlungen an jede m 1. 
—— im Monat in Non= 
borf3_ Halle, Ede North Ave. und Hals 
Etr., ab = nimmt Samen und 
565 Nahren 
Die Aufnahmegebühr beträ at 
82,50. Bei den Xer jammlungen find 
Freunde von Mitgiiedern ſiets will—⸗ 
fommen. 
Der De 
rich Mr 
Senn ta a 


"rn 


—— 


+ 


X 
in 


* 
n 


Chr 
wikhe 


co 


5, 


W 


„Eidge⸗ 


en 


ing, 
begiunt. 
rei. Der 


u. 
cr 


utidhe Verein Heins 
au —— am morgigen | 
ar open 


emen i 
Halited Str., 
nabe North Ave. Alle Mi talieder und 
„reunde, melde ji an einer jdhönen 
L,iternachfeier beteiligen tollen, find 
ei — Ein tüchtiger Feſtausſchuf 
nit Präſidentin Emma Stamm an * 
Spitze hat es ſich zur Aufgabe gemacht, 
etwas gangz beſonders guies zu bieten, 
ſowohl was die Unterhaltung, wie au) 
twa3 die Etärfung des inneren Menichen 
amlangt. Anfang 3 Uhr nadjmittage. 
Fintritt 25 Eent3 die Rerion. 
Am Nachmtit ag und Abend des mor⸗ 
gigen intags wird der Ladie s⸗ 
yane Bart d vwling Club in 
den ch cago Bowli 
63 e. einen groß 
Q roßes i 


wer 


En 
na All fe: 2, 
en Emp— 
Ic geln 11 ar 
S . 
Preiſe ver— 


u ird Gele: reits 


No) 
‚9 Mebiter 
fang rnd 
Gelde un 
| anitalten, c 
eit geboten wer! ihrem bel 
ergnügen zu huldigen, und jeder, 
tommen will, toird willfommen jet und! 


J 


tbolle 
uſtigen w 


ſich nach Herzensluſt unterhalten können. | 


x Stlub beitcht ichon Te 
d 


ıt 18 Jahr ne 
hat noch Diejelden Mita! lieder, 
fei nerzeit ins Leben riefen. 
hwäbiſch-Badiſche 
en v € rein veramitaliet seh 
iges Stifiungsfeſt, verbunden mit 
Maifrone, in 
Sctraße, am morgigen 
es Komite iſt un— 


ai dentin de3 Wer: 


n 
Ve 
un 
u 
ih 


17 einer 


trabee 


Hacks 


Arbeit, 
lungs Programm 
en Fr rei inden und Gön— 

ce 11 urterh altcı ude 


ol 5, an Der 


Er 
reiches 


Feſt nu 


‚Ein 


unt 


En 


tritts 


Anch Banceigkeit hat ſich in den festen | 


| Wochen ganz bedentend gchoben. 

Weih auberordentlihen Auf 
ſchwung der Grundeigentumshandel 
und die Bautätigieit aenommen ba= 

ı ben, fann man deutlich aus den Ein 
tragungen in das Grundbuch erſehen. 
Sie der mit dem 12, April zu Ende 
Iaegangenen Woche tkurben 1496 
| lebertra gung? = Urkunden gebucht, 
in irgend einer anderen 
Woche ſeit dem 5. Mai 1916, die ge⸗ 
|ftern zum Abſchluß gefommene hat! 
die Zabl aber noch um 16 überirof: | 
fen. Der Grundbuchführer iſt der— 


ab 


m⸗ artig mit Arbeit überhäuft, daß ſeine zwiſchen Wn 


Angeſtellten ſogar 


|‘ Hilfe nehmen mülfen, 


die Nacht zur 

Saum größten | 
ı Zeil handelt es fih um MWohnhäufer 
iin mittlerer Preislaae, nad denen 
eine 


den, 

Was die Bautätigkeit betrifft, A 
begann fie mit der Erridtung bon 
Bung alows, ſogenannien „Cotta— 
| nes“ und Zweifamili ienhäuſern, dann 
famen' größere Mietshäuſer an die! 
Reife, und jeßt wird bereits eine, 
und Ya: 
Die Zahl) 


brifgebäuden aufgeführt, 


|der Bauerlaubnisiceine und der auf” 


ut ihnen angegebene Koſtenbetrag haben | 
ſich feit einem Jahre mehr al3 ver: 
m ppelt. 


und 6. Mai 


— 


— Am S. wird in] 


“= | Nein York ein nationaler Autilynch⸗ 


\tongrek ftattfinden, auf dem Gr- 
gouverneur O'Neill von Alabama 
und andere hervorragende Südlän— 
der teilnehmen werden. 

— Sergeant Jenkins von Koko— 
mo, Ind., Korporal Weir und Ge— 
meiner MeYugh von New Hort er- 
tranfen in Hampton Roads, mie 
man menigftens befürchtet; ihr ge- 
Il fentertes Segelboot murbe angetrie⸗ 
ben. 


Sprague wiederholte 
früher 
Zum | 
en die Chöre „Tief iit die | 


Buricheniwieder: | 


zuſammenſetze. D 


Deutſch enun-⸗ 


nit Tanz | | 


Stappenball | | 


| anna jtehen, ihn in 
Hauptwahl betämpft baben. Außer: | 
tem feien einige Millicnäre beteiligt, | 
und e3 fer eigentümlich, 
jebten | rade jetzt ein 
der | men, 


fehr große Nachfrage herrict, | Es Loitet nihtd, De. | 


y | umb für die gute Preife erzielt wer⸗ 


Kampfum den Schulrat 


Thompſon macht politiſche Gegner 
für die Bewegung verantwortlich. 


Dieſe organifieren ſich. 


Siadträtlicher Organiſationsausſchuß 
beendet Arbeiten und tritt Heimreiſe 
aus Florida an. — Rudolph Schapp 


ficht Mathias Hibbelers Wahl an. 


| Mayor Ihompfon machte aeitern 
Iflar, daß er nicht aedenft, 
| Exnenn ung der Schulratämitglieder 

’ ohne Kampf entiwinden zu lallen, 
| mie ein Ausſchuß unter der Führung 
von Major A. A. Sprague zu tun 
beabſichtigt, der eine dahingehende 
| Vorlage in der Legislatur zur Ans 
nahme zu bringen Dr Die Map: 
regel Tieht vor, dak die Mitalieder 
des Schulrats nicht pom Mayor, 
fondern vom Stadtrat ernannt wer 
den follen. Der Ausichuß trat ger 
|ftern zufammen und ernannte einen 
ı Tollziefungsaus ſchuß, der den 
Kampf führen ſoll. Dieſer Ausſchuß 
ſetzt ſich aus Dr. %.M. Dodfon, ©. 

L. Adern, D. ©. Doering und Frau 
at H. Scott zufammen. Er wird 
die Pläne für den Kampf im ber 
Legislatur ausarbeiten. Major 
feine bereits 
abgegebene Erklärung, daß 
der Ausſchuß parteilos iſt. 

Mayor Thompſon antwortete mit 
einer geharniſchten Erklärung, in der 
ſer die Behauptung der Führer 
Bewegung, daß es ſich um eine par— 
teiloſe Bewegung handle, als unauf— 
eihtig charakterifiert, und daß der 

Ausſchuß ſich faſt ausſchließlich aus 
politifchen Gegnern und Millionären 
Die Tatfache, Dat der 
IMusihuß einen Kampagnefonds bon 
1$100,000 aufgebracht habe, jcheine 
| zum menigiten eigen artig, wenn es 
ſich wirklich um einen ſelbſtloſen 
Kampf handle. „Dieſer Kampf, um 
die Kontrolle der Schulen zu erlan— 
gen“, erklärte der 


Mayor, „erſcheint 
recht eigentümlich. Meiner Anficht 
nach ift, fomweit die Wählerfchaft in 
Betracht fommt, die Frage in der leh- 
ten Wahl entichieden worden, Ich 
habe die Schulratsfrage zu einem der 
hauptſächlichſten „Iſſues“ meiner 
Kampagne gemacht. Wir haben den 
Kampf ausgefochten, und bie Bevölke⸗ 
rung hat ſich auf meine Seite geſtellt. 
Wenn einige Millionäre nicht zufrie— 
den ſind und gegen die Entſcheidung 
der Wählerſchaft Berufung bei der 
Legislatur einlegen wollen, iſt das 
ihre Sache. Meiner Anſicht nach wird 
aber die Legislatur die Tatſache in 
Betracht ziehen, daß wir eine Urab— 
ſtimmung über die Frage gehabt 
haben. Ich nehme nicht an, daß ſich 
die Legislatur in Widerſpruch zu den 
ausgeſprochenen Wünſchen der Be— 
pölferung ſetzen wird.“ 
machte ferner darauf aufmerkſam, 
daß die Männer, die hinter der Bewe— 
der Vor⸗- und 


daß ſie ge⸗ 
ſo großes Intereſſe näh— 
Wahl fällt auf MeCormick. 
Nachrichten aus dem Süden 
a folge hat der Organiſationsausſchuß, — 
“der auf Betreiben der Municipal | 
Voters' League mit der Organifie- 
rung der Stadtratsausſchüſſe 


endet und die Heimreiſe angetreten. 
Ald. A. A. MeCormick wurde zum 
Vorſitzenden des neuen Ausſchuſſes 
für Leiſtungsfähigkeit, 
und Rehabilitierung ernannt. Zum 
Vorſitzenden des Ausſchuſſes für 
Tchulen, Feuerwehr und Zivildienſt— 
weſen wurde an Stelle von Ald. J. 
G. Horne Ald. John 
nannt. 


S. 

Strengt Konteit 
Audolph Schapp, 
ndidat für den Stabirat in ber 
MWard, der von Mathew Hibbeler 
reichte aeitern 


an, 
} 


$ 


a 
ID 
die 


eichlaaen worden iit, 


| 
| 
| 
| 
| 
| 
I 
i 


eine Nachzahlung Der 
Stimmen ein. Edward J. Lyons, 
der in der 14. Ward J Ald. George 
Mayyole geſchlagen worden iſt, kün— 
digte an, er werde Maypoles Wahl 
anfechten. 
Ein kurzlebiger 
Straßenkehrer und 


Streit. 
Müllfahrer 


ſtreilten geſtern eine turze Zeit in⸗ 
sverſchiedenheit 


Meinungs 
.A. Biiher und Timo— 
thy Murphy, einem der Führer der 


‚folge einer 


| Krante Pete 


Mod wegen irnend ei» 
ner Mranfheit 


ren, Die neuelien Sei 
—— für b 
mati 
Geberleiben, 
chroniſche 
Blmtftörungen, an tet: 
tende Kranfheiten, 
Nervenſchwäche, chro⸗ 
niſche. pribate u. alle 
Harn lewen, 
fenfbaftli ee, 
derne Behandl:: 
e Dr. Rob fie antaendet, bringen bie Ge 
undheit, Etärle ıınd Lebenskraft zurüd. 


—8 


| (nerbeifertes 606) für die Heilung von Blut⸗ 
| bergiftung. 
Dr, Roy’ Dstäbrtge pratiitge Crfahrimg als 


Epeztalift Bietet den ranfen Sinerbeit „einer | 


chrlihen Behandlung. 
berira uliche u 


erfolgreiben und 
„Eine Ronfultation ober 
edung loſtet Sie nichts. 
u Sie fofert, che Ihr Leiden iweiter | 
| jortidyreitet, 
Kein Heitberluff, Dr, Roi hereäinet fo ine 
nig, dar fein Stranfer "feinen Zuitand zu bevs | 
nadläffigen braudt. 


Dr.B.M.ROSS, Spejiatif, 


(Aedlizt in Gicaan 1892, 
4 Zabre anf denfeiben alten Blak. 
en. graduirter umd Sizenfirter Arzt feit 1882, 


35 Süd Dearborn Strafe 


Ede Monrose, Ghicass. 
im Grifiy-Gebäupe, Suites 506-507. 
Rchmt Elcvator zum 5, floor, 

Spreäftunden: Täglih non 9 Morgens 6i84 
Kahm. ımb an Esnniagen bon 10 Borım. bid 
1; it © re? Freitag u. Sams⸗ 
rn — 

nee 


——— — — 


ters 


fich die | 


der | 


Der Mann: | 


— 
zu⸗ 


ber | 
traut worden ift, feine Arbeiten bes | 


Sparlamteit ! 
Clark er⸗ 
demokratiſcher 


u 
; beim Stadtfchreiber ein Geluh um! 
er 


nder | 
Schwache zu konfultis | 


.—\ 
ng, | 


Abendpoſt, Chicago, Samslag, den 2 


FTP Sa. 


Beim Anfanf von 
: Kelvyn 
Park 


Grundſtücken 
iſt kein Riſiko. 
Zur Hälfte iſt es ſchon 
& bebaut mit 1-, 2: und 3- 
| > itüfigen Wohnhäunfern. 


| 


| Natürlich wollen Sie nicht immer zur Miete wohnen! 


a an 


Die neue 
Schule 


mit 32 Slafienzimmern, 
Schwimmbaſſin und mo— 
derner Kochſchule bietet J 
den Kindern die beſte Er— 3 
ziehungsgelegenheit. 


Würnſchen Sie Ihr eigenes Heim zu befigen! — Sie wollen 


in einer fortichrittlichen Nachbarichaft Faufen, mo der XBert des Grundeigentums von Jahr zu Jahr fteigt und nicht Fällt. 


SONNTAG. 27. APRIL, 


| 


1 


Großen 


K 


mährend des 
öffentlichen Berfanfs 


— it — 


elvyn 


Park 


Bor 3 Jahren nur PBrärie, iit 


$ KelvynPark 


heute eines der fchönften Nejt- 


denzviertel der Nordiweitjeite, 


| $ mit 10 Acres elektriſch beleuch— 
tetem Park, nener lutheriſcher 
Kirche und Spielplatz für die 


Kinder. 


Bedeukt! 


Nehmt irgend eine Car zur Fullerton Ave., wechſelt an Fullerton Avenue nach Koſtner Avenue (44. Avenue), 
prächtigen Schule, nach der O 


Zie kanſen direft vom Kigentümer. 


| 

| — — 

— Vereinigung der Straßenkehrer. 

ee it ein Bolitifer der 5. Ward. 
Oberbaukommiſſär © N. Francis 

* die Sache bei, indem er zwei 

Wertfũhrer, die entlaſſen worden 


waren, wieder anſtellte. 
— — —— — 


Frau Dougslas Diamanten. 


um 
gun 


Jakob Mettlers Iran und Töchter ira- 
en ſie angeblid,. 

Frau Alice Douglas, eine Witwe, 
bezeugte geſtern vor Bundesrichter 
Landis im Verhör der „Black Dias 
mond Oil Co.“, daß Jakob Mett— 
ler,. Generalſuperintendent der Ge— 
jellichaft, und | Cameron, eut 
anderer Beamt ter, ſie veranlaß 
hätten, ihnen Diamanten im Werte 
von * für wertloſe Aktien 
geben. Da Frau D 
iſt, daß Meitter 


an 
J. D. 


manten ſeiner Frau und ſeinen bei⸗ 
den Löchtern geſchenkt hat, ließ Der 
Richter die drei Damen, die im 
Hauſe 3411 Lexington Ave. wohnen, 
vorladen und ihnen auftragen, die 
Diamanten mitzubringen. 

Das Verhör hat ergeben, 
Leiter der Black Diamond C 
wähleriſch waren und für ihre 
iraend etwas, mad Wert bejaß, ans 
nohmen, ſei es Farmland, ſtädtiſcher 
Grund und Boden, politiſcher Ein— 
fluß oder ſonſt etwas. 
ſtor Joh 
eine Farm und Col. E. C. 
De Kalb, Su. * 
hingegel ben. 


daß die! 


T 
|ben ber Newport News Shipbutlding | 


bietet fich Ihnen eine jeltene Gelegenheit. 


Lots von 85 


können mit monatlichen Zahlungen von 55.00 aufwärts 


DE Steine Brozente und Stenerzahlungen in eriten Jahre. ME 


Oh Regen oder Sonnenjdein! 


KelvynPark: 
LOTS 


haben alle Berbefferungen, 
Wafjer, Beleuchtung, Seiten- 
wege und Straßenpflaiter, 


30 au 


getauft werden. 


Berläumen Sie nicht, zu fommen! hr Auge vit Ihe 


beiter Zeuge. Bon 12 Blod3 find nu nody 59 Lot3 zum Berfanf. 


! 
umfonft erhalten hat, bezeugte, daß, 
auf einem der Profpefte der Gelell- 
Ichaft jein Name als der eines ihrer, 


Sngenieure aufgeführt fei, obwohl 


'er gar fein Ingenieur ilt. 


au | 
ouglas überzeugt | 
je einen der Dias | 


I 


|nets por den „Liberalen“ der fibiri: da er nicht unter diefe fteuerpflich- 
ſchen Politit tapituliert und damit | tige Rubrit aehöre, hat er dem Bin: 
if die Ihlimmits strifis, von der Da3 | neniteuerfominiffär 


v. nicht | 
Aktien | 


| 


|mählte Bräfident Brafilieng, 
So hat Bas |cio Pefjoa erklärte, das Gerücht, 
Flask in Statton, deb. he be gegen den Zuſatzantrag der J 
Lott in paner bezüglich des Volterbundes ge⸗ 
die Inſel Padre da- ſtimmt, als unwahr, denn er habe da— 


Kleine Kriegsdepeſchen. 


Neuer Torpedozerſtörer. 
Norfolt, Virginien, 26. April. 


Co. Torpedozerſtörer Thomas wurde 
heu te in Dienſt geſtellt. Er hat 1100 
Tonnengehalt und eine Fahrge— 


ſcwindigtein bon 34 bis 60 Knoten. 
Sein Kommandant 
tleutnant 9. Me&ure werden. 


wird Sapttän: 
Kricgspartei in Japan unterlegen. 
Walyington, 26. April. Amts 
(ihen Meldungen zufolge Hat die 
Kriegspartei des japaniſchen Kabi— 


Kabinet Hora bedroht wurde, beſei— 
tigt. Die erite Folge wird die Anerz | 
|fennung der Omsfer Regierung fein. 
Braitlien ftimmte für Japan, 

Rio Janeiro, 26. April. Der Bor: 
ſitzende der Kommiſſion Braſiliens 
in der Friedenskonferenz und er— 
Epita— 
er 
Ja⸗ 


für geftimmt. Dr. Ruy Barbofa, der 


Juſtin K. Orvis, dem Anmalt ber | Gegner Peſſoas in der verfloſſenen 
Maffese-waltung, wurden im Lauſe |Bräfidentenfampagn 


‚ wird die Wahl 


des Yages iiber $5000 ausgeliefert, |be3 [eieren beanftanden, wie er be⸗ 
die beim Verkauf von Aktien als Ge- reits im Senat angekündigt hat. 


winn erzielt worden waren. 
IM, Bromn, 
mond Co 

der Makler William 
andere Verkäufer über 82500. 


.on 


eritattete $1563 zurüd, : 
A. Otto $862, 


im Betrage von 32000 erhalten hat, 


? erbot ſich, ſie zurückzugeben. 


ih } 


Robert Howard, 
Staatslegis zitur aus Mattoon, 


S 


früheren Staatsſenators Craig 


Aoyd 
Anwalt der Black Dia⸗ 


| 
I 


| Frau | Major W. D 
Cimer Burgeß, früher Scapmeifter |isiere der alten „Hidory Divifion“, | mann, 
3, rin der Woman’s Febera Dil Co., 
welcge Aktien der Blad Diamond Co. | Fheodore Roofevelt, der an derSpike) leute barauf_aufmerkfant, 


Roll: nicht mitmachen, 
Öreenville, Carolina, 
April. Nach einer Unterrebung zwi⸗ 
ſchen Oberf t Holmer B.Spring3 und 
. Worfman, frühere Qf: | 


26. 


& 
>. 


\fanbten fie eine Depefche an Oberit 


ber Bemeauna fteht, bie i im ‚Auge bat, 
eine ameritaniſche „Legion“ zu grün— 


Mitglied —— den. Sie teilten ihm mit, daß falls 


nicht auch frühere „Konföderirte” 


Ban en web Sea BEE 6; yeRole heute, daß er auf Erjuchen bs Sul finden würden, Veteranen des braven Feuerwehrleute ſich in 


90 Welttrie ges aus Süd-Carolina der brennende Gebäude und bahnten ſich 


Meilen nach Springfield gereiſt iſt, neuen Vereini gung auch nicht beitre=, 


um dort Nohn Hayes, den er ober— 
flächlich kannte, und Got. Sott, den! 


ler gar nicht fannte, beim Staatsfez] jtattet fein wird, fo wiirde darin für) mannt, in der Nähe der Xreppe,|tin einen Revolver gezogen und 


|fretär einzuführen, Die beiden mwoll- 
ten von dieſem, bezw. ſeinem Vertre— 
|ter Flint, eine $ Sigena für die Black 

Diamond Co. haben, erhielten aber 


| 
> 


ten würden. Da dies Veteranen des 
Bürgerfrieges au3 dem Norden ae=| 


ben Eben eine Beleidigung Tiegen. 
— — — — 


Fünfzehn Stadtratsmitglieder 


|damal & feine, wie F {int ipäter Hom-|bon Liverpool werden im Juni eine 


ard erzählte. Der Zeuge behauptete) \ 


Studienreife durch die Ber. 


| weiter nicht3 von der aanzen Gadhe| ten, bis Chicago weitlih, machen. 


zu milfen und auch jelbit feinerlei 
Vergütung für feine Reife erhalten 
zu haben. 

Eimer Burgeb, ein junger, in 
Stanfas im Delaefhäft tätigerMann, 


deſſen Frau Altien von Cameron bulbj 


— 3, Ar 


— — 


| 
| 


— Der Bapit hat den Befehlhaber 
„aller Moslem” empfangen und von 
ihm die Zuficherung erhalten, daR 
die Araber nur ihre Selbititändigteit 
erfireben und gegen ı alle regen 
Seien. ei 
re fr 


Der \ 


Staa=| 


North Ave., Belmont Ave., Sullerton Ave., Milmanfee Ave. gewannen 100 Brozent und mehr infolge der Strapenbahn-Berlänge- 
rung Profit durch Chicagos Wadıstun anf der Nordweitieite, 


dann geht nördlich, voriiber an der 
Difice. 


Veber 200 zufriedene Hausbeiiher, das it die beite Garantie, die wir Ihnen geben können, 


J.H. GELHARDT, '* 


9 Nord Clark Strasse 
Zimmer 1507—08 Zeiepvone: 


Gentral 3295 


Stenerpflihtige Bereine, 3 die Schiffe krachten, erliit 


8 — B 
Steueramt weiſt auf die Vereine Richter Brothers einen Ohnmachts⸗ 


treffenden Beſtimmungen hin. anfall, von dem er fi) aber ſchnell 


| Iiwieder erholte. Al3 er dan d 
Das Binnenfteueramt macht bar: Franu Simpſon knallte im Gerichts— | Gerichts faal trat, hatte N die san, 


auf aufmerkjam, baß mit bem 1. jaal ihren Gatten nieder. regung unter den Zeugen des 
April das neue Steuergefeg in Kraft | Mordverfuhs ſchon gelegt, nid 
| 
| 


Dramotiſcher Abſchluß 


be 


t 25 > sırr ( J I u | 
getreten it, demzufolge „gefellige, | Frau Simplon war berhaftet- wor- 


Zurn- oder Sportvereine" (Social, | * 
i 
ohne x Sulaffung bon Bürgſchaft F 


Athletic, or Sporting Clubs or 
Organizations) ſteuerpflichtig ſind, | Großgeichtvorenen. Dann mußt — 
heimgeſchafft und in ärztliche 


boraus zgeſetzt, daß die laufenden Bei- Richter Brothers überwies ſie ſofort we⸗ 
ei gegeben werden, 


Wurde verhaftet! deit, Ter Richter überwies die 


| Klubs See folder Organifation) renen.—Beigte feine Spur v0.;: Neue. 
mehr s $10 das Kahr betragen. — Opfer ringt mit dem Tode. 

| Da 8 Sefeh bejteuert auch die Ber: 

tritisgebühren, borausgelegt, daß! 
dieſe ſich auf mehr als 310 belaufen. Das Verfahren auf Scheidung 
Die Ziele und —*8 eines Klubs von Tiſch amd Weit; das Frau 
oder Vereins und nicht der Name Emma G. Simpſon, eine Nichte des 
entſcheiden die Frage, ob die Mitglie⸗ früheren Strabenbahnmagı taten 
der jteuerpflichtig find. Falls ein folz | Sohn M. Noah, die auch jahrelang | 
Icher Verein oder Klub beanjprucht, ‚feine Brivatierretärin war, gegeni; 
Bra Gatten Elmer, einen Ange- ten Tage. wurde aber ſchon Das 
jtellten der Maklerfirma Beach "g| SHeidungs sbeftet beijeite gejeßt, 3 
Wackerman, anhängig geinadt | Frau Simpfon geltend machte, day 
hatte, fand geitern nachmittag in | nen fie nicht zur Verhandlung Be 
Richter Brothers’ Abteilung bei| aden und ihr feine Gelegenheit Zur 
Kreisgerichts damit ſeinen ſenſatio— Ps gegeben habe, _ sm 
|nelt. dramatischen Abſchluß, daß die? „erbit borigen Jahres Ylagte, Simp- 


‚sa 
) 
Slägerin den Bellagten nad fur fon wegen angeblich böswilligen Ver 
zent Wortiwechjel niederfrallte und | 


laſſens wiederum auf Scheidung 

lebensgefährlich verwundete. Seine Frau brachte eine Gegentlage 

ein, bejauptete in die,er, daß er ihr 
Nuhter Brother3 hatte, 

ſchwere r Sranfheit Taum 


—* —* | die eheliche Treue nicht gehalten habe, 
( cw 1 8 1 = 
Feuer, das heute zu früher Mor-|geftern mieber feine Andapflichten | ıb nannte als feine angebliche Wit- 
| ſchuldige Frau Jean Webſter, eine 
genſtunde im erſten Stod des Ge- uübernommen und im vorliegenden 
J 2868 Norb Elart St Schweſter der Schwägerin des Gat⸗ 
bäudes Nr. 2368 Nor art Sir. Falle die Verhandlung geleitet. 
9 1 verh \ten. Der Kläger ! urve abgemiefen, 
in der Apothefe von Benjamin Feldz| Nachdem er der Klägerin SI Nähr-! 
: 9 \ camde cr stick Nahre nachdem Frau Simpfon die ihr Bot 
* zum Ausbruch kam, konnte held die Woche zugeſprochen, zog er |Rihter Brothers angeboten Sei 
zwar von der Feuerwehr ohne große) fich in Sein Privatzimmer zurück. |dung a hatte 9 ene i⸗ 
Schwierigleiten und ebe ein größe-Kaum hatte die Tür ſich hinter 
3 et 600 5 m yal m Im Februar dieied Jahres machte 
rer Schaden als etwa $600 angeriche| ;; , neichlofien, als Simpfon die 2 2 ; 
' d . fit A a rege die Frau das Verfahren auf Scei- 
tet worden war, aelof ) erden, | (Gattin, die fchlediter ZQaune war! 2 
hätte jedoch beinahe ein W Nenfchenle: u Sun * —— md ip | ung von Tifch und Bett anhängig, 
- 1 Ä e He 1 “ 
ben geforbert. N en nn |daS geitern nachmittag mit dem ge⸗ 
— — — vorlautes gjich meh er⸗ ſchilderten Knalleffekt ſeinen vorlaͤu⸗ 
Als der Sprißenzug Nr. 10 auf weiſe ſeitens des Richters zugezogen figen Abfchluß fand 
| ber Branbitelfe * machte Feld⸗ hatie, fragte: „Warum läßt du dich!“ Ze 
der mit feiner yamilie im — 
nicht ſcheiden, oder willigſt du nicht 44 
zweiten Stock wohnt, die — ine von mir beantragte Scei-| _ Holt Eure getrodneten Irauben bei 
daß Frau) sung? Coyne Bro2., 119 W. S. Water Str, 
| Letitia Jperfon, eine im Hinterhaufe) „Erit wenn du Beweiſe gegen — 
— Krantenpflegerin, noch ich haft, werde ich dir den Gefallen 
bermißt merbe. Ohne einen Augen=| tum,“ Yautete die Antwort. Ben 
| Eli zu zögern, begaben mehrere ber ‚Mh was,“ brauite Simion auf.! Das ,Citerfeit it im Ebeliweik Cafe, 
das| gr je * 335 Weit Norih Ave., bei dicht gefüllten 
1 lebjt ja jegt mit. Haufe glänzend verlaufen, doch obwohl 
Zwei hung treffen. |e2 vorüber tit, Find doch mande ber Ges 
Er Sollte den © icht voll mitte, welshe geboten murden, noch ver⸗ 
Er follte don Sag nicht vollene|grieben und fönnen von den Gärten auch 
der, denn Gib Ichnell hatte die Sat- ‚tem te abend und morgen nachmittag und 
auf | end noch genofien werben. Das gilt 
per: [richt nur dom Svpeiſezettel und der 


‚träge eines attiven Mitglieds ſolchen gen Mordans:‘'"; den Groͤßgeſchwo— 
Der Verwundete fand Aufnahme 


‚tm St. Lufazhofpital, mo fein Zu- 
tand als bedentlich, ober nicht als 

hoffnungslos bezeignet wird. 

Die Vorgeſchichte. 

| Er hatte am 4. Juli 1902 aehei- 

ratet. Sm Jahre 1912 trennte erfich 

|bon der Gattin. m Februar 1917 

erwirlte er die Scheidung. Am nãch⸗ 


in Waſhington, 
D. C., ſeinen Freibrief, ſeine Verfaſ 
ſung und Nebengeſetze in Ver —— 
mit einer Erklärung der wirklichen 
Beſtrebungen des Klubs vorzulegen. 
Um ein Haar. 


Fenerwehrleute retten Frau 
Iverſon das Leben. 


Letitia 


Edelweiß⸗Kafe. 


— 


durch den dicken Qualm ihren Weg 
nach Frau Iverſons Zimmer. Sie 
fanden ſie, ſchon vom Rauch über: 


ſchleppien ſie ins Freie und ſorgien ihn angelegt. Zwei Patronen 
| “ IWeinfarie, der chhaltige Auswahl 
für ihre Ueberführung nach dem ſagten. zwei Kugeln gingen  febl, |, bosgüglichen, — umgatifchen 
Grant Hojfpital. | bon einem Geſchoß aber wurde Speiſen und Getränken, ja bekann iſt 
— — Simpſon der Kiefer zerſchmettert, jendern auch von den en gr 
kr i währen 3 weite Geſchoß ihm bietungen, welche in den allſeitig och 
Bürgſchaft für Haywood. vabrend da 2 wen⸗ Geſcho anerkannien Leiſtungen der Zigeuner— 
— —— unterhalb des Tinten Armes in die lapelle und des ſtimmbegabten und biel= 
William Broß Lloyd bot heute im Bruſt drang. LautloS brady der |jeitigen Tenoriiten Mitlos Neben beitce 
Bundesgericht Bürgfchaft in. Höhe) Verivundete zufammen. Die Gattin | hen. 
bon $30,000 für den in Fort Leaben- | warf einen Furzen, Falten Blie auf 
worih eingekerkerten J. W. W.⸗Füh-⸗ ihn, legte den Revolver auf den) * Wer ſein Grundeigentum ver⸗ 
ver Willie D. Hahwood an. Der Tiſch und bemerkte mit anſcheinend kaufen will, erreicht ſchnell ſeinen 
Bundesanwalt wird das Anerbieten ſtolzer —— ‚Se, jest habe Zweck durch eine lleine SIR in 
— ih mic) gerächt!" dor „Abendboit”. | 





rüfident Bilfon jet drauf ımd dran mit Yrankreid) 


© einen Bertrag, der Ancrifa verpflidten würde, Franf- 


- Härumg ab: 


: ar int. 


m ibenbyoft“-Gebände: 223 und 225 ©. 


‚seleben. Tem Reifen innerhalb, des Noröfontinents 
son Nnierifa wird zivar dan nicht? weiter mehr im 


Reifehuftigen bergehodh 
laſſen ſich in ſolche politiſcher, techniſcher und wirt⸗ 
ſchaftlicher Natur einteilen. 
— Bo der Friedensſchluß auch den erjten Den 
Fabia zur Anbahnung normaler : Verfehrsverhältniife be« 
—— deutet, ſo wird doch ein langer Weg zurückzulegen 
E» een Sene fein, bi8 das Reifen in Europa fo leicht und angenehm 
"BF MOL fm übe siateo of Hlinola, Indiana, Iowa, Wisconsin, M | don ftatten gehen wird, iwie vor dem Striege. Die 
FE Misssur. Minnesota and Ohio, per Fehr eossreen 4.50 | Landkarte Eutopas erfährt durch den abzufchliegen- 
ee Per JERLeunnnnnnnn 4.. 20. 20 den Frieden tief einſchneidende Veränderungen. Es 
— — price will be per year. 7.00 | find zahlreiche 'neue Staaten entitanden, die fich gegen 
BON per “Bonntagpost” nsensssnnannssnannnonunuunn oruememd Cents | TDTE Nahbarı durch Grenzſchlagbäume abſchließen 
Fa Welkingten Str umd von auswärts Hureijende jedenfalls einer gründ- 
sollen Wells Eir. und Sranfin € “| Iihen Prüfung unterwerfen werden, bevor fie fie in 
Telephon: Franklin 5900 ntino’s | ihr Gebiet Hineinlaffen. Die politiichen Ummwälzungen 


ir 
jeder Summer 2 Gen:s; tno Saum geltefert per Dionat 55 Crutß und die bolihemiitiihen Umtriche haben den Euro- 
tu den Staaten Jllincoıs Indiana, Soma, Ltsceniin, 
Witoun Wenmelota und Oblo znoene- - 
„Bonnlanpolt” zeunene 
auberen Etaaten md Gan 


‘ 


“THE ABENDPOST COMPANY“ 
' Poblisbed daily Bunday. 


u ver Zah | 
sossensneubessnnn6 I ER 
ada tft der Preis Sbum pers Jant 
—— »......87.00 per Iabz 
oe „Bonutagholi“, die einzelne Nummer .............. 5 Gentl 
 Eintered ae Second Class Matter September 9th 15% at the Post Ofice 

“ MtChlcego, Ulinois, under Act of March örd, 1879. 


31. Jahrgang. — Nr. 99. 


wahricheinlich zur Beruhigung der Gemüter beitragen 
dürfte, jo wird der ausgeitandene Ehredk vieler Völ« 


unbefannten Reifenden nicht blo& feiten3 der Negie- 
rungsbeammten, jondern aud) feitens der Bevölkerung 
jelbit mit Miftrauen begegnen, und diejes Miktrauen 
wird den internationalen Reifeverfehr nicht erleichtern. 
Während man vor Nusbrudh des Weltkrieges felbit 
größere Rerien unbeforgt ohne Paß unternehmen 
fonnte, wird man aud nad) Yyreinabe des allgemeinen 
Verkehrs fiher gut daran tun, fi mit Bäflen und 
fonitiaen Segitimationen reichlich auszurüſten, um 
unliebſamen Unterbrechungen der Reiſe vorzubeugen. 


zei; gegen irgend weldhe Angriffe, befonders folhe von! . „zen politiihen Sinderniffen gefellen fid aber zu- 
deutiher Seite zu jhüsen ımd im Notfalle mit feiner | nächit auch mod) tehnifhe hinzu. Der Strieg bat das 
Hanzen See. und Zandmahıt zu verteidigen. Vieſer rollende Eifenbahnmatertal ſehr ſtark verringert, fo 
en —* a — Hi die itarf, daf; die Habl der Züge in den nächſten Jahren 
de8 Sen ats” ren | wahricheinlich in allen Ländern biel fleiner fein dürfte 
 Beitern gab der Privatiefretär des Präfidenten, al2 dor dem Ausbrude des Bölferfrieges, Die Zug- 
Sofeph P. TZumulto u ®aibington die folgende Gr. perbindungen werden infolgedeffen nicht fo haufig und 
„Angefichts der Tatiadhe, dab gewiſſe darum and) nicht fo bequem fein wie früher, Für die- 
Zeitungen mit großer Verbreitung 


im Sande an. | Tenigen, die über Sce fahren wollen, wird in vielen 

Beutelen, der Präfident habe mit einigen * groken | ‚sällen die Inmöglichfeit eintreten, fih Pläte auf den 
’ * .) 

Mädıte ein geheimes Biindnis oder cinen geheimen 

Vertrag abgeihloiien, mahte ih dem Präfidenten 


Dampfern zu ihern. Dem die Zahl der Perjonen 
|befördernden Schiffe wird in den nächiten Sahren yer- 
dabon Mitteilung und heute erhielt ih ein Stabel- 
otamm von ihm, in dem fener Gefhichte eine be; 


| hältwismäßig gering fein. Der Tauchbootfrieg hat fehr 

| zahlreiche Opfer unter den Paſſagier dampfern gefor- 
ftimmte und umbedingte Verneinung wird.” Xn alt. | dert, und c3 wird eine geraume Zeit in Anſpruch neh- 
täglicher, aber immer nod) höfliher Sprache heifzt dag, | MC, DIS diefe Verlufte wieder ausgeglichen find. Zivar 
die Gefhichte von einem amerifanifch« franzöfii—hen | NNd aud während des Strieges viele Schiffe gebaut 
Defenfip-Bindnis war erfunden; es if Fein wahres | worden; aber die meiften davon find Frachtfahrzeuge, 
Wort daren. Der Mann aus dem Wolfe, der dible-| die jih ihrer ganzen Einrichtung nah nicht zur Per- 
matiihe Rüdjichten nicht Fennt und gewohnt ist, feinen 
Gefühlen mehr oder weniger freien Lauf zu Iafier, 


fonenbeförderung eignen. Von den übrig gebliebenen 
Berfonendampfteri totrd wiederum ein großer Teil zur 
würde gejagt habeit, die ganze Meldung ift cine aus- 
geitunfene infame Line! NAILS eine folde, als cite 


Rückbeförderung der Truppe gebraucht, md viele von 
ihnen haben lange Fahrten zu diefen Zmede zu ma» 

mieberträdtige Erfindung und Lüge, werden Millionen | den. llein die Rüdjendung ‚der auftralifchen Trup⸗ 

2ofer fie glei) von Anfang an eingeihäßt haben. a, pen tmird eine große Zahl von Schiffen erfordern. An— 

man.darf getrojt behaupten, dak die erdrüdende Mehr- 

heit des Volkes fie als Lirge erfannte. Denn ein jeber, 


dere Truppenteile müffen aus verfchiedenen Teilen der 
aſiatiſchen Türkei, aus Rußland, aus Dentihland, aus 

der die zeitgenöſſiſche Geſchichte nur einiger maßen ver⸗ 

folgte, mußte — gleihricl oh er Anhänger und Berwun- 


den deutfhen Kolonien in Afrika und von der Balfan- 
balbinfel heimgebradjt iverden, ganz zu ſchweigen von 
derer oder Geaner des Präfidenten itt — fi Tagen, | der vielen Schiffen, die zum Rücktransport der amteris 
dab eine foldie Verhöhnung feiner eigenen Lehre 
feitend Woodrow Wilfons ganz unmöglich fei. 


faniichen und Fanadiidyen Truppen nich Amerifa und 
Die Lüge war fo plump und unverſchämt, daß 


der britiihen nah England gebraudt werden. Dasıt 
tritt noch ber IImitand, dak Dantpfer, die für die Trip» 
das große Publikum guten Grund gehabt hätte, fid) 
einigermahen darüber aufzuregen und fi die Vor» 


penbeförderung berwendet worden find, in ihren: Its 
nern erjt twieder völlig umgebaut werden mie, be= } 
ſetung folder „Neuigkeiten“ für die Yufunft zor- 
mig zu berbitten, und daS wohl aud getaır haben 


dor Ste für die Beförderung de3 Publifums benügt 
werden fünnen. Diefe Umbauten nehmen in jedem eitt- 
würde, wenn nicht Aehnliches ihm jeit Kahren fo fehr zelnen Falle mindeſtens drei bis neun Monate in An—- 
häufig, legiäglich und noch öͤfler, vorgefebt worden ſpruch. Es wird demnach vorausſichtlich noch jahre⸗ 
wäre! Wenn das Publikum das Leſen von offenſicht- 
lichen, aus den Fingern, oder Mißgunſt und Neid, ge⸗ 


lang eine Knabpbhheit an Perſonendampfern beſtehen 
und das Reiſepublikum wird damit zu rechnen haben. 
jogenen, oder von „intereifen“ diktierten Lügen nicht 
ſo gewohnt mwärc, dat; e8 gegen die Niedertradht völlig 


Nachfrage und Angchot beitiinmen überall den 
Preis. Das iit auch beim Verfauf von Dampferpläten 

abgeitumpit ift — und mit einem Taltblütigem „da 

iit-ja nicht wahr”, oder „wieder fo eine verd... Züge“ 


icht ander3. Da ein ungeheurer Andrang nach Schitfs- 

rfäken zu erwarton iſt, ein Andrang, der jedenfalls 

darüber hiniwegacht. nicht wird befriedigt werden können, ſo läßt ſich mit 

Alles hat ſein Gutes. Auch das gewohnheits- ziemlicher Sicherheit vorausſehen, daß die Schiffs— 
mäßige plumpe Lügen. Dieſes führt zu prüfendem 
Mißtrauen, das die Lüge ſchnell erkennen läßt. Ge— 


Aätze recht teuer ſein werden, nicht bloß im Vergleich 
mit früheren Preiſen, ſondern auch abſolut betrachtet. 

fährlicher und viel niederträchtiger als die glatte 

Lüge, die reine Erfindung, iſt die Lüge, die in eine 


Eine Konkurrenz der verſchiedenen Linien iſt vorläufig 
nicht wahricheinlich. Sm Gegenteil: e3 fteht zu betirrd)- 
wahre Meldung cingefleidet, oder einer Wahrheit | ter, dab die Schiffsgeſellſchaften, wie das ſchon früher 
aufgeſetzt wird, denn die pflegt nicht ſo ſchnell er. | veichehen iit, eine Aomahnng mit einander treffen, die | 
Tannt zu werden, verurfacht in unferer haftiglehenden | jeder von ihnen ein beſtimmtes Kundenfeld zuweiſt 
und lLeſenden Zeit oft ſchon viel Unheiſ, ehe ſie er⸗ und hohe Preiſe feſtſezt. Das Reiſen über See wird 
kannt wird. 
Ein Schulbeiſpiel dieſer kleineren, aber außer⸗ 


alfo teuer, die Danıpfer werden überfüllt und die) 
Pläte ion picle Wochen im Voraus verkauft ſein. 

ordentlich niederträhtigen Lüge, die zumeijs von un« —$ oe. 

verantwortlichen Handlangern, Berichterſtattern uſw., * Bir 

in bie Blätter himeingefhmuggelt werden; ift die in. ‚ie ungefähr 60,000 Osabratmeilen umfalien- 

der „Chicago Dailn News“ vom 22, d. M. enthal-! den öffentligen Waldungen auf den Philippinen fol» 

tene. Sonderdereihe aus Springtield, betitelt „Senat | [er 200,000,000,000 Zuß verfäufliches Nußholz ent 

Schltept Deutich aus aus den Xllimoifer Schulen“, Der | palten. 

Tert dieſer Depeſche beſagt: „Unter den Beſtimmun—⸗ — 

gen einer heute dom Senet angenommenen Vorlage .Rarineblau. Ueher den Urſorung der in den 

ift dns Lehren der deutfchen Sprade als der. Grund. | Uniformen fait aller Marinen und der Klerdung der 

Äpradıe (the Bafic Imiguage) in öffentlichen, privaten Eceleute vorherrihenden blauen Farbe werden nad) | 

umd tirhliien Schulen verboten. Die Bill madzt| tebende intereffante Daten angegeben. Vegetius 

Engliſch zur Grundfprade, die in allen Schulen aw ihreibt im feinem fünften Buche über militäriſche An⸗ 

Iehrt werden mul. die Maßnahme verbietet nice gelegenheiten der Nüönter die blaue Jarbe den Vene 
tern zu, einem Wolfe, welches im Altertum fich an der 


Dep ie Botein, Griediih umb anderen nordöftlihen Küste Frankreichs angejiedelt hafte und 


Spradent...” ' \ 
i ; uch ni Kia 2 in der Schiffahrt fehr erfahren war. Die Veneter hat- 
et and niät ben Unterriät in Deutie, ten die Gewohnheit, fowoh! ihre auf Entdedungsrei- 


} S ü E * 22 * — 

a Sir Dekan le Sm mann Sie, ehem Matt un Ss 
weniger) gegen die deutiche Sprache als gegen irgend blau anzuſtreichen. Ebenſo trugen Ihre Soldaten und | 
eine andere fremde Sprache, Sie beitimmt einfach, Matrofen Kleidung von ähnlicher Farbe. Der lateini⸗ 
ba die Landesipradie, „engliidh”, in allen Schulen ſche Name dieſer Farbe iſt, wie der Schriftſteller be. 
als die Grumdiprade anzwiehen iſt, ſolche vor jeder trerft, tie der des Volkes Senetus und deutet —* 
anderen Sprache zu lehren it und ais Umerrichis. ſeinen Urſprung hin. Von den Venetern nahmen bie 
ſprache benutzt werden muß. Römer dieſen Brauch an. So trug der Sohn, des 

Ob das Privat- und Rirchenihulen gegenüber | Pompejus, nadjdem er die Flotte Julius Cäjars ber 
gerecht und Klug iit, dariiber wird fich ſtreiten laſſen — fıegt hatte, das Marineblau, obwohl ihm als General 
*8 als eine bejosders oder nur gegen die |der Purbur zuſtand. 
deutſche Sprache gerichtete Maßnahme hinzuſtellen, 
heißl äuſchen und irre führen wollen — lügen! 
Da3 geihieht aber dur die Art und Weife der Mel. 
dung und der Ueberichrift, die ihr gegen wurde. Ind 


Züge und VBerhekung. 
Bor eininen Tagen wurde aus Paris gemeldet, 


ein Defenjiv-Bindnis abzufchliegen — dab; heißt, 


— — — ——— — — — — — — — — — 


| 
| 
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Frauen von einſt. — Bei den vielfachen Charakte— 
riſtiken, die von Zeit zu Zeit durch die Tagesblätter 
gehen, in denen in kurzen Worten mehr oder weniger 
durch dieſe wird die Handlung des Senats als eine | hefannte Weltbummler das Weien der Fıauen der ver- | 
abliptliche Krankfung des deutihipradhigen und deutic. | ichtedenen Nationalitäten zu beitimmen fuchen, mag e8 | 
blütigen Elementes der Bevölkerung bingeitellt; toird recht unintereſſant fein, eine Frauencharakteriſtik ken— 
ber Berfucd, gemacht, die Leider beitehende jtarfe Mit. nen zu lernen, wie fte zu Anfang des 18. Jahrhunderts 
fimmung zu erhalten mb weiter zu jtärfen," den | gegeben wrrde, Eine joldye findet ji) in-dem „grauen- 
Raſſenhaß anzublaſen und zu ſchüren. zimmer Lexikon“ von Amaranthes. Von dem Charak— 
Züge iit Lüge. Aber die ganz frei erfundene |ter der Äirauen glaubt der DVerfaller, „dab Sınnor, 
Rüge it offener, fozufagen, ımd verhältnismäßig | Geift, Eigenihaft, Inklination und Weien fheinet in 
barmlos, weil fie fich leicht erkennen Tüht. Die Lirge | jeder Landesart und VBeichaffenheit von einander unter- 
Buch Färbung und Zutat ift veritedter, und geht im | fcheiden zu fein.” Die Portugiefin fchildert er als Die 
@eleite der Wahrheit, der fic angehängt ijt, leichter | fhönfte, dabei aber al3 „bohmütig, eiferfüchtig umd 
dur. Sie ift fo feige wie niederträdtig, fo ım- Jargmöniih”, Die Spanierin „ſchminket ſich ſehr ſtark, 
batriotiich wie gemein. Leider aud in der amerifa- |iit jeher verliebt, hat insgemein garitige und übel«| 
michen Prefie allgemein. hr haben wir in |riehende Zähne”. Die Jranzöiin „tt Iuftig, Deredt, 
eriter Reihe die Mikftimmung zu danken, die zwmiichen | neugierig, veränderlich in Moden, Yiitig, verliebt, dod) 
Bolkzelementen herricht, die berirauensboll mit | Teichtiimig, Fret, doch jonder Verlegung der Chrbar- | 
Snander Sand in Hand gehen und arbeiten follten. | feit”, Die Niederländerin „it Iparjanı, fleikig, haus: ı 
| baltig, bält viel auf Nettigfeit und ge * 
n Sande, iit Feine Spielperderberin, und ſehr complai⸗ 
Bom Reifen nad) dem Kriege. ame. Bon der Engländerin erfahren wir, daf; fie „in 
e ‚. IRonfervation nicht Spröde, malen ein Sremder felbi« | 
Alle Welt harıt mit Schnfudht der Unterzeich- | ges gar Ieicht fprehen Yanırz machet auch ein Pfetichen 
kung des Sriedensvertrage? entgegen, und viele glau- | Tabak mit“. Die deutichen Frauen, deren Schönheit 
ben, da der Weltocrfehr alsdann innerhalb weniger | der Autor nicht gar zur body preift, Tieben neue Moden | 
Moden fi wieder in normalen Bahnen bewegen | fehr gerne, find politiich und zu allen Dingen gefickt, | 
wird. Xaufende und Mbertaufende, vielleidht viele | curieur,-Lönnen ihre Liebe jehr verbergen, nrögen audı | 
rktaufende hoffen, Yängit aufgefchabene Neifen| gerne Schmeitheleten vertragen und lafien ſich zur 
Ans Ausland und üiher See endlich antreten zu Fönnen. | Saushaltung wohl anführen”. Das ungarische Frauen. 
Die meilten von diefen dürften eine arge Enttäufchung | zimmer “it artig von Gefichte, Iebet jehr eingezogen | 
und ift ſehr ſchamhaftig“. Die Schweizerin „iſt arbeit- 
ſam, offenherzig, doch manchmal ein wenig ſimpel“; 
. Sobald die Fahrt aber Übers Meer |in Amerika aber „iit das Srauenzimmer fehr wild, 
werden fi die Schwierigfeiten für benizang und abgöttiid “ 1 


auftürmen. Die Sinderniffe| 4 


päer nerbös gemadt, und wenn der Frieden and) | 


fern noch) Iange Zeit in den Knochen Liegen. Manewird |! 


J 1919. 


(Sir die „Ubenbpoft“.) 
Angenblidsbilder ans dem 
Süden. 

Im Gührimgsprogeß, — Das Ningen um 
den Pla an der Eomme. — Die „Jitters 
urban”Bahn. — Nuf Mobiles Kirchhöfen. 


Denkmäler und Chmud, — Tas 
„Potter's Field.“ 


Des Schickſals Spiel — ich hab's ge⸗ 
fühlt! — 


Bringt ſelten uns Profit; 
Denn wenn das Schickſal mit uns ſpielt, 
Dann ſpielt's uns meiſtens mit! 


„Jawobl,“ ſchreibt die „New York 
Evening Mail“, „der Krieg iſt vorüber. 

Es fFämpft niemand mehr, außer die 
Bolſchewiſten, Litauer, Letien, Allierten 

tin Archangel), ungariſchen Sowiets, 
Bayern, Polen, Finnen, Ukrainer, Atas 
liener, Jugo⸗Slawen, Tſchecho⸗Slowa⸗ 
len, Weißen Garden. Spartaker, deut⸗ 
ſchen Regierungstruppen und Mexika—⸗ 

rt.“ Das Blatt hat noch etliche ver— 
neflen: Koreaner, Japaner, Chineſen, 
Griechen, Bulgaren und Rrobibitiong: | R 
ſpitzel. 


— 


Ala., 24. April 1919, 
Die Uıitruhbe, die 
4 iı das wirtichaft. 
is liche Leben Ame- 
rikas eingedrun— 
Igen iſt, macht ſich 
auch hier in hun— 
dertfacher Weiſe 
geltend. Kon— 
trakte, welche von 
der Regierung 
während des 
Krieges gemacht 
wurden, Sind zurüdgezogen und 
eine Menge Arbeiter entlafien wor— 
den. Und die, welche noc) zuriid- 
gehalten werden, bliden mit um 
behaglidher Beängitigung tır die Zu: 
funft. „Wie lange”, fo argumen« 
tieren fie unter einander, „wird es 
dauern, und aud wir erhalten den 
Raufpaß!” Alle Beihtwichtigungen, 
an denen e3 nicht fehlt, und die in 
Heitimgdartifeln, Suterbiavs und 
Reden in einberufenen öffentlichen 
Berfammlungen gemadht wurden, 
baben dennodh nicht vermmocht, die 
erniten Bedenken zu zeritreien. 
Viele, die während de3 Strieges 
einen willkommenen Unterſchlupf 
in den Schiffswerften fanden und 
viel Geld verdienten, kehren jetzt 
wieder in ihren früheren Beruf 
zurück. Er verſpricht ihnen wieder 
ein gutes Auskommen und- bor 
Allem eine ausſichtsreiche Zukunft, 
die auf Selbſtändigkeit baſiert iſt. 
Die einzige befriedigende Löſung 
dieſer brennenden Frage würde 
darin beſtehen, daß Privatumterneh—⸗ 
mer die Initiative ergreifen und 
den notwendigen Aus- und Aufbau 
unſerer Handelsflotte in die Hand 
nehmen würden, d. h. wenn ſie den 
hieſigen Schiffswerften genügende 
Aufträge zuerteilten, damit die 
umfangreichen und mit großen 
Koſten ins Leben gerufenen An— 
lagen weiter ausgenutzt werden 
könnten. Man hat auch hier die 
Augen beſtändig auf Paris ge— 
richtet und erſehnt die endliche 
Proklamation des Friedens, der 
allein das noch vorſichtig zurück— 
gehaltene Kapital flüſſig machen 
und die brach liegenden Arbeits— 
kräfie in rührige Bewegung ſetzen 
würde. Mobile und der ganze 
Küſtenſtrich am Golf bis nach New 
Orleans und Penſacola hin iſt in 
nervöſer Stimmung. Man fühlt es, 
daß es ſich hier um „Sein oder 
Nichtſein“ handelt. Floriert die 
Schiffsbauinduſtrie, dann geht der 
Süden an der Waſſerkante einem 
glücklichen Verjüngungsprozeß ent— 
gegen, dann wird es aus der 
langjährigen Stagnation in ge— 
ſunde und zukunftsfrohe Verhält— 
niſſe emporgehoben; verliſcht ſie 
aber wie ein leuchtendes Meteor, 
das kniſternd zu Boden ſtürzt und 
in tote Scherben zerfällt, ſo verſinkt 
er wieder in tiefen Schlaf, in den 
glänzende Hoffnungen und be— 
glückende Träume mit eingelullt 
werden. Man macht ſogar wirkliche 
Verſuche, um die erſehnte Proſperi— 
tät herbeizulocken; man plant eine! 
beſſere Verbindung landeinwäris und 
ſucht die Ortſchaften an der Küſte 
Wo ſollen die Mieter herkommen, entlang mit Hilfe einer elektriſchen 
—— * — 2— Iqge Bahn enger an einander zu knüpfen 
dem —— ne Mieter hicht 2. to aud) den rg den Haupt» 
erit find. Man mu Doc mitunter notenpuntter näher zu bringen. 
auch an die Zukunft denken! In den Verſammlungen, in denen 
dieſes letztere Projekt vorgelegt und 
Die größten Schreier ſind nicht debattiert wurde, herrſchte ſogar 
immer die zuverläſſigſten Arbeiter, etwas wie Enthuſiasmus; denn 
laſſen lieber andere für ſich arbeiten ſchon ſeit vielen Jahren haben die 
— das gilt auch für die Anleihe- kleinen Ortſchaften die Hoffnung 
kampagne! genährt, durch Schienenſtränge mit 
den Küſtenſtädten verbunden zu 
werden. Ja, es war ſchon einmal 
ſo weit gekommen, daß eine Eiſen— 
bahnlinie abgeſteckt, dann aber wie— 
der aufgegeben wurde. Gut, — 
kann es ſomit keine Dampf-Eiſen— 
PR Sn * Bee Beitun joih bahn jein, jo witrde die „Eleftrijche” 

ct { Hausfre > 95 i 8 ehr fan ON}; \ 
Nonatsgehalt geſucht. Se | t beſte Ting bedeuten. 
daf die Tame qut gepflegte Ringernägel | Ucherall dort, vo das Sand jtärfer 
Gaben und ihr Frühſtück im Bett einneh⸗ beſiedelt iſt, kennt man dieſe elek. 
men muß. Antritt des neuen Platzes triſchen Verbindungsbahnen von 
mittels Auto. Die Dienſtmädchennot Ort zu Ort ſchon lange. Kann man 


Troß aller Not ſcheint es in Europä 
immer noch Leute zu geben, denen es 
recht gut geht. Dagu ſcheinen vor allem 
die Mitglieder des Internationalen Ko— 
inites zu gehören, das die Olympischen 
Epiele vorzubereiten Hat und da3 vor 
einigen Tagen beichlofien, die nächitjähs 
rigen Spiele nady Unttwerpen zu verle: 
gen. Man follte meinen, aud) in der 
Edyweiz hätte man gegenwärtig Wichtis 
geres zu bedenfen als Olhmpiſche Spiele 
und in Belgien ganz befonder2. 


Sammler von Ausbrüdhen unfreitils 
iger Komik follten fi eine Anzeige 
nicht entgehen Yajfen, die mir in einer 
Bojtoner Zeitung finden und die lautet: 
„Berlangt — Stelle im Stabarett; habe 
feine ſchlechten Angewohnheiten; Din 
twillen3 au lernen.“ 

Ein Railer, der’s mit Jchermann 
nimmt. 

Der bedeutendite Athlet unferer Ats 
Iantiihen Flotte beikt Eduard Kaifer, 
Hat jic) als foldher bei zahlreichen Strafts 
übungen eriviejen. 


aufs 


Ueber die Hälfte aller aeichliffenen 
Diamanten in der Welt gehören Perſo— 
wen, Die in Den Vereinigten Siaaten 
wohnen. G3 find dies Eteine, die nicht 
den Armen dargeboten iverden, wenn fte 
nad) Brot fchreien. 

Brofeifor Hart von Harvard fpricht 
bon Quipter und feinen bier Monden. 
Sfrenbar wei der gelehrie Here nicht, 
dab ein fünfter Supitermond fchon im 
Rahre 1892 von feinem Landsmann 
Barnard bon der Lid Sternivarte ents 
dedt wurde umd dat feither noch zwei’ 
binzugelommen find. 


Nhode Relard auf der rechten „road“. 
er Staat Rhode Nsland hat bisher 
als verderbliches VBeiipiel eincs Genreins 
tvelens gegolien, Das bon einer ilique 
ehrgeigiger Bolitifer im Anterejje einer 
Mtllionärskolonie geleitet wurde. Nichts; 
deſtoweninger bat Die Legtslatur fich 
ganz im Sinne des gewöhnlichen Volkes 
lenommen, al3 fie ein Gefck paflierte, 
welches das Brauen von vierprogentigen 
Bier geitattet, inden es dieſes als 
nichtberauſchend“ erklärt, ſoweit der 
Staat Rhode Island inbetracht kommt. 
Hingegen wurde abgelehnt, den Genuß 
ron zehnprozentigem Wein zu geſtatten. 
Und die Millionärskolonie von —— 
dürfte doch kaum für den Biergenuß 
ſchwärmen, ſondern weit intenſiver an 
der Siatthaftigkeit des Champagnerge⸗ 
nuſſes intereſſiert ſein. Dem Staate 
Rhode JIsland, einem der älieſten der 
Union, tft - alfo ſchweres Unrecht ge⸗ 
ſchehen. Anſtait mit reaftionären 
Bmangsideen behaftet zu fein, zeimt fich 
Rhode Ysland als ein modern liberaler 
Staat beiten Mufters, als ein Staat, der 
die Bedürfniffe des Kleinen Manıtes 
ſympathiſch berückſichtigt. 
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Scner Arzt, der behauptet, fein Uns 
terhalt koſte ihn täglich fünfzehn Cents, 
läßt den Reſt jedenfalls von ſeinen Pa— 
tienten drauflegen. Und klein dürfte 
der nicht ſein. 

Sm der Netv Norler Legislatur hat 
ein Mitglied in öffentlicher Eigung ers 
Färi, unfer nädjfter Sirieg werde gegen 
England oder Kapan gerichier fein. Und 
ionderbarerivetie bat niemand widers 
ſprochen. 


Prominente“ Bürger von New Mort 
haben einen Privatgeheimdtenit einges 
richtet „jur Ueberwachung von Auslän— 
dern und anderen gefährlichen Elemen— 
ten”. Der Geiſt der Finſternis! 


— — — — — — — — — — —— —— — — 
———— — — —— — —— — — — — — — — 


Blut hier in Bewegung zu ſetzen, 
das beginnt nach und nach auch der 
Südländer ſelbſt einzuſehen, der nur 
zu lange die Hände im Schoße ge— 
faltet hielt und gewohnt war, mit 
vergnügter Verwunderung auf die 
unternehmungsluſtigen Nordländer 
herabzuſchauen, die mit Kapital 
und Energie ausgerüſtet gekommen 
waren, um glühende Funken aus 
kaltem Stahl zu ſchlagen; die mit 
Wagemut und kühler Rechenkunſt 
Erfolge erzielten, die man bisher 
für unmöglich gehalten hatte. Jetzt 
iſt man ſchon ſo weit gekommen, 
um es für zweckmäßig zu hallen, 
mit dem Nordländer gemeinſam zu 
handeln; nur muß man ſich erſt 
an deſſen ſchnelles und brüskes Aus— 
ſchreiten gewöhnen. Das heißt ſo 
viel, daß der Süden erſt dann zum 
wirklichen Aufblühen gebracht wer— 
den wird, wenn die enge Verbrüde— 
rung zwiſchen Nord und Süd wirk— 
lich ſtattgefunden hat; das gegen— 
ſeitige Verſtehen nicht nur bei feſt— 
lichen Gelegenheiten zum Gegen— 
ſtande oratoriſcher Floskeln gemacht, 
fondern zur vollendeten Tatſache 
geworden jein wird. Nod) iit man 
nicht jo weit, aber die eriten Schritte 
dazu — und das find immer die 
ſchwerſten — find bereits getan 
worden. Auch hier wird ſich das 
Wort als wahr erweiſen, daß nur 
die Union ſtark macht. — — 

Nicht weit von der Prachtſtraße 
Mobiles liegt eine Anzahl Kirch— 
böfe, darunter der vornehme Mag- 
nolia Friedhof, der, obwohl leer an 
Bäumen und Büſchen, dennoch einen 
freundlichen Anblick gewährt. Die 
Wege darin ſind gut ausgelegt und 
ſauber gehalten, die Gräber mit 
Raſen gedeckt und die einzelnen 
Plätze durch niedrige Zementmauern 
abgeteilt. Ueberall erheben ſich 
Denkſteine. abgebrochene Säulen, 
drapierte Urnen, betende Engel und 
„Nadeln der Stleopatra.” Trauernde 
Liebe, Ihmerzvolfe Erinnerung und 
Trane übers Grab hinaus laficır 
jede Sritit über die angehäufte 
Sandwerfsfunit der Steinmeke ber» 
ftunmten, Man tiihlt aber dod) ein 
freudiges Aufzucken des Herzens, 


mal tritt, das zum kurzen Ver— 
weilen einladet. Da ragt unter 
all den weißen Steinmaſſen eine 
Gruppe hervor, welche ſich über den 
ausgedehnten Begräbnisplatz der 
„Workingmen's Timber Cotton 
Aſſociation“ erhebt. Auf mächtigem 
Sockel ſteht die gut modellierte 
Figur eines Arbeiters. Die jungen 
kräftigen Glieder ſtecken im Arbeits— 
wams, das am Halſe offene Hemd 
läßt die breite Bruſt frei erblicken, 
und der Kopf, mit einem weichen 
Hute bedeckt, zeigt ein Geſicht mit 
ſympathiſchen Zügen. In bequemer 
Stellung ſteht der Arbeiter da, die 
rechte Hand leicht auf die Schraube 
einer Sägemaſchine geſtützt, als 
habe er ihre Arbeit, die Stämme 
durchſchneiden zu helfen, ſoeben 
unterbrochen. Der Künſtler, der 
dieſe eindrucksvolle Gruppe ſchuf, 
hat in edler Beſcheidenheit ſeinen 
Namen nicht in den Stein ein— 
gemeißelt. Und dann erregte noch 
eine Figur mein Intereſſe. In 
L2ebensgröße erhob fi) über einen 
gutgepflegten Grabe die ideale Ge» 
italt der Hoffnung, Mn ihrem 
ſchönen Frauenkörper floß das 
antike Gewand in prächtigen Fal— 
ten herab, das vergeiſtigte Geſich 
emporgehoben, als ſuchte ſie mit 
ihren großen Augen den Himmel 
droben zu durchdringen. 

Die Denkmalsfimit it and) bier 
nod der Zufunft vorbehalten. Noch 
muB der gute Wille für die Tat ge- 
nonmen werden. Höhe, Mailigfeit 
und ummötigee Sierrat werden 1toc) 
tarf bevorzugt. Die untgelenfe 
Figur eines Soldaten, der, wenn er 
plöylih Leben befäme und mit 
feinen ungeftalten Gliedern bie 
Stroie herabmarjcdierte, mur den 
Anlaf zu allgemeiner Fröhlichkeit 
und beikender Kritif geben witrde, 
wird auf einen hohen Sodel geftellt 
und das geringe Kumitvermögen 
dadurch erit recht in3 bellite Licht 
gerüdt. Die Idee, die Geitalt eines 
ſiegreichen Vaterlandsverteidigers 
auf eine hochaufſtrebende Säule zu 
ſtellen, fand ſchon bei den alten 
Griechen eine ſatiriſche Abfertigung. 
In einem Buche des geiſtreichen 
Walter Savage Landor, der die 
Blütezeit Athens in Briefen ſchil— 


wenn man plößlid vor em Denk: | 


| 


baben wir 


ee A doch ohne Unterbrechung von New |dert, die er. — mit voller Wahrung 
fie) ein Spaigvogel einen Scherz gemadıt. | Nork nad) Bolton, von Chicago nady | des hiitoriihen Kolorit3 — don den 
* Milwaukee fahren, und ohne jede bedeutendſten Menſchen jener Zeit 
ae drüben — prohi⸗ Schwierigkeit könnten viele andere ſchreiben läßt, findet ſich in einem 
oittontieieben Neigungen deutt. Zeigt Beiſpiele augeführt werden. Hier Briefe an die geiſtvolle Aſpaſia fol. 
eine Bemerkung im „Berner, Bund — bi fies : 535 de Bemerkung: „Stelle Dir den 
er der bedeutenbſten Zeitungen der aber, wo die Beſiedelung immerhin gende Bemerkung: „Stelle Dir de 
Schtweis, die alfo iautet: unglaublich! noch eine ſpärliche iſt, werden an die General einer Armee vor, der ſich 
Im ganzen Gebiet der nordamerilani⸗ einzenen Counties für den Bau der hoch von einer Säule herab dem 
a ae Bahn and ftärkere Aniprüche ge- |Beichaner präfentiert. Ein Kranich, 
Das Gefek jah vor, da es von den adır. | Macht werden müfjen. Bürger und |der einen Sieg über wergenhafte 
undoierzig Ctaaten ſedſunddreißig Farmer werden tiefer in die Taſche Vögel errungen, könnte allenfalt 
hrauche ům die perfönliche Freiheit als | greifen müfien, um diefen ſchönen ſo gezeigt werden. Auch würde es 
on TE | Traum gu berirfihen, And ann |in bafender cite Die Tnpenden 
Zinaten fanden Sich.“ * werden ſich die Unternehmer — wer eines Seiltänzers veranſchaulichen, 
immer ſie auch ſein mögen — be- weil damit zum Ausdruck gebracht 
denkich den Kopf krauen und nach— werden fönnte, wie frei er ſtets 
na, Im firengften Pigter rechnen, ob der Verkehr auch wirk- von Schwindelan ſe 
heute noch, wenn ih daran dente” lich ein ſo viel verſprechender wer- Nein, wahrlich, das Denkmal für 
den wird, um mit dem Erlös der einen großen Mann ſollte nur eine 
Frachtgebühren und der Fahrkarten Büſte und ſein Name ſein. Falls 
die Betriebskoſten zu decken. Die der Name allein unföhig iſt, die 
Vorteile, die eine ſolche Bahn aber Büſte zu deuten, laſſ' beide in Staub 
dieſem Teile des Südens bringen verfallen.“ Denſelben 
würde, ſind ſo augenſcheinliche, daß ſpricht übrigens Lord Byron wie— 
an einen Fehlſchlag kaum gedacht derholt in feinen Gedichten und 
werden kann! Die Farmen, die an Briefen aus. „Nichts“, ſo ſagt er, 
der Eiſenbahnlinie liegen, würden „ſollte auf dem Steine ſtehen, als 
im Werte ſteigen, aber auch die wei- nur der Name des Toten. Gibt 


W 
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And ihr wird wahrfheinlih warnt. 
„Weißt du noch, Mag, im fi 


Der Librettiit. 
ch hatt’ einen Kameraden, 
Der war ein Librettiit — 
Gr ftahl auf allen Zeiten, 
Wie das bei heut’gen Zeiten 
Gar nicht fo Selten iit, 
Mic dns nicht felten ist, 


Gr schrieb ein neues Opus, 
Zu zeigen, wa® er fan! 
Bon Zuperjicht BurdFrungen 
Nief er: „Es ift gelungen! 
Ich werd’ ein reiher Mann, 


Idı werb’ ein-reiher Mann.“ 'tend gewinnen, und die ausgebehn- 


‚ton, noch brady Tiegenden Streden 
ichneller bejiedelt und Tulturfähig 
gemacht werden. Der Berfehr würde 
jich heben, die Indufirie emporwad)- 
jen und der Süden aufblühen. Dab 
etwas geihehen muß, um das träge 


— 
J— 


gen an ſeine Taten mehr, gut — 
ſo iſt er auch wert, vergeſſen zu wer⸗ 
den.“ Eine Wahrheit, die vielen, 
die ſich in der Rolle eines „Gerne—⸗ 
Groß“ ſpreizen, recht bitter in den 
Ohren klingen mag 


Nun Fam die Bremiere; 

Gehaut hätt!‘ man ihn jchier — 
Gr feufst: „Wie bie jetzt zetern 
Nnd wie auf mi 

Als wär's ein Stud — von mir — 
A138 wär's ein Stüßvon mir!" 


Gedanken ! 


‚blühenden Garten, 


* 23 


(Bon dem jüddenijchen Korrefpondenlen ber „Neuen Zürdier Zeitung“.)) 


Am 21. März, dem Tage bed 
Frühlingsanfangs, iſt die badiſche 
Verfaſſung bon der Nationalver: 
fammlung einftimmig angenommen 


der Grundjag der Gemiffensfreiheit 
für Lehrer und für Eltern in vollem 
Maße tır der Verfaflung Ausdrud 
gefunden hat. Stein Lehrer barf 
nn e ‚igegen feine erflärte religiöfe Ueber— 
worden. Frühlingsanfang! Wie zeugung zur Erteilung des Reli— 
gerite würde man fich eines neuen | atonsunterrichts oder zur Vornahme 
Frühlings im Staatsleben freuen! kirchlicher Handlungen gezwungen 
Sich freuen des großen witige | merden ebenso fein Kind gegen bie 
Werkes, das nun aefchaffen iit, als |religiöfe MUeberzeugung de3 Cr: 
erftes ii ganz Deutichland. Aber ziehungsberechtiglen. So beſtimmt 


die Lage des VBaterlandes ijt zu | wörtlich die badıfche Verfaflung. It 
Ihmwer, der Drud auf der Gemüter |fo auf dem heißen Boden der Welt: 
zu groß, und der Blick in die Zufunft Janfchauungsfragen, der großen Pro: 
zu dunfel, al3 daß man einer Freude, |bleme der Kirchenpolitif eine erfreu- 
einer ftarken vollen Freude über das |fiche Linie demokratifcher Freiheit 
erreichte Ziel Tich hingeben könnte. und verjtändnispollen Wirklichkeitz- 
Auch über den Beratungen ii bet |finmes gezogen worden, fo fehlt es 
Nationalverfammlung lag etwas anderſens nicht an manchen Bunt: 
von biefer feeliichen Laft. Die großeten, ivo die Verfaffung deutlich das 
Stimmung und der Schwung, die/gert des Kompromifies trägt. Reine 
eine Stunde horn diefer Beberntung| Partei fan in allen Einzelheiten 
fonft auslöfen müßte, wollte fich nicht | mit ihr zufrieden fein. Das ift ber 
techt einftellen. mmerhin, das er» | Natur der Suche nad) au) gar nicht 
reichte Ziel ift groß und wichtig. Der |anders möglich, wenn das Ziel einer 
badilche Staat hat wieder eine recht: }einmütigen Annahme erreicht werben 
und gefegmäßige Grundlage. Die|follte, wie dann tatfächlich auch ge: 
Zeit der Diktatur, geboren aus den | fchehen ift. 
Bedürfniffer des Augenblid3 und; Konnte Jubel darüber bei ber all- 
der Revolution, wird abgelöft burch | gemeinen Laae unmöalih auffom- 
Gejeb, Ordnung und Recht des sıeuen | men, jo ftand man doch unter dem 
Staates, der num ala freier Bolts=| Gefühl einer hiltorifchen Stunde, al? 
ftaat Baden in die Gelchichte eintritt. | die Abftimmung die einftimmigr 
Ueber den mwefentlichen Jnhalt der | Gutheißung des aus fchiverer Ardeit 
neuen Verfaſſung iſt ſchon früher herborgegangenen Wertes ergab. Die 
auf Grund der Beratungen der Ver- Verfaſſungsfeier, die am Tag des 
faſſungstommiſſion berichtet wor- Beſchluſſes der Nationalverſaͤmm— 
den. An den Grundzügen, wie ſie lung im Städtiſchen Konzerthaus in 
ſchon damals ſich überblicken ließen, Karlsruhe unter Teilnahme ihrer 
bat ſich nichts von Bedeuiung geän- Mitglieder und der Miniſter ſowie 
dert. Die badiſche Verfaſſung iſt Bu großen geladenen PBublitum: 
bentbar freiefte. Alles Recht und allel ftattfand, gab der Bedeutung des 
Macht ruht beim Volk. Neferenbum | Tages einen Würdigen, fejtficher 
und Initiative werben künftig Mittel | Ausdrud, "Hier hoben Händel, Mo= 
| bes politifchen Voliswillens fein. In zart, Beethoven (mit dem Schlukfat 
volltommen demokratiſcher Wahl, ſeiner 9. Sinfonie) und Höfderlür 
mit gleihem Wahlrecht für beide Ge: mit feinem tounderpollen „Der 
Ichlechter, in der Form des fogenann: | Triebe" und „Un das Voll” (aus 
ter automatifchen Proporzes wählt Empebofles) zu dem Höhen der Ewig 
das badifche Volt feine Vertreter. Sie! feitöwerte deutichen Geiltes. 
ihrerjeits wählen dieRegierung, Stein | Die Folge der Annahme der Ber: 
Minifter darf im Amt bleiben, wenn | faffung wird gemäß Vereinbarung 
ihm das Vertrauen der Mehrheit des | der Barteien der Rücktrit der der— 
Landtages entzogen wird, der jeber= | zeitigen propiforiihen MRegierung 
zeit das Mecht hat, ih abzurufen. |fein. Die neue Regierung wird mie: 
Durh die ganze Verfaffung geht!derum ein Soalitionsminifterium 
diefer Starke, ausaefproden demo-!fein, das fich aus den drei aroßen 
fratifche Geil. Auch auf dem meilt | Barteien de Landes: Sozialdemo— 
umftritteren Gebiete des Berhält: | kratie, Zentrum und Demokraten zu=- 
nilfes von Staat und Kirche hat er; fammenfegenr mir. Damit mwirb 
fich durchgefeßt, ohme aber in der|dann bie neue Drbnung ber Dinge 
Sehler einer  twirklichteitsfremben!im Land ihre definitive Regelung er- 
Dogmatik zur verfallen. Ulle Kirchen | fahren. Gleichzeitig wirb wohl auch 
und Firchlichen Gemeinschaften find noch die finanzielle Auseinanber« 
fich rechtlich gleichgeftelt: Der Be: |fehung mit dem Repräfentanten bed 
griff der pribifegierten Kirche ilt alten Staates, dem Großherzoglichern 
gefallen. Die Macht, mit der ftejih| Haus, zum Ziel fommen. Nicht 
durchzufegen haben, foll ihre immere| Form einer „Abfindung”. Der Aus 
Kraft und Wahrheit fein. Sie fol-|drud war nicht alüdlich gemählt mb) 
len ihre Angelegenheiten völlig fretiift dazu angetan, in der nicht 
und jelbrändig verwalten. Für die, mierten Menge ben Einbrud 
Tatholifche Kirche fallen damit die| Entichäbigung für den Rückrill 
legten Schranten, die der Staat ihr | Amte zu ermeden. Darum hanbelf 
auferlegt hatte, ii Geftalt von ftaats|e3 fich hier feinesmend, Cimas ber 
licher Befegung zahlreicher Pfarreien, |artiges hat der Großherzog au) ga 
Mitwirkung bei der Ernennung bes nicht verlangt. E3 hanbelt fich viela 
Erzbifchof3 ufw., während die evans! mehr um eine geihäftlide Per: 
geliiche Kirche durdy das Aufhören | mögensauseinanderfehung, die erfol4 
des Landesbiſchoftums des Groß- gen muß angeſichts der Rechtsſan« 
herzogs nunmehr ebenfalls völlig un- ſprüche, die dem Großherzog und ſei⸗ 
abhängig geworden iſt. So iſt nun in nem Haus an dem badiſchen Do— 
Baden alles Staatskirchentum auf- mänengqut zuſtehen. Es entſpricht 
gehoben, ohne daß aber cine völlige dem Willen der badiſchen Volksver— 
Trennung von Kirche und Staat tretung und gewiß auch der über— 
vollzogen würde, die der übergroßen großen Mehrheit des badiſchen Vol— 
Mehrheit des badiſchen Volkes auch | fe3, daß diefe Regelung vornehm und 
nicht entipräde. Die Kirchen und| würdig erfolgen fol. Der Grop: 
anerfannten religiöſen Gemeinſchaf- herzog wird für feinen Anfprud ar 
ten behalten nach wie vor das Redht| das Domänenqut mit einem Kapi- 
öffentlicher Korporationen mit dem!tal von aht Millionen Mark und der 


Recht der Selbſtbeſteuerung unter lebenslänglichen Nutznießung eines 
Mithilfe des Staates, der ihnen ſeine Waldkomplexes von 4000 Morgen. 
Steuerkataſter und Beamten zur dem Kaltenbronner Forſt, einem der 
Verfügung ſtellt. Vor allem aber ſchönſten Waldgebiete in Vaden, ent— 
bleibt der Religionsunterricht un⸗ ſchädigt. Er wird außerdem das 
tangetaftet als obligatoriſcher Be- Schloß in Baden-Baden, das Land— 
ſtandteil des Schulunterrichts. Es iſt haus in Badenweiler und das Palais 
bemerkenswert, daß die badiſchen in Freiburg erhalten. Aus dem er— 
Sozialdemokraten im Unterſchied wähnten Kapital ſind auch die 
von den nördlichen Genoſſen dem in Rechtsanſprüche des Prinzen Max 
die Verfaſſung aufgenommenen Hin- als des einſtigen Thronfolgers zu be— 
weis auf das Schulgeſetz, das den friedigen. Damit würde dann der 
Religionsunterricht in Baden obli- letzte Strich unter eine Geſchichte von 
gatoriſch macht, zugeſtimmt haben. 800 Jahren geſetzt werden, die das 
Ueberhaupt darf anerkannt werden, Haus Zähringen mit dem badiſchen 
daß ihre Haliung gegenüber den reli— | Lande verbunden Hat. Ein neues 
gidien und Firchlihen Fragen von !ftapitel hat begonnen für das ba- 
einem erfreulichen Verſtändnis für diſche Volk. Freiheit in weiteſtem 
die große Kulturbedeutung dieſer Umfang des Wortes ſteht über ihm 
Faltoren und ihrer Poſition im geſchrieben. Möchte unter dieſem 
Volksleben getragen war. Sie konn- Zeichen auch ebenſo viel von Wohl— 
ten dieſe Haltung um ſo eher einneh⸗ fahrt und Segen, von Bürgerpflicht 
men, als bei aller Wertung des Re-und Verantwortlichkeitsgefühl ein— 
ligionsunterrichts nunmehr doch aud) | getragen werden können! 


Su unmittelbarer Nähe des Mag: | Xiebe, die jtärfer it wie der Tod, 
nolia = Totenhaines liegt der Fried: | hat auch hier ihre deutlichen Spuren 
hof der tüdiichen Gemeinde, fchatti- | eingegraben. Ta bat man bunte 
ger und wohlgevflegter al3 fein | Scherben, Heme Nivrfiguren, Vor- 
Nachbar. Unter den größeren Grab-zellanväschen und kleine Engel, roh 
monumenten fällt beſonders ein aus Gyps geformt, auf die friſche 
Mauſoleum auf — eine Arkeit des Erde geſtellt, ja zerbrochene, bunt— 
verdienſtvollen Architekten Rogers bemalte Töpfe und das Fußgeſtell 
— das im ſtreng orientaliſchen Stile einer ausrangierten Petroleum 
gehalten und mit reichen und ſinn- lampe mußten als Behälter für 
vollen Ornamenten geſchmückt iſt. wenige Blumen dienen, womit die 

Und nur wenige Schritte von die- Armut das Grab der „Erfolgloſen“ 
ſer Stätte des Friedens entfernt oder der „Geſtrandeten“ im Leben 
liegt da3 „Botter’3 Field“ -—— der mit einem letzten Liebeszeichen zu 
Armenkirchhof. Eine bös' vernach-jſchmücken trachtete. Doch wie es 
lälligte Totenitätte, welde in be- Jauch feiz”ob der Tote im Marmor: 
redter Spradhe von der ziviefachen Imaufoleum gebettet Tiegt, unter 
Macht des Goldes predigt. Wo das | Blumen und blühenden Sträudernt 
vorhanden, da wird selbit das! feine Iekte Nuhe gefunden, oder ob 
Leichentuch zur goldſchimmernden er haſtig in einem Maſſengrabe ver— 
Schutzdecke, der Totenacker zum ſcharrt wurde — ob ein koſtſpieliger 
Wo das aber Denlſtein den Namen des Toten 
mangelt, da geht nicht nur die kündet, oder ob ein kleines Holz⸗ 
Kumit. ſondern auch die Liebe, kreuz ohne Inſchrift ſchief in dem 


Mil 


ter hinter liegenden würden beden— dieſer dem Davorſtehenden nichts zu | freundliche Firiorge, der Schmud | vertallenen Hügel eines „Baupers“ 
|denfen, erivedt er Feine Erimmerims und die wohltuende Ordnung des |itedt — vergejien werden fie alle! 


Lebens betteln. Und doc) wird man |leber Furz oder lang! — meijtens 
nicht ohne Rührung über diele ver- ſchon über kurz — — 

fallenen Gräber ſchauen, über die Paul Grzybowski. 
ſich weder —— en —* 
Büſche und n ihren Schatten 

und Plütenduft- verbreiten. Die! Kejet Pie n 
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Sawerer Mäunerdor, 


— —— 

Freunden und Betannten die tre 
LVachricht, — "unfer lieber 
Sxswicnerbater und Grobvatcr 

Gottlieb ——— 

J tsabe tb © Schli icken⸗ 

des dern⸗ ord. 


2 zæegez⸗ 
Pen 
* 
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itten die Y trauer! 
John Behrendt, Gatte. 


‚ »rau Franc’ Ebman, 9 
TG > | 
—— — 


vor t ar im ver: 3 
M Ip * nach d 
in— Zeilt 
HSinierbliet n: 
Minna id Chartes Schlihinmeher, 
Eitfaderd Sciihenmener, 
edir ter, Beton und Evelnn 
Salihenmerer, En!el, a. Qerwaribte, 


Teodeh 


ınh 


anzeige. 
— * e ttoınine 


“ns 
n geliebter ıd 


in Zahr vergangen 
und in Schm zerz: 
n e3 nicht taffeı 
6s 5 beit "uns fait das Herz. 
ein 3 n beinen Xipy ven, 
15 Deinem YUug’ 
3 nid ht mebr beglü 


satte un 


üde I 
Eir.. * — 
Ahr hr * — — 
Um ſtille Teil m > 8 n größeres 
dc Sin: 
n< 


‚Contorbi a. 

irauer ser ebl iebe 

— — geb. Waack. in. 
Frau Emma Hood, Frau Mae tie 
ion, William, Ernen und Eeorge 
Moeidt. Kinder 9 


bit die 


ing ın 
Do fen Melt entrloben, iz 
In welcher Ihr ſeid noch betrül 
Gott hat mich jept zu fich-gen 
Der mi bat mehr als Iht 

Selu ft Ar 
ı gebenlt und 
Nube 


Daran 


smihmot 
Gewidme 


Eltern, 


„or deinen trasersiden 


Schweiter unb Ecwrrer. 


t, van m 
ver Dater 
Herman Christoph DBehling 


im Alter ‚on 71 Sabhren, 2 Monaten und ” nz 


— Fe E.MuehlhoeleraSon 


igung findet fett anı Dion 
Leichenbejtatter 


sacın. 1 lbr, dor n Xraı 
Recte Bedienung. 
1458 Belmont Ave» Tel. Lale Biew (8 
| 1925 ClybournAve. ze. Diverin 2900 
ra. ·i⸗ 


attin 


Aupufta. Maria Bebling, ach. Miller, Ga | 
rau Emma Aurmeikter, Frau Erme Milter, 
— F. Behling und Frau Agnes Benneit, 
under nebit Eerivan ien, 

t heres bi YMard5 26: aufzutufen 


4m Ka 


= 
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Todesanzeige 
sreunbden umb Velannten die traurige Naaı- 
riet, dab meine aelichte Gattın und unfere |igrier feines golbenen Jubiläums amt 
Er. rer —* geb. Driste, Sonntag, dem 18. Mai, mit Konzert. 
a en kenn ft Grat] Unläptich feines SOfährigen Zur 
dom Zrauerbe: fe, 2058 Sinbale Ave, nad de | Dtläums veranftaliet der Schtweizer 
ee an has dem! DR tännercher am Sonntag, dem 18. 
Iedader, Um uittes Leileid) Mai, punkt 3 Uhr nachmittkegs, in 
—* —— | der Oriental Eonfiftery Hall, 935 
Nichte, — N. Dearborn Str., ein großes Kon— 
zert. 
Nur wenige Vereine dieſer Stadt 
‚därfen ſich eines ſo hohen Alters 
rühmen. Der Schweizer Männerchor 
hat dem Sturm der Zeiten in bewun— 
derungswürdiger Weiſe ſtandgehal— 
ſten. Er hat im Deuiſchtum feſt 
| Wurzeln aeihlagen und 8 immer 
| fräftiger ind gedeihlich her fortent⸗ 
| widelt. Und mie er in fei hu Su: 
| genbjahren blühte und Inch, ſo 
blüht er auch jetzt noch im 
—* Aus den jungen Sangern Yind 
| alte gervorden, und neue Scharen 
| find hinz zugeſtrömt. Daß das 50 
Stiftun ich zu einem beſonder 5 ein 
drucksvollen geſtaltet werden toird, 
iſt ſelbſtverſtändlich. Der wohlbe— 
| ante und beliebte Verein, feine bie: 
(fen Freunde unb Gönner iverbeit 
| ziwei ifeleohne am 18. Mat die ons 
| 3erihal (le bi3 auf den Tepten Pak 
fülfen. Für das et find Die weit: 
gebendfien Vorkehrungen getroffen, 
Jjodaß allen Teilnehmern eimig2 ge: 
nußreihe Stunden verbürgt werben 
fönnen. 

Der Verein Halt au am Mitt: 
wod, dem 21. Mai, um 8 Uhr] 
aben b8, einen großen Kommerz ab. 
Die Sänger fehen diefem Ereignifle 
mit Freuden entgegen, um wieder 
—— | ciimal nac verfloffenen trüben Ta: 

oe Sa Iaen in voller Gemeinfchaft ein paar 
ante Vuſh Temple Th Ahenfer os: Stunden in ent gemüttiser 
Weile zu verleben. Dem beutfchen 
Seiepbon Superior 4819. Gefang wird an diefen Anläſſen ſein 

volles Recht eingeräumt werben. Auf 

>: dem Proaramm Stehen als Mitwir: 

tende: Frl. Efa Holinger, Sopran; 


— den %. —* abends 8: — 
q, Matinee 2 


| „Ein Balzertranm“, 


97, Apr abends :10: 


{ er Oatte. 2 (bevitarfony,} s 
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Bcertha Haaidı, Mutter, ran Ella 
Ge, Basen | esta und Frau Lilien „Ehrie | „Ehrliche Arbeit‘. 


tenien, Get ttfafon! = * 
N Dienstag, den 29, April: „Ehriiwe Arbeit.“ 


en 


Dr. C. Bertſchinger, Pianiſt. 
— 
Illinois Turnbezirt. 


— 


Me 


pen 
1 bie tranri 
er Gatte und unfer 


BGrehes alljährliges Shanturnen 


Bekannten ge 


Gr halt morgen beim „Lincoln“ ſeine 
— —— | 12. Tagfagung ab. 


Illinois Turnbezirks | In der Halle 


| Lincoln beginnt 
B — —* 191, Uhr die 
. zerns, * 4. Di, um Turnbezirks Stine, in der Dele: 
heiten bes St Igaten zur kommenden Bundestag 
ſaßzung und die neuen Beamten ge: 
wählt werben jollen. Auch wird dei | 
sn, Delegaten der Bericht des „Refon: | 
ſtruktions-Ausſchuſſes“, der nun— 
mehr im Druck vorliegt, unterbreitet 
werden. Weitere Fragen von prin— 
zipieller Bedeutung liegen der Tag- 
ſatzung nicht vor. 
ne 


Bom Baſebalfelde. 


Heutige Spiele: 
Samstag, den 9. ar c — 
*| Anfang bt abende. Tickeis oc die — American League“ Chicago 
in St. Louis; Cleveland in Detroit; 


Großer Kappen-Vall | Philadelphia in Waſhington; Bo» 


des Turnvereins 
Bo vormittag 
Tagſatzung des 
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Gr DL “cr neifterin J 
Maria Sax, 


| ßroßet Bauernball 


den 28, an oril .! beranltait ke} Dont 

iſters siopelle Fr . * 

. Raulafirce, Südseite Hessen-Darmstädter 
Damen - — — 


n Hoerbers Halle, 2138 Blue Jsland Aven, am 
Mai 1919. 


w ‚armen Wetter! 


.F. 


Soge | fafon on 


> Mit 


niere 


Mentaa, 


—X on ba nach bein! 
ie Neamtın find ets| ; 
Uber in F Salle, 1710 —— 
en, um der verfiorbenen Eh 
bie: lebt te Ehre zu exweilfent. 
Roſa Luchts, Obermeifterin. 
gaiherina Hocfer, Selretãrin 


Todedanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige ned Ds 
richt das meinNacliebter Batte und unfer lie 
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Jacob B. Schmidt 
1919 im Niter bon 85 5 
i ; Mm 
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veranſtaltet vom Pen — Jorf. Pi zb 
MNational League“ — Pittsburg 
7 J \ L wi, „a 7 { 
‚Damen-Verein „Unter den Linden“ in "Chicano: New Hort in Phila- 
GER Lee ben 3. Mat, tır der Anondafe ‚Kate, delphia; Broklyn in Poiton: 
| Normerfauf 2} er Zür 35c. Snteng 7:50 Qonis in Cincinnati. 
ori! 2 Uhr nab i Sisheriger Stand dieier Ligen. 
et ter B ne, | Großes Mai- 5 Feſt Natlonal League, 
len die trauernde iebenen: | ner ! Sem, Verl, 
Marie Schmidt. * Elmen u. 2 0 
und Ebna, EHrift an und 2oniie 1 ) 
Enter en ann Ye um Greik| LESSINE FFAUEN- Verein Ir. Is: 
j Mehr 
samibt, ? Be in ber Say —* Turnhalle, Belment Ade. und 
aulis „am Samstag, ben 31. wat 1919. 
30. Züren offen 8 Uber ul 
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ranttait tet bon der 


— Einigkeit 


Ghrifina | am Eonntag, ben 4 
Aitliem 2. | doerbere Halle,. 21 
ı» Frau Danmon Einig. nder Anfang 5 Udt adends. 
Tahton Einig, Schwie⸗ 


| ‚ChicagoTurngemeinde 


Tr a pi | 
Sodedanzeige. \.. Das jährliche Schanturnen | 
Freundihaft-Stamm Nr. 24, U.0.8 M. le unferer Rlaffen findet anı Samdtag, ven 


t und Schiweltern zur Nachricht, in 


Detroit .an......n........ 
Guieage 
safbin 


Mai, in der aroße 
* 5 9) 


(Heitrine Spiele: 

American 
7, Chicago 2; 
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| Roıts jert ſeden Abend vom ungar. 
Jabhren Otcqcheſter. —Gute dauskacht. —Tel 
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(per Napeite 2341| Edelweiss | 

kunden Sins Gmfe and Hungarian Restaurant >- 

Magyar Otthon 1:7 
2 = »rant, 9 


—835 West North 4 „Avenue 
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William Steller, 
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tot ters’ ale 


Gute Gute Getrante und Zigarten * 
⸗ und Todtleben. 


Lichthilder Vorträge 


ieden Tonntag abend 8 Uhr 


PROSPECT- HALLE 


“ordoitede Man 64. Str. und S. Aihlanh Yive, ' ie Delegaten der deutſchen Ver— 

8 tr * 8 Mar ff ta die 30 n ' 

Bars Wie, Se Gvangeliit B. 9. Hermann ;,Ctite Der „Korbiveiitetie, Die Su Dei 

und Grace Eigeisbadi, We. iprich Verbündeien Vereinen für örtliche 
Iclon | Zonntag, den Selbitregierung gehören, werben 
Montag abend in der Wider } 

'Prohibition. ‚2040 Weft North Abenue 
— — as fant — — regelmäßige Verſammlung abbt 
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ehe das Land erocken“ 


Getrocknete SL 


Kauft Kuren Vorrat fegt. Billig. 


„COYNeE BROS, 


119 Let Eouth Water @trafir. 


Zlaple-3n 


Garl Gnrrar. 


Th Ws BEINREERME 
di unberg elichen 
sauty, 
r bente vor fehs Kabren fo Möglich dv 
mis gagangen ft, 


beweiut ud unbergeffen! 


en Zubn 


3 h eAssoeiated Press is exelurivolv 
itled to the uxe for repuhlieution 

Ar * au news dispntehes erelited to it | 
otherwise eredited in thi is | 


1014 
Gewidmet peu deinen trauernden Ellern: 4‘ |paper, anıl nlso the loc! news pub- 
Yanl und Anna Mund, nebit Gefpiwilicen. „Leiet die > onntagpoft‘ *Njisued berein. 


Gelichi, :or not 


Herr Fri Zimmermani, Tenor, und! 


g= | mit der Santa 


12 veranftalteten Feitelfen 


| Abteilung 
via ihr beteiligen. 
Pitts⸗ 


Philadelphia 
St. | 


Died 1 
EeDEtrT 


Finanzſekre- 
—— | 
| Yfrßert Richter; Archivar, Albert Balz ı 
Beier Bia a3; |? 


B IM mdgebung einfinden, die zu Ehren; 


a anftaltet tit. 


Macht Enten eigenen Wein, en x Valigihungsiehs ge 


Member of the Associated Press. 


een 


; lländer; ie: gm 
Admiral ei in in Ding. 7 — —* 


17. Reiten; 18. Littauer; 19. Magya= 
zen; 20. Norweger; 21. Bolen; 
22. Rumäne; 23. Ruilfen; 24. 
Schweden; 25. Schweiger; 26.Syrier; 
27. Uföner, Sie ſchließen ſich dem | R 
leben Fetiwugen an, wenn ber Zug! 
in das Giegeö’heater einzieht, und 
bilden dann auf der Bühne des Thea 
ter3 einen großen Haldkreis, 

Der Parade folgt eine Maſſen— 
Iverfammluna unter freiem Himmel, 
bei melher Admiral Stmd ber Ehren: 
oaft fein wird; Konteradmiral Balz 
Ifett und General Wood merben ihn J 

begleiten. Der 1500 bis 2000 Stim⸗ E 

men umfafiende Maffenhor der J 
fremdfpradhigen Abteilung fteht mit 
wen patriotifchen Liedern auf: 

em Programm verzeichnet. 

Tie geitern gezeid,neten Beträge. 

Tut die große Maſſe des Publi— 
kums bei dem Kauf von Siegesbonds 
durchaus ihre Schuldigkeit, ſo hal-⸗ 


Vom Anleiheansſchuß große Erwar⸗ 
tungen anf feinen Beind geickt. 


— — 


Sol Intereſſe mehr anfachen. 


| 


| Ris geitern abend waren crit $34,000,- 

|) 000 gezeichnet worden. — Die Nei- 
chen halten wieder mis ihrem Oelde 
zurüd. — Morgen große Parade, 


Die Leiter ber Siegesanleihe-ffam: 
pagne geben fidh der Hoffnung Hin, 
\daB die Veranftaltunger des heutiz 
‚gen und de3 morgigen Tages viel 

zu beitragen iverben, das Anterefie | ? 

ne Publitums für da® große pa=| 
tiiotifhe Wert mehr anzufachen und | 
«| die Kaufluft zu heben. Daß eirf fols 
| ches Anfachen dringend von nöten ift, zn 
daß die Chicagoer Bevölterung ver⸗ten, ebenſo wie dieſes bei den A, 
anlaßt werden muß, in weit ausge: |TeN Anleihen der all war, die Reichen 
vehnterem Make gis bisher ihrer mit ihrem Gelde zurüd. Man begt | 
Pflicht nachzutommen, unterliegt feis | nad) wie vor bie fejte Zuverficht, daß — 
|nem Zweifel, denn e3 find biöher | fie das Verfüumte nachholen und dep | ſJ 

!eider bet ioeitem nicht die Erfolge die gezeichneten Summen dann Schnell 
erzielt Morden, auf telche man nach | Pedeutend anfchwellen werden. 

dem vielverſprechenden Anfang ge-⸗ Un ber Spige der geſtern gebuchten 
rechnet hatte. Nur 35,031,650 wur-Beträge ſtehen die folgenden: 

den geſtern aufgebracht, während,, Angejtellte *ıon Armour & Eu 
um das ıitedte Ziel zu erreichen, je: | $750,000. 

den Tag durchfchnittlich $9,500,000| Schaffner & Marr, 8500000. 
‚gezeichnet werben follten. Jm gan] Butler Bros., $250,000. 

zen waren biö gejtern abend, nah) Metropolitan Ynfurance Co, von 
—— Arbeit, ungefähr $34,-| Reio Hort, $225,000. 

000,000  Beifammen, $13,500,000 B. Kuppenheimer & Co. Neabody, 
weniger als der Betrag, welcher dem] Houghteling & Co. und“die Ange— 
— entſprechen würde. Um ſiellten von Wilſon & Co., 8200, 000. 
10 Uhr heute vormittag waren es wie 9 dit Me: 
835,000,000. Dieles Aejultat ift|eif& Se Ken. * 
um ſo weniger zuftiedenſtellend, wenn Kord Motor Co., $120,000. 

man bebentt, daß andere Stäbte, wie ames 8. Clou & Sons, Lyon 


| 
! 
®. Detroit, bereitö ihre — Lunmber Co. und Grommes « Ulrich, 
| 
| 
l 


Pareo Ra 


RD AV. CARS 


E 


PETER 2, Di 6 BNP 


Ze 


ar 


m: 
2 eint, 


2. 


ies m 


3 von Örundeigentum. 
| Quote aufbrachten. | $100,000. 


Herzliches Willkommen. Die Angeſtellten von Swiſt & Co,, 
Die Hauptereigniſſe, auf welche die Stanley MeCormick und Cyrus Me— 
Kampagneleuer ihre Hoffnungen Cormid. $75,000. 
fügen, find bie Anmelenheit von! Semwell Tea Go, Miller & Hart 
Admiral Sims, dem Dberbefehlö- 6. Chicago Daily Xournal Co. und 
haber ber amerifanifchen Zlotte in| Echwarztopf & Co., $50,000. 
on rg a Die Warborganifationen haben es 
er Dauer des rieges, und DIE Paz | seht im ganzen auf $5,031,650 ge— 
: : ieh ganz ' 
rabe der frembiprachigen Mbtetlung. | bracht, wovon $1,192,900 auf bie 
| Der Admiral ta fe ma 11 De 21, Marb mit der „Wetbtüfte” ent: 
Fe Bahn auf dem fallen. Im Namen ihres gr Dt: 
|Bahnhofe an der Polk Str. an, wurde | tober vorigen Jahres auf Hg Is⸗ 
dort von dem Begrüßungsa schuf !land von der Zungenentzündung ba> 
willlommen geheißen und dann nad) | hingerafften Sohnes Emmon3Plaine 
dem a... Hotel en ne erwarb Frau Emmons Blaine, | 
Quartier nahm und Ffurze Zeit ber Nr, 101 Oft Erie Str, aeitern Sie: 
Ruhe pfleate. Um 1 Uhr veranital: gesbonds > = —* $100,000. 
Itete die Chicago Affociatton of Com⸗ Cinlabung aßgelehnt. 
Imerce ihm zu Ehren im Hotel 2a] 
Calle ein Gabelfrühftüc, bei welchem ; Der Vorſtand ber Dereinigten 
ler eine kurze Aniprache hielt. Das | Männerdiöre, der Vereinigten Sän— 
ganze für den Nachmittag ſowohl wie ger und der ime Unzahl weiterer Ges 
für den Abend ayfgeftellte Pro- | Jangvereine umfafienden „Sänger- 
Igramm weiſt feine Signatur auf. | vereinigung Chicago“ hat eine Ein- 


unächft fand im Schleifeviertel eine | Tadung der Chicago Affociation of 
Bee Ber bon —— Commerce, bei der bvom 7. -15. Juni Regiments 


ähr 300 im Koliſeum ſtattfindenden Allame— ſiebente jährliche Ball 
gl eim en De | Hanitden Ansftellung mitzumirken, —— ber Unaeftelften bes 
| pafjieren ließ, und dann infpigierte | abgelehnt, weil fie ihr nicht direkt, Boſton Store ſtatt. 
er die im Grant Park befindliche Ab⸗ fonbern durch Vermittlung anderer | des Vereins find: Seymour F. B Brun⸗ 
teilung der Kuſtenartillerie. Um Herren zugeſiellt worden war, und dige, Präſident; Bernard Ryan, Vi— 
Uhr wird man ihn nach dem Black— weil man überdies nicht gewillt iſt, zepräſident; sohn — 
one Hotel geleiten, wo er der Ehren⸗ mit gewiſſen Deuiſchenhekern —— meifer, und Agnes Fiddles, Sekre— 

—* bei einem vom Ehicago Club ſchaftliche Sache zu mache Dierüber tärin. 
ſein wird. beſagt das von Präſident Wim. Arens — * 
Sobai d dieſes vorüber iſt, begibt er unterzeichnete Abſageſchreiben ui Ncago Schübenverein. 


Auditorium, um dort in Folgende: 
einer Mate nverfammlung bie Yaupts | „Wir befürchten zudem jehr, daß 
anſprache zu halien. unſere Sänger, dener. in vergangenen | 
| Bir mandine Babe. !ahren zwei große Konzerte unmög- 


Die PBarade der fremdipradjigen 
findet, wie bereits wieber= | En 
holt berichtet, moraen nachmittäa |. 
‚statt. Auch die Deutichen werden fixdh | 
Die Grunbibee ilt, | 
‚der Beröllerung zu zeigen, mas bie | 


* F Nr 
—— Seh für Amerita St alien Voltöftamm, ber fich hierina ah dem Klubhaufe geht für Kraft: 
Ihaben. „ebe Nationalität -— es zur Schau ftelfen laffen muß.” wagen durch MWeitern Ave., 95. Sir., 


deren 27 — bildet eine Abteilung für | * de 
zn — * 3 1 — — Keene (88.) Ave. 123. Str. und dann 
ſich, und jede von ihnen wird einen 2 eine Meile öftlich bis zumiel. 
fünstlerifch geihmüdten Schaumagen| * Holländer, Extra Tale_ und je 2 bis 

„Bairiſch“ von der Conrad Seipp 


aufweiſen. Ferner wird man Wa— 
Prewing Co., in Flaſchen und 


ſehen, welche dem Andenken t 
der in Frankreichs bluigetränktem Fäſſern. Telephon: Calumet 730, 
Y nıtfarana 
em 4. - 


Boden Rubenden gewidmet find, | 

durch andere werben die Verwunbeten | 
| geehrt merben, das größte Sntereffe mus Zemp'e Theater. 

v.. 8 — — Diretuon. Conrad Setdemann.) | 
dürfte aber der Wagen mit der bon, = 

len ihren Kindern umaebenen Ko: |Hente abend „Walzertraum“, 
lumbia erregen. | abend Vogel-Benefiz. 
Die deutiche Mbteilung wird auf! 
tem Feltwagen alleaorifch die Künz | 
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Chicago & thweſte 
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4829 
9851 Hianins Anenue. 
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SE 
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OT NND 


Jahresball. 
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Heute abend Feſt der Angeſtellten des 
Boſton Store. 


In der Waffenhalle des 


Am morgigen Sonntag wird das Klub— 
haus für die Saiſon eröffnet. 
Am morgigen 


as 


& 


Nr 


Deutſchtum Schimpf und! Freunde eröffnet, 
Schande anzutun beftrebt waren, ge) Eröffnung ber; fich eingeladen. 


| het rachten ſich als vollwertige Ameriz| pände, if: 


neu eingerichtet 
faner und nicht als ein überſeeiſcher, Em pfang der Gäſte bereit. Der Weg 


gen Beim Wurgz' aſepp. 


Während ſich die Parteien 
Frage herumſchlagen, welcher Altohol— 
„ebalt das Vier zu einem berauſch ende 1 
Getränk macht, wandert der kundi 
Thebaner mild lächelnd ſeines 
Ider ihn nach 715 W. Morth Mve. 
wo der Wurz'nferp Den 
nicht geitriben hat, aus dem cin 
Inaisrbrän von b Prozent Altoholgehal 

Heute abend, ſowie ‚morgen zur | ne Diele * teefflide Trank "it Schon 
Dre EREE cn Matinee ftehbt Dslar Strauß’ reis 
Muſik, Malerei, Architektur, Izenbe Operette „Ein Walzertreum” 
Bilbhanerei, die Wiſſenſchaft, bie | mit Ama Verne und Angelo Lip- 

Öuftrie und den Aderbau zeigen. pic in dem führenden Rollen, ſowie —— vorhalten ——— 
- ten sr 53 ffliche N 
)ie Yarben ſchwarz-rot-gold —* den tüchtigſten Operet — ——— ee deine 
> > x \ ‘ E— unt 
dem Wagen verivenbet. An alle Enſembles in den ſonſtigen wichtigen allabendlich uund, ain Sonntag Nachmit— 
fretäre der beutichen Wereine tft! Partien, nochmals auf * Spiel: | tag veim Rurz nieph und erobert fich 
Aı fruf zu zr — Jung mit Fah⸗ plan des Buſh Temple Theaters. ägli ch —— Freunde . Ben 5 Mai ab 
des rı t nuterreiert 
nen nos) befonters ausgefenbet Inor- | Mm morgigen abend findet das |xate Marie, ————— ——* 
⸗ et eh immer BER — Benefiz des Kaſſierers Rudolf Vogel |suem zu erreiyen tit, wieder offen, ei 
je Notwerdi: D ) 
[PR —*— igleit verwieſen werden ſtatt, gelegentlich deſſen Mannſtädi's: en 2 
da iß die Vereine ſich oollzählig zu de r| große Geia 1a? zwoſſe in fünf Aufzü⸗ willkommene dachricht enn um die 


— ac ‚ Jahreszeit werd en dort an Hechter 
Jefall Ste ‚gen „Ehrlihe Arbeit" unter der Schwarzbarſchen großartige Beute 
ber Oefa Pe ze WOICIBINER DEE Spiel leitung von Hans Zoder gege- gemacht. Wer ſich im Voraus 

Die N ßſeidenen Dan⸗ ben wird. Für dieſe Vorſte llung iſt zu beſtell en iu! inſcht, kann Dies 

tesflaugen, die jede eain er⸗ das ber Leitung von Kapellmeiſter niſch — Linec 
hält, tragen die Bezeichnung der be— Ehriſtoph unterftehende Orchefter bes | ſepp tun. 
treffenden Nationalität und den Danf zonpers veritürtt, und die Gefangs— 
eollen find in Die heiter Hände aelent 


ton für Die en ihr gebrachten 
Das in Berlin ‚pielende, In den Chicago Commons 
Der Hug ftelli ich gegen 2 Uhr an Stlid achört mit zu den zugleäftig- geſtern Abend das Zöfährige | 
der 12. Str. und Michigan Blod. auf öiften Lacerfolgen. Cs ird nur /läum biefer wohltätigen Anſta 
die Yu ıfftellunası-läe find dur, noraen und Dienziaa abend gegeben. | Gegenwart einer großen Zahl 
sahnen ‚bezeichnet, Cr ſeig Mittinah ahend * Frl. Freunde und Nachbarn gefeiert. 
3 on in int v x ann ihr Beneftz; | auswärl Tief eine Menge Süd: 
42. hierfür Charlotte zu 
fünfaktiges 
Stadt“ oder 
Die barauffola gend: 
de ſind aberm. 118 
gewidmet 
nätı zvorfte fung - bringt ein 8 
—— — Gerhatt davon?“ iſt das Thema, itber welches 
Haupimanns berühmten Werke „Die | | Gvangetift Hermann morgen abend 8 
Iverfunfene Glode“, in welcher Frl. 


Uhr in ber Froipect Halle, Norboftede 
te Sanflen als „Rautendelein“ 64. Str. und S. Aſhland Ave. ſprechen 
gänzen wird. 
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Len Buren Strahe, — 
[ Ale Fahnen: 
träger ſcheiden an Michigan Boule⸗ 
zarı von Rand ol, 
‚aus, um ".nı in der fo 
Seibenfofge Spalier zu bite 
Eijaß-s Lothringer; 2. Arme⸗ 
zier; 3. Aſſyrier; 4. Belgier, 5. Chi⸗ 
neſen; 6. Tſchecho⸗ Siovaten; T 
Dänen; 8. Bhilippiner; 9. Finländer; 
% Fienzoſen 11. Deutfche; 12, 


Ron lan a fans 
em Siegçesſorum. 


Yihibilder-Borträgr. 


um“ 


7 Aral? 
nardli ar 
wi 


wird. Da die Vereinigten Staaten an 
ber Schwelle nationaler Prohibitſon 
itehen, it der ‚Vortrag bon befonderem 


nier; 
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Ein Bungalow in 


| COLONIAL >= 
| GARDENS“ 


CICERO AV. CAR LINE 


u: 


|; LOTS ’850 : 


daß Ihr Grundei 
ſind gemacht und dafür. bezahlt) au 
Nie vorher waren die Bedingungen to günftige. 
Alles, was wir wünfcden, tft, Das 7 
Wir werden uns mit Gurer GEntiheibung sufriebengeben. 
Golonial Gardens Liegt gerade einen Vlod toeitlich von der Milwanfee Avenue Strahendahn, und bie 
Latorenee Ave, Gars paificren das Eigentu m füdtich. 
ın Eifenbahn — eine ! 


4968 Milwanfee Ave. (gegenüber C. & 
3 N. We —* rn Avenue. 


Zweig⸗Offices: 
Milwankee ae 


— 
— 
zweiten 


findet heute abend der 
des Unter: 


Die Beamten | 


Scho⸗ 


onntag werden Das ! 
ıAlubhaus und der Park des Chicaao | 
lich gemacht worden, nicht mit Wer! ı Schüenvereins für die Suifon zur, 
tretern anderer Raffen, die faft alle Benugung feitens der Mitaiteder und! 
und alle iind Sur 
Der 1 
| meinfame Sude machen werden. Sie Speifefarl, mie a uch die anderen Ge⸗ 
—— zum! 


r 


Mer Die | 
ch 


Bapfen noch | 
Juve- 
+, 


tor über zwei Nahren gebraut worden , 


- alfo im Verzu get 


clfann: Is} 


am 


te 
nan genttich für 5 rdes Fiſchſp orts! 
ıc 


£ uartier 
»Yanfıo 
telepho⸗- 
YAalım 24*8 
coln 2512 — beim Wurs'na ! 


Nor 
wunfchichreiben und Telearamme ein. 


Für die Anweſenden gab es ein Un-⸗ 
Erfri⸗ 


rohlbition — was ſagt die Bibel 


kejet die e „Sonntagpit“, ‘ Ban em Eintritt — frei, Jeder ⸗ 


Kauft eine Lot 


400 


Oder Fanft die Lot zu Geldanlagezweden. 


Wir bauen einen 
Bungalow 
oder 2: lat Heim; 
nah Ginbezahlung von 


Straie gepilaitert und 

dafür bezahlt. Abanp, 

Walier, Gas, Gleftri- 

cität, Zement: Zeiten 

wege, Bäume und 

Stränder. Alles frei. 

100 Heime jest von den gegenwärtigen Eigen« 

tümern bewohnt. Zonen-Einihränkungen teilen das 

Eigentum in eine Geſchäfts-Zone, Flatgebäude - 

Zone und Wohnhaus: Zone, abſolute Sicherheit 
dem Heim-Käufer bietend. 


“4 
„a 


— 
Spezialſtenern 
Die Lage iſt eine der beſten und am ſchnellſten 
wachſende der Stadt, und verſpricht größere Zu— 
nabme ım Werten als irgend ein anderer Teil von 
Chicago. 


Keine 


825 Anzahlung 
810 monatlich 


Preiſe gehen ſchnell in die Höhe 


gentum in einer hochfeinen Subdiviſion kdauft (alle Verbeſſerungen 


’ 
u Zweidr 


itteln ſeines wirklichen Wertes. 


Jetzt iſt die Zeit für den Kauf 
Kauft jetzt, ehe die Preiſe ſteigen. 


Ihr Colonial Gardens ſeht und den Vergleich mit Euch ſeibſt ausmächt. 


Zwei Blecks von der defferſen Park Station der 
20 Minuten Fahrt in das Herz der Stadt. 


Fragt nach in einer unſerer Offiees und wir werden gern Arrangemenis zur Be— 
ſichtung dieſes Eigentums machen, oder falls Ihr nicht 
fhidt den angehängten Kaupon und wir fenden Eu illuſtrieries Zirkular, weilches 
das Eigentum im Beſonderen veſchreibt. 


WM. ZELOSKY COMPANY LS 


verfönlich voriprechen Tünnt, 


Gtabliert 1894 > Me * 

>. u © 
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EN.W. Bahnitation) 


1905 Belmont Avenie, 


Anſtin Ave, Ge Lawrence. 


Aufruf! 


Welfare Committee for 
Prisoners of War 


(Kriegsge augenenfürſorge) 


4 


wir 


m 


fort) Moore Etrest, New Nor?. 


Die Untlafiung der tn ben Vereinigten Staaten ınternierten unb 
friegöntfangenen Tentidren steht muntttelbar bevor. 

Nah allen erhaltenen Verichten bedürfen dieſelben dringend aller 
Arten Kleidungsſtücke, wie: Anzüge. Schuhe. Unterzeug. Wäſche eic 

Durch die Mitarbeit von Freunden ift e8 gelungen, neue, gute Anzüge 
in erftflaffiner Tualität und Arbeit für 


12.50 per Stürf 
zu beſchaffen. 


Veſondere Sammlungen haben es ermöglicht. eintauſend ſolcher Anzüge 
für die iw kurzem zur Enñtlafſung kommenden deutſchen Echrifs-Offtziere 
und Eeelente zur Berfügun g au ſtell en —— ehr denn — Er Schiffs⸗ 
offiztere und Mannſchaften in Fort alethorpe. ſowie ca 1500 kriegsge⸗ 
fangene Offiziere ınd Wan Be 3 von frisheren — Kriegsſchiffen 

a Fort MeXherfon md mehrere * aberte nacı Dentichland zur Entlaflıma 
font nende Zivilgefangene follen ebenfalls mit folhen YAnzügen veriehen 
Iverden, für die die Mittel 2 aufgebr acht werden ı nüffen. 

Für die Beichaffunn dieier ca. 3000 Anzüge und der übrigen Vellei- 

i Dungöftiide werben ca. 8550,000 gebraucht. 

Das W eljare Committee, deifen Tätigkeit 

Departement dirrebaefiihrt wird und das fir all 

Lagern die erforderlichen Ge nerallizenſen vom .War Trade Board“ und 
vom „War Departement“ befigt, bittet drifigendb um Mithilfe nud Beiträge 
für die Bereitftellung der benötigten Mittel, da nur in dieifem Kalle Die in 
thre Seimat zu entlafienden Kriendptfangenen und Anternierten rechtzeitig 
ausgerüſtet werden können. 
Wir erſuchen Deshalb alle 
mit Kleidungsſtücken umgehend 


gegend 
0; J 95 W Waſil vr igton E trı aße e, 


Dt 


nıit Erlaubt des Staatds 
e feine Sendungen nad) den 


em 


—* dl 
Hi 1536 retten 1, ihre Geldbe 
3 42064 
08 FREE ic 
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au fender 
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üge oder Pakete 
er „Abendpoſt“. 


n 
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tu 


„Doppelt hilft, wer ſchuell hilft.“ 


Erhalten für das. 


Nez, WM 


Belfere Sommittee for War Brifonerd” von: 
— ...d 
: i stolze a 

Ars. Zandntan 

Riche ad 3 
x tin N 


sis 


1.00 
1.00 
1.00 
15.00 
5.00 
2.00 


> 25.00 


AN zaſſerma mm 


Serfer, 


ee 5809.00 


dus s Hilfswerk in Chicago 


Die „Abendpoit‘ Dt auf Anregung der bieiigen Dentidhen Geſellſchaft 
auch eine Sammlung für die Unterſtützung der entlafſenen Internierten er⸗ 
üffnet, die ſich nach Chiengo gewendet baben in der Erwartung, daß ihre . 
hiefigen Stammesgenofien fe in ihrer anverfhutdeten Kotlage nicht im 
Stiche laſſen werden. Die Bundesregierung überweiſt dieſe früheren Suter» 
nierten der Deutſchen Seiellihait. deren Mittel aber bei weiten nicht ans: 
reichen, aa jich Diefer Schüblinge, von denen no mehrere Hundert erivartet 
werden, and) nur in annähernd angemetiener Weife anzuitchnen. Es fit 
daher Dringendnötetn, dan durch freitwillige Beiträne ein für biefen* 
Zweck genügender Fonds — wird, und das hieſige Deutſchtum wird 
ſich nicht dem Vorwurf ausſetzen wellen, die Erwartungen getäuſcht zu 
haben, die unverſchuldet in eine grauſame Notlage geratene Stammesge · 
noilen völlig berechtigter Weife anf cd neicht haben, Wlfo: 


Herzen uud Börjen auf! 


3 iind bei der „Abendpoit“ für das hiefine Hilfswerf bie 
heute folgende Beiträge eingegangen, deren Verteilung die Deutiche Gefell- 
ichaft übernommten hat: 


Dr. Ph. H. M. 


Für 


wir 


yujammen — 8. 
Bereits früher eingegangen sooriee AR 
— — 


Sm Ganzen — — un 





—— Samstag, ven 6 an 1919, 
Sergnügängs-Begweiier. 1 Serlangt: Wonuer und Stnaben Verlangt: Männer nud grauen Berlangt: frauen und Madchen. Stellung ſuchen F Frauen n. m. Yäden Zn vermieten ’ Möbel, HOandaerãte a. mw. Geihäftnelenenherten.- 
Braten sninıee Build Tempie,, !"Tatnen unter Dieter Binbrit Ze das YSörı.) | (Macinen unter diefer Aubrit 2e das Wort.) | (Yingetaen unter Dieler Wubrit 2e das Yıcrt.) | (Mnasınen unter ‚dtefer. Mırpru Ic dad Wort | (Anzeigen unter Diefer Mubrtl 14 Die Bette) | ınaetnen unter diefer Nubril 146 die Bette) | (Mnaetgen unter dieler Rudrit 144 bie Belle) 
um — * 
— nial. — Srigi Scheff in Gin: | Zerlangt: Sofort, zwei aute Gärtner | Hansarbeit 
an Topfpflanzen und nm Gräber zu be- ; * 

er Tmle“ pflanzen; gutec Lohn. Waldheim Ceme-⸗ un runs es Frau 
* Sand, — „Solng Up“. tery &o., Foreft Part, JU., am Ende der |200 Imilien von 2 bis 4 Arbeitsfräften | 019 301 m. ad See. mon Sara, 

une. Garfield Park Hochbahn. "3aptivt verlangt, Tor 501, Wooblond Farm, Whegton. 


3* * ’ frfafon 
„Ihe Dangerous ge‘ | — um Zuckerrüben in Wiskonſin zu bear- Illinois. 


beiten: | W * 
Serlangt: Bäder an Oret und Rolls. | |gQelene, Bielanb, Sitte telephenisren 
The 12, Street Store, Sreohe Berfammlung HOT /Tefephon MWinnetta 1265. >laprk 
12. und Halited Str, der Abfahrt. us ; 


ee | 


Lu in 
„ Gefust: seffere deuffche, Fratı in mittleren Hu vermieten: su Wendelt Cır., 4 und 5) Du berfaufen: Dfen, fo aut tie neu. 1929 Berkaufe jsottkillig, gutgchendes Re: 
Sabren fucht ordentliche - Stellung al8_ Ha Zünmer, $10 und -$10. 908 Orleuns- Sit, 4 | Yurrling Sir, binten, unten, ſta t North A 
hälterin in Ueinerer Familie. Adr.: 3 1896 und, 6 Zimmer und Vad, 512 und 318. 2020 —_— — — — ſtguran an or ve. nahe Larrabee 
Abeidvoſt fafon De on 4 md 6 Simmer uud Bad, | Yu berfaufen: Möbliertes" lat, 1130 Eenter | Str. Nachzufrngen bei Zofeph S., Te 
nennen 2 md 815.00 ziraße. fafoıt onen, 1433 W. W fafost 
Geſucht: Deutſches Kindermädchen ſuch E. clog. 209 29, Diviſion Straße : IX y W. Waſhington Str. I 
<icelie. 192 dans Str zhoͤne: Weſt 1846. Vhone: Superior 686. ER vim 8 3·Stüůeck warlors@e yet | — * —2 Ei 
Sielte. 1927 yıda rend 0 rn bene nneung EEE Mech — eee note nen en — nd meh ' Zu verfanfen: Gafeterin und Gandy« 
Getucht: Erfabrene Frau fucht ;Zagarbeit, |; Zu bermicten: 5_belle, reine Zimmer; Tote | tere andere Hansbaltmösch." SU \ even) Yaden; vorzüglihe Geihäftsche. 2833 
Telephon Monticello 4261. doirf “| fer, 1822 Trsard Er, B 3 .Tel. Graceiand 1728. foton, Armitage Ave. Telephon Humboldt 5698 
| | ! Toile 7221| ſalon 
= ei u 4 Zimmer, mit Zoilet, Zegeng, Umzug zu verkanſen: Amberſarbiger! ſalon 
43 ar Str. | 4 N 1 RE — — 
Stellungen ſuchen: Ehelente = —5* r —* . E yo or OR Delifatefienz, Groc.y md aunemeiner Na 
y , — 1 vor,. 5: Ze zupe { * \ weile, "\ 6..l) 10 1 x Rach⸗ 
(Anzeigen umer dieſen Rubrett Ace das Wort) Hr dbermicten: A belle Zimmer, mit Toilet. 2. * harfhaſts-Stere, aute Ecke, Rordſeile, Lele 
— — — Gꝛs Larrabee Strahe. Eiferne Beititeie, 83: zwei Ihiwere Draht: |! Sabre eabliert, muß Tchnelf berfauft werden; 
Geſucht: Junges Ebepaar mit einem Aind — — vvVorcluren 83; Gasbügeleifen, $1.50: sKarior befonderer Grund, Billige Wiete, elegaucer 
(4 Jahre alt» ſucht Stelle auf Farm; Weide) Zu vermieten: Koſiges 8 Zimmer Flat für Drizofen, 8255. Gusdome, 86. 2241 Senrinarı | Store, mit pradtvollen „lat uno Bad; feine 
erfahren. Antworten erbeten unter der Adr.:| 2 Berfonen; Miete $105 nahe Lincoln Abe, ! sine, 5, Floor 5 {nf on! Firtures Computing Scale, Fleiſch-Slicer ele 
M 1305 Abendpoft, dofrfa und Rorthweſtern * Glationn. Zohn Heim.. —— Eu — — reines Warenlager. 5000 lauſen es, wenn lo⸗ 
1662 Melroſe Sir ſaſon) Zu vertamen; Rrachtbolles Side board, ãA ſort genommen;: viel mehr wert. 1816 Wi 


u 
— 


—EF 


a 
Ya 


di 


|  »Berlangt: Zweite Haub Nödin, Te: 

Die Abfahrt findet u — — — Sonntags frei. Re: 

' * ſiat. Wir bezahlen Euch en Acre, ſtaurant, 117 N. Dearborn Str. oben. 

— Nonzert toben Arbeit, 1100 35 7. Str. Ge Aberdeen |Treich Haus, freie Meife, freicd Feuer 25aptimg 

Bi tn | Straie ——— | nol;, freie Irg Keier Garten. Reſer⸗ 

a ee * viert Euren Vlatz jetzt und erhaltet einen erlangt: — 

— Berlangt Schreiner und Bodenma guten, ehe es zu ſpät iſt. dariſche Köchin; 3 35 Wocenlobn; Sonn: 

Iher. Aufl & Gerts Piano Co, Weed |  Porzuipreden jeden Abend von 6 bis ar frei. Reftaurant, 115 N. Tearbern 

| ud Dayton Str, fafon 2 Mhr. Sonntags bis 12 Uhr mittags. Str., oben. S5aptivk 
| | 


Verlangt: Männer, um in Wuritia- 


kai Sägen vita — — — 


—— 


Verlangt: Erſter Klaſſe öſterreich-un— 


— 


. on ⸗ * — gut wie neu: wohlfeil. 8041 Logan Boule— lington Eir., wilden Diverfch und Telstont, 
Stellenvermittlungs ˖ Vüros —— ——— a dard, 1. Uvartın 2 Blocks öſtlich von Robebp. 

— ik, .. ID4 R. — — — '— 

Anzeigen unter diefer Rubrif 14c die Yetleı een — — Grohes 


— — — 


ug gg erre . ga altenes Wabtı-tl Zugan zu m; — Hoomingban — ge 
* nelen: Zimmer Auic 2 Leute; fauſen vor Son bend 8 Steveland | garantiert; 6 L Simmerz R bi \ 
Fuhrs dertſch ungar. Vuro. Tagl. befte Stels| SS. 3531 No, Hohne de, "ve, * Floor. 1 RT Po — — Tıcile eilsantusın. Sprckı 
Ion für Brivatyänfer, Hotels ind Neſtauranis .| _ een he — — vor. Lange 
540 Rorth Ave, Zeleppon: Kincein 2160, | Sm dermieten! Drei Himmer, DOfenbeizung,) ut erhaltene Wtöbel mürlen fofort weanen| 
160942 | 851 Bradley ‘Wlace, abe Grace md Halfted | gogzun viltig berfauft — 253% I —— ; 
| Straße, $12.00. 260P WE | oaufee Aue 3 Hlat, I ton | Eim gutgebendes, Langiühriges 

= E . a EEE TC EEE TE ET TE I rege —— —————— — — TR GIRTEN 

Fachſchnlen und Unterricht Ju, dermteten: 2749 Lincoln Ade., 2. Flat, Mobel und ſaſt nenes Viano vundervon in ſgaft wegen zvdesiall 

2 8 belle zimmer und Bad, Sau el im Laden. | Fon, wegen Umzug fofort zu berfaufen. 832) Chicago Ave, "Phone: 
(Sinaetgen unter diefer Rubrif 14c die Selle) fafon George Eir., 2. Slat, nahe Halfted.  fafon fafodi 


' —— — E⏑ — — — —— ee — —— 
iner Mandolin-, Guitar⸗Unterricht erteiltj Zu vermieten: 5 ſchöne Zimmer. 1359 No. n fe Hilline O,mtiiee ; m ; u berfaufen: 10 Zimmer Roomin haus 
969 > Mills Str ’ — 3Verkaufe billig:; ück maſſives Mahagoni gi gi * * Minghbgus, 
— ——— PONSE | Darlar-ceı._ 2516 fen ic siucoln Kar, alla, Bst: araher Bar 
.. pP a — Free - t ya: ele i, bill 8. 23: Diebe» 
— — Zu vermieten: 4 helle, ſchöne Zimmer, mit © faıfe Andort % n land ve, nabe &ulle —8 elephon: 
Arthırr Hirih, Violtnichrer, 637 x. Nortb| Toitet,.1701 Sheitield Me. ithor. 243 eving wart” — En | gute | incolm 5105. ‚ in 
Nde. Tel. Lincoln 0147, Dia,mifafon® i 1 ee EEE Be od, 2. Dia — — —— — 
Zu vermieten: Sehr billig, 38immer Cot⸗ Sof berfaufen: Aftödiges Bridda 
— Oo 2 u ol 'ıt ber? ufen: Gitter fi ide wre, billid. — Sofort au berfaufen: diges Brichhaus 
tage. 2820 Lincoln Ave., hinten. fria göͤiler 162 i Neil Strabe. . mit Garane, leichle Abzahlung: aue Geſcäſts⸗ 
— ER EUER nn ———— ———— —— h LAGE, BIO TEHICH Sir., ade Kilieais "Daxz. 
Berfönliches. Zu vermieten: Helles 6-Gimmer flat, 12: | Du werfaufen: Billia, vollftändine Möbel fiir Ma: u 
Anzeigen unter dieſer Rubrit 14c die Zetle) 43immer Slat, 310. 1418 Orleans Sir. x | ; 
— — duo 1: Graceland 9578 


TE TE ET Tee . : — N Mä ir Ki eit: 
Verlangt: Knaben und Männer für MenomineeRiner SugarCo., ————— © —* — 
Berlangnt: Männer und Knaben ichte Fabrikarbeit. 2526 W. Congreß Nich Rintye, 15637 Larrabee Str. RZcaden Sr ee ey 

| Straüe. fofen ee Im. »y Str, 
‚Waraetaen ED as a a — —— —— 

3 28* EIER N . n & 2 an 
Berlangt: Arbeitender Bormann fir | Verlangt:  Grfahrenes Mädhen für 
- Repair Greenhouie. 529 Gait 43. Str. | — Hausarbeit. 3434 N. Halſted Str., im 
Berlangt: Arbeiter an Leder-Borte- j Seien] SOfFlR | Kapen.. fafonmo 
‚Mmehneied; EEE 0000000000000 4 "Berlanat: Weine Ctellung Iüe SRäbhen ober 
a — > » — 2 Sc ngt: Fein —A ur Mädchen oder 
Belfenthal Bros. & € . ia), Perlangt: Sofort, Möbelihreiner und ; Stellung fuchen Männer u. Anaben | Scan. Die uuS Kekck 
306 ©. Franklin Sir. aſon Veneer-Arbeiter. Ghicago Store & Of: | ıq Anzeigen unter diefer Yubrif Ic das wort) 1? beforgen kann: Privathaus; vier, in der Fa— 
fice Fizture Go, 820 ©. Clinton Str. milie — Privatzimmer und Bad, muß den 
— — — * ER z faf ug 3 Gefuct: DEORUNGE. michtern er Mann | Sommer über mit der Samilte derreifen, Gıt« 
“Merfangt: 5 gute Bauicloiier, Sic | Ser | fnht Fabrifarbeit oder als Wächter. Frant. | tee Lohn, “ ei unoli he. A 
7: . “ —— a EEE EEE EEE EHER WE TE EEE n | seines Saar Til c e Perſou en; 
ſelbſtändig arbeiten lönnen, ſowie auch Berlangt: Shaper Arbeiter mit Er— nisse — |drat 4544 Grand Blvd. Teiephon: Neımwond 
1 


— — — — — nn — — 


B Bled,zrbeiter; ur Lohn mad stetige jahrung an Karlor-Möbeln, AI N. | „„Gelu * Runger En E Stelle al: frha 
; A e = q ‚ tender für Sofort. Adr.: 5 1598 Abendpoi ———— ————— — 

rbeit. Gentral —— — Lincoln Str. fria — DER DEREN — — Berlangt: Frau miitleren Alters als Haut 

orte, 3105 W. 27. Str. inyE — — — — — zefucht: Por mt toben, fucht hälterin in der Rähe don Chicago. Rur ſolche 

—————ı erlangt: Bohrmaichine-Arbeiter, ei= | Sıctic. rauf. Telen — age 1501. er ein autes Heim fuchen, mögen autfrageit. 


5- Sm er "ia, in seiten Kuſtand 240 . —— — — — — — 
| fon dene, fafon Sn dverfaufen: Bäckerei, billig: wöchentlich 
— — — —— —— — — — — Einnabme 3300.00: Südſeite, billige Miete. 
Zu verlaufen: Guter, brauner Rohr-Kinder⸗ Verkaufsarund: bahe Haus mit Väderei im 
| tagen. 3538 Lincoln Ave. Kauf. Phone Boulevard 7528. 


Temcye VBraßz, Bronze und Amminium-Fa— 
brifantert von Chicago und Umgegend! 
Ceid Sor in — mit Eurem Ge— 
ſchäfl. Vekommt Ihr Eure Caſtings nicht 
in der Beit, wo br fte baben wollt, oder bes 
fommt Ihr das »Naterial wicht Ivie Ahr e3 
Wwinfcht, oder. befommt Ahr. Eure Gaftings 
nicht [9 pünktlich, daß .YZhr Euch darauf ber» 
taffen förnmt fir die Zeit, die Ahr garantieren 
müßt, bebor Ahr fie derfaufen fünnt? Wenn 
das der. Kali sit, fo fommt zu einem Deutfchen 
Meffingalcher, laßt Eure Gaftings don ibın 


en 


bere3 Room 020, 26 Duinch Str. Telepp, 
Harrif vr 5050, 3 W. Stango & Co, 
Wapuwx 


— Automobile Painters. ner mit Erfa hrung an Parior-Möbein. ee — — 
Ehaifis Männer nnd Golor Männer. | 424 N, Lincoln Sir. ta! ucht: Dunger 2 un, 27 iährig. . 
sr Löhne. Kentury Auto Top Go. | -—— — — —— en u" - 
50: Oft 26. Str. friamo | erlangt: Auto-Mchanifer an Zranf- | _______ 

* — lin Motors, muß gründlich ſein. 5747 ucht: Sbwweizer, 38 Jahre alt, engliſcher, 

 Berlangt: Griahrener Gärtner, ledig, Aroadwan, hinten, do —ſa —— „banifgjer ze lea | u 
für Arbtit - außerhalb der Stadt, in) —————————— | Rent, leitete Diöber Gznaut, für große bietine 
Arnitvale, Michigan. Sptedt vor: 513)  Derlangt: Striper und ziniiher an | Ayartspraris vertraut. Milig ui — aber 
bearft Bidg., zwiſchen 4 und 5 Uhr Commercial Truck Bodies. 3814 Elſton aĩs Draanifator tätig zu fein, Gefl. Cfferien 
nachmittags. do—ſa Avenne. DdDo— fa | unter 5 1852 Abendyolt. dofria 


Bu dermicten: 5 belle Simmer, Vadezimnter |” 
2, 3100“, Rorh. 4874 Lincolir Ye, 


Verlangt: Aeltere Frau als Haushälterin 
Familie von drei Erwaßfenen, Mdr.:, 85 
» Mbendpoft. fafon 


Zu vermicten: Ehünes O-dimmersfglat, Oride| zu verkaufen: NKinderiwagen; billig. 1324 verlaufen: 2 Rabre Xeafe, Kırh und Hüi 
nebäude, $16. 4+3immer-Slat, $12, 1421 Meltofe Etr., 1. Flat, . . ner: e Mae u tes & e Seien. 2 or 
Hudſon Ave. nee coin Abe. * 5 Arhrr Mi T 

re Zu verfaufen: Ein Küchenfabinct, eine !leine | —— — — — — nn 

Zu vermieten: Bimmer glat in Garage, Kommode. 3842 Greendicıo Me, trfa Zu berfaufen: Schuhe⸗Reparier⸗-Ausſtattung 
zum Teil möbliert ‚$12 Miete, 1561 NR. Na —— | mit Lager, Counter, Sbelf und Maſchine. Bil 
Salle Str. frfa| Zu verkaufen: Runder Eßzimmertiſch, Kü. ia, 4055 Belmont Mpe,, 5. Flat. 

&entifche, Sideboard, Drelfer, Etienbettitellen.  ———__ ⏑ — — 


_ Berlangt: Ein autes Mädden oder gute 
Frau, um Haus au vutzen, bei der Woche; gu⸗ 
ler Lohn. 2558 Wentworth Ave. 


bekommt. was Ihr verlangt und — 
mich eine Probe machen, irgend eine Art bon 
Meifing. Bronze, Benrings, Yubile M >. 
Allum eite. Wenn— id) Euch aufrieden fteile 
fann. daun feld Spr mein Kunde und ih 
Euer Urbeiter, Schreibt oder fvredt vor beat 
Crown Braß Goundıey, 
207—209 Milwaukee ıbe., nahe Lale Eır. 
Phone: sranflin 3785. Fragt nach —— Mine 
nager. 3. M. Michele, bidofafon 


Berlangt: Waſchfrau, einen Tag die Wode, 
‘tetig. 1014 Irving Part Nvd,, 3. Apt. 
260ap1wæ 


Re Sefucht: Mann. 50 inſcht I 3 Stol 
Berlangt: Stallmann, um and in| PVerlangt: Auto Raintere, Shogrei | jerior: fein 2 ——— Bu ale 


B 
| 
| 
l 
I 
I 
k 
| 
I 
Barrel Yard zu arbeiten. Stetige Ar: |. 69., II Xarrabee Str. lafon | umaeyen. Hor.: IN 1395 Abendvoit. Dre | 
EEE war: 255 Bet | ——— 
> zarent jelorı do—i Verlangt; Erſtklaſſige Gabinet | Gelucht; Siorbdeutfcher (28), - fcht Be: | 
Straße. Ö a Mafers. 730 Eliten Avc dia | fa gung als orter. und Wartender, bat | ft l 
—- aters, n . Do Erjahr ung. Adreffey erbeten unier RB. 2239 | Prairie Ude, Tel. Bregel 3296, 3, Iloor 
erlangt: Grinhrener Wnrit-Linfer. | — u er — ——— mi—fon 26aptwæ 
g Por er eima — 19 u < 
| 


Stwre, billig, 24 Zimmer Wohnungen, ʒð — 15 en 
immer, all beiebt, billig Siter, 
vis 38. €. Henneffy. dofria] Kir verfaufen: Neuer Kochofen, Hasofen, Ice no ex. es befept, billig. Giäner 
[dog und Betlen, fpottbillig. 1625 Qarrabee Etr, ! 
Voerlangt: —S— nes Mädchen ſfſür allge—⸗ 
meine Hausarbeit: khleine Familie; kein Wa— 
ſchen: Referenzen; Lohn 312. Levy, 3247 


u vermieten: 40-3immer Haus, gute „ade, | Vapımık auſen: rũckziehung vo 
für Hotel oder Noominghaus. 700 W. Nortb | — — — i«qᷣ * eriter Slalie jaarenaeldäit: zii 
Nr nie, 18apzıw& Händler Bige Miete, Zu eriragen: 3110 NArmitage 9 


aA 


verimteten: Laden und zementierter Fr Gebt unfer.- Lancer von neuen und gebraudten 
Re Lage für Fleiſcher oder Wäder, Preis | Möbeln. Spart Geld in a en ‚ce 


c Ä 4 ilats, möbliert, 
mäßig. Ferner belle — se Himmer, |‚Sbop, 2261 Lincoln Ave, Te N Tahaufragen nad 2 VUN 
’ 5 haufrage 2,9218, 


2 ⁊ 
Verlangt: Zueima, 


Sofort nadızufranen hei der Engalewood | - a al. — 


so. GI61 M bh Ar. I- — — — — 
Sanfage Go, GI6I Wentworth Au: | Sn: mer orte Sand Süder an sat | Berlangt: frauen und Mädden, 


illow Straße. 


Bad und Bord, $15: 3464 d Clart Str, 


Verlangt: Frau für leichte Hausarbeit in 
* Adolyh Kaufmann. Tel.: Wellington 82 65. 


Bes »amilie, s10 ‚bie Woche. Nofen, 3242 
Ivc. "Bbone: Lincoln 6010. ſaſomo 


Hemorrhoidal » Salbe genen biutende und 
blinde Hantorrbotiden 50c und $1.00. — Eulfid 
Krampf-Salbe aegen Ndernerweitcrung, Adern 
verfnotung, $1.00 and 82.00. — Rheumaticura, 
das einzige Naturmittcl gegen Gicht, Gelente 
und Musfel-Hheumatismus, $1.75, 3 Flafchen 
54.50. — Degale’d Wiagenpulver, ein erprobtes 
Mittel gegen chroniſche VERONEEROHERENEN. 60c 
ver Shadtel, 6 für $2.50. — filufor-Bulver 
für Strantheiten der u und Mädden, 
H1.00 der Ehaditel, drei für $2.50.— Erirgho. 
ein neues empfehlenswertes Mittel gegen Gal— 
le nfteine, Nieren» und Blafenleideit, $2.00 die 
lafche, 3 glafsen $5. — Brufts und Lungen⸗ 
tee gogen Huſlen, — > Halsheiäiwer- 


a oe Derfaufe Geldmaher Tier HSamilie, 


"Fianos, muſikaliſche Initenmente cecream, Obft. Stranfbeit ziwinat mid 


Anzeigen ımter Diefer Wubrif 2c dad bad Sort.) 
Zimmer und Bord (Anzeigen unter diefer 9 Aubrit 14c die Yeite) | Ferfauf. Mor: 5 1886 Mdenbpoft, 


e : Frau für Hausarbeit bei Wöhnes 
ri (Kind, Woche alt, Nurfe fomnt). Nach: 
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— = * * — 
Verlangt; Frau zum Geſchirrwaſchen. — 
2462 R. Clart Ste. fafonmo 
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Schaufelitühle. Stüdarbeit. Gute Breite. | Crianrung tomodile Tire Neparatıren, | Läden und en 
2817 North Aihland Avenue, : BE Die A J "ee ; borzufpreden | Basar, 


Delifatelfenitore, $100 tüglicye Einnahme, 
UInzetigen unt t bri die Belle Ertra»-Vargaltn ital u ( 
———— —— ——— — zn 8200 Boppel-Epring M bongenp, !tielt alle) At iroadiwan fofort für K1000 31 berfanieı 
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Zu "dermiet en: „zinfadeB Belt immer für | eine berninftt 'ge ‚Dfterte,. Verfäumt, dieſen 7000 Harper we ode 0, er, fe 
man. 1055 %: Halfted Eir., 2. lat. | Bargatır IIOR DICHDENGE DUBR, @. ennie be. ——— 
EEE — ee 1609, 1 %550 ta! ter 10:3immer Haus, gu Sur 
A ni z ⸗ Ba 8 DR .. M ars 5 
t R: Yunf Zu bermieten: obes —J 8 Frontzimmer, —* Er - siano, bitlige Miete: Gehdiltans. Se: era 
= m rn nn 6 für $2,50; auf Wunfch vaffend für zwei reunde; Heiktvafferhe taung | „$69.50-. faufen 8280 Size echten Mahagoni] SOON, Clert Sir, 04 
Benales Deutfhe Avotpet und elefir, Kicht. 1949 Cleveland ve, 5. ir. | Cadinet Grand — —— 
re 8 = Ds CH Dete, — ——— — — — Zewel Nadeln fo, frei. Cana net. Wr: oßer) SU borfaufen:  Grmocerbitors, 
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* DT hbaltung; aud kleines Schlafzimmer. 648 Wells Co. 127 N. Dearborn Stri, Room 7 Mab Straße. 
— —* ee Sean, gehe zum | Strade, 1. Hlat. x! eg rn amade 
entichen Optiker und Optometriit, Dr E —— — — ———— mer ——— ade 
R. Schwimmer, 625 North nd "| DBermiete ftilles, fonniged Zimmer an eitt« Muß fofort berfaufen: Billig gegen bar, ive- | Qlile ————— Billig: u uß Zi ö 
r ne o) ame | delne Perfon oder auch zwei Rerfonen; 10 Mii-| gen Abreife, meinen faft neue prachtvollen | "at verlauft fein, Martin, 2116 
-uma,mtiano nuten bom Etabtzentrum, fehr billiger Nrots, 51 lie, on sung Nahanfragen awiihen | Straße. dar a 
ge 2 = ‚er dbeutfhen Witwer, 1650 Congr S aa | r abends un Eonniag morgen, 2900 Sutachenbe Bädirii. mil 
nen Mac | _ 0 el dub Mas wir, 3 0 ____ te a5 Irtrigei ersehen EaEEi 
p 3p opbi es ! — — 2. — 8Gebãaude, Heißwa erh, "iz 6; Ind ent id 
Zaifende Unglüdlicher bon Veraweiflung und! Du woli Qi zu verkauf Prach l abinet nabme 310600. 2 zdendvoft 
—23 — Sn bermieten: Möbliertes Bimmer, wenn _ Bu_berfau en: Pradivolle Gabinet Phono, | Nabme . 2158 2 bonspeit, 
Ya wa — ee | gewünfcht mit Beard. 3504 N, Mfhland Me, grapden, ‚deite Qualität, don der Sabrif direkt | didofnſc 
br > ug an a ieden onn an, 6| ?, lat, an DV „Pu ublifuim zu Engros Preiſen Komn tet EEE TEE 
EA, ee © eive. 16. 00 J—— _— — — — —— * abon oerapb | Zu verkaufen: Schuhfliderei, bilfig: 
Sim 3, Eintritt ei, 8,12.10.3 ) Norminto M nr zimmte en > M IS ce t ve. dends Sn “ yr 4. 
_ Koril) de fpönes Brontsimmer, 92.50. 207 | m Diene &tag, Donmersl 19 und ac ‚outer Blas für Tenigen Mann. 251: 
| North) de, gm * * 


Eriter deutfrer Spiritunliftenverein 25apiimz | Sincoln Ave. 


ich j S it» St bermieten: Schönes 8, möbliertes er 2 Seelen: Ge 
verfammelt fich jeden Eonutag nachmit * > ni ten cd ne R helle . m liert Aus Sberfauf unferer, Phonographe en aum os | „Sn berlaufeit: ($ ier la Te en iger 


2 Zimmer. Dampfheizun nodern, nahe Park; | „ ; , 

tag um 3 Uhr in 1618 W. Madilon Str. Seivatfamilie 9005 dlevelans — "int ftenvreis, darımter Victor; VBicdor und Cas| Store-Büderei, gute "reife. Nac 
Alle willkommen. ſado ſafonno lumbig Recoros Aoc MAbchd3- offen, uom| Wäft; #500 wögentline Cinnaömen; 
| 305, 3166 Lincoln Ave, dofrla große 3⸗Zimmer Wohnung. Garage, 

Ste verfagen nie in der Perricdigung der) Zu vermieten: Ehön möbliertes Frontzim— | heizung, wert 3000. wegen anderem Galzhaiı 
Bm: — Re ei -<sen ser. mer, mit Alloven, Dampfbeizung, cleftr, dt. 3 ae zunes. gutes Piano re. | u bar; au Liberty Dondz, C132 2 To» 
—— — — ——— ———— m 3 —* 20.1500 ube, 23 Eid Wells Etr., ebener | 706 Garfield Ade., 1. Flat. fafon | Telepbe — en.) wal, 1.talo: 

Berlangt: Guter NRodmaher. 409 erlangt: Ein Mann Art ug eg —* a „> 2 Elſton Abe., 2. Floor. fıfafor Erde. Epredhffunden von 9 bis 5 Uhr. an _ — — — | u = n 

: . F hone 4 2 G4AR. br. 1357 N. Weitern Npe,  2tavim: — — — — — — Bequemes Frontzimmer an 1oder 2 Herren. Pradtboller großer $250 Gabinet Thon») RMeſtaurant und Lunchroom, nabe North Ave 
North Ave. — ann | — 5 — an a a Sm Ich bir nicht bergntiwortlich für irgenbmelde % lot von Lincolm Park, 1716 N, Sell Aravb mit Necorbs — Zeit ne ct; auch | und Hallted ir, Irausferede und nabe aro- 
_ z — —— — —— en. Verlangt: Nähmafchinen-Operatord: | neritchen: keine Mälhe: lat: Bater unb Cab | golden, außer bon mir felbft gemasten, —| Ctr. Dobberitein. Tiano. Berfaufe febr billig für Bar. 3512| fen Hnbrifem. weine: nabares  Mieladı: 
np: Orteßrener Nuhr ner; ae | sustunft: 1920 7%, Salften ir, 2 Biere guter Lohn. Chienge Amning Go., 428 | Emfehli ae we” Angabe des Sllterd Gas. Seabm, 2020 N. Eyrleh übe rene = Abe nad nn u Be ae — — Sabinẽ 38 — tee — 
fafoy R: 2 2 Empfebli en ber! A, 3 Aller? — ED Die 173 sutfhe — —- — W. Waſhington Str. 
verheiratet. Rubel, 3 S. Tenrborn Ber. | Milmanfec Ave. fafonmo | und erwarteten xepn, Mbr,: O 1259 Anbvoft,| Veraltete Blut u. Hauffranfheiten, Magen, — 1092 Melle er. su gap zum Gintaufsprets, Records | . 
a lanat: © i seien ſrfaſon —— und nn Rheumatisınus, Tier) — —— doppelſeitig. 63e. 1501 Larrabee Str. 
UT N bon i3 1° fragen: | - 9 x 2 n I pofität, Schiwindelanfülle Defettigt in furzcr | u vermieten: Grohes Frontbettzim ner; quite 2y0l,dtdofa® | i 

Verlangt: Chirurgiſche Inſtrumenten-⸗ uter & de 2097 1} vd, | ‚Serlengt: ‚Mädchen — — —— „Verlangt:; Gute W Safafraır, einmal tede | Zeit Bepales Kräutertee; Pafet v5c: 5 Rafete Car: md S@babnderbindun J etsimmm R Tee ———— | zucng rg Store, belter 
Mader. Hansmann & Dunn, COS =. — ®. eigte Sabrifarbeit. 2526 W. Eougren | 2 ode. 5 ragt an oder RT, 5, 9151. Verfandt per Poit. Benricz beuttfehe © v0» | denne, " faten | Zu verlaufen: Phonograph. Mabagoni Ca: 

Slarf Str. frfafoıt ! = Beber aun Handwe Ion: wir: Straße, Iaton or is, GO. M. Enbder, 4206 I, Lritz| Ihefe, 1054 Tarradce Strahe. 405,1 seinen Gurte Wi0Iot. ‚910. Nanitor, ı 


Berlangt: Zwei gute Stallarbeiter. — | t: Guter Motorcyele-teparierer für! m Berlangt: en 
Tairn Go, 1W 2-5 idei jedem Abend, 2018 3. Kalftco Berfänferinnen in Srocern:Tept.; guter 


ob, 


Verlangt : Sanshälterin, Iedige Frau, Fas 
milie bon zutei Erwacfenen, Borktadt. Adt.: 
1208 Ylacı idpoſt. ——— 


Outer Kohn, Bowman | 
Knoops, | — laſom 
| 


E, Ontario Str, | 


Berlangt: Superläffiger, uldennee | ap: mlaer, „Retige irßeit, LESE ZRU | 624 North Avente. 


Biann, der melien ann. &t. grancendo | — — „gas lfnen'im Enten 
55 Nidge ne, Gvanfton, Zi. | Srlanet; Wan, der envas von ’aiter — ee ee 
re | SU MUSLEIrDEN DETEne 28 wsbelten Ins fra] Perlamgt: Gute Köchin, 6 Tage, $20. 2452 


mätin. Sipehl >9 nırtan Side * . 
ee — tig. Stoehler, 1. 2 Well lingtan Ave. —— u — 5. Wabafh Ave, Tel, Colifeum 9134, itfa 
I 
I 


oder rau fie Aüchen: 
Nachzufragen im Enlcon 


I 5 < 25 MN le! c a 2 \ , u 
gießen und Abe könnt ficher fein, daß Rh Bu bermielen:_ 1521-23-23 Rn, Meils Etr., | 855 Garfieid -Udente, fifa Su verkaufen: Noomi inghaus ar North Ave 


Verlangt: Mann, um in Dairy zu Nerlangt: Eriter Malle „U around" | Berlangt: Gute Fäblerin an Hand: | u. — 
— DINO z.. : = * at: 14» bi8 16jähriges Mädchen, auf 
axbeiten. Bauer Bros., 2909 Arthington — Son für den zenten, Dan. |ftifmajhine und junges Mädchen für Säbr. Kind aufzubaffen bon D Bid 6 Uhr abds 
Straße lonmo | jeichte Fabrifarbeit; hober Kohn, 3808 | 7338 ©. Nacine Ave. frfa 
| Merf Naintera, Kavterhaita J— B — 
Berlangt: Männer für Arbeit im * — 5 St — ers, ftetige Urs | Selmont Ave. Berlangt: Oeuspälterin, | bei inel Leuten; 
: EN ET Fr 1. cin Wafchen, 20 W 1 2, lat, 
Friedhof; Benichen, Unfeant auszichen, | —— —— Bo —— | erlangt: Erfahrenes Mädchen, um | kn oem. 5029 w ee — 
Brasihmeiden. 3912 N. Clark Straße. on Fan te | Etiketten und Gaps auf Lilöorflaſchen a | ————— —— 
Bhonẽ: Lalevicw 1121. — — zubringen. Rachzufragen im Weine | ann a dh en a R 
er z ia 1: Erite Hand an Vrot, Rolls und raum, Hotel Sherman, Clark nud Hans | gan Calle Etr. Be Re 
Lerlangt: Männer für Taltn Saubol Discuts; Tagarben; guer Lohn. o. dalph Straße. ——— 110 
wmRetail Yumberpard. Heitmann Luz | ad 7 — — — u mat: "Gute fatholifhe deulfhe oder 
her Go., 5852 5. Aland Ane, Nalom Gera: Side S70,  Derlangt; 50 Mäbdien oder Zrauen, | Öccreihiise dran für aliacmeine Sautarkeit 
— Bann Den } GERD MUE, aſon um jeidene Xampenidirme zu machen, z lung. — ——— 
Berlangt: Inne ME Arbeit ee Serlangt: Bainter, Stufbill. 2121 Soflinas auch Seimarbeiterinnen. Mi. Marauiz, | Lau fiir Tinderlofe Witwe, X. Sroft, 1310 
3161 8. Mabilon Str. — at; rare LEN. Wabaihı Avc., Zimmer 203. Nanport Abe, Xelephoniert Graceland S005 
2 a Strabe. Br 2lavımz | Nah 8 Hhr abends, ftfafon 

t: Mann um Önrten maus | rlanst: Sofort i aute Bainters. 482 — — 
—— mat: Sofort, givei gute Bainters, 4820 Verlangt: Gute Köchin für Nehiaurant, Turäe 


sraben. 5308 Agatite Ave. | el aremont —* 112, falon) Berlangt: Erfter Klafie Kleidermade: | Stunden, Heine Sonntegsardeit. 1800 So. 


— ———— ——— ———————— en nn nn nn ti, 


In verlamen: 


— * ah l Loͤhne i er N 12 | eisen | A 3 2. — — —— —— — — einttchende beffer ce RM itwe vermietet 3 ei) 155 "North Vive, 


en eit dus sadr, Olfen Nug Co. 150 Verlangt: Expert Frauen für Häkeln. | Gunnar onı : = | Söpfe. werden aus Naminbearen anf das iremander nebende, gut möblierte Frontann⸗· — lee ze RN —— 
erlangt: — ——— * en > STETR | wele haniert Wentworth 4198. m ON elrer Hausagroen Veellſie berfertigt; Taufe und verfanfe, — jedes ſeperater Ringang, ci ehren uder — berfaufen: Practvolles Ss. =... —* a 
ner erfahrene Münner brauden ſich 3 — — * ——— p x 8* und auf And zu achten: Haare. 2248 N Halſted Str. Frau zn i gebildete Herreim, Heibes after im Yin: | I 9ondg raph —3D Tofte te 5250. 


9917 Mbenbp Verlangt: Junge für Grocery⸗Ablieſerunn — —* — Dndıtoret j abends Deimgeben, 8504 Maple Entare Nive,, | * av3,0,12,10.06 | ner, eleftv. Lich steiit Noontinabaus jr! Echo r,, 1. Yportment, ſaſon 
melden. Adr.: P. 2217 Abend Mn: lt 9. Salllen Cır. fa | „Berlangt: Zwei Wädden für sundıtoret an | Ce Nodilon, 1. Mpt, Tel, Graceland 2218. | ein vo6,1210.20 icbeh en. Sodbabır — & —— 
mo | Paſtry un ruchttucher elfen ) f en Som 4 B1 ? e zict r 85 46 
ee — — — F —— en ——— deſrſa Helena Wieland, bitte telephonieren ! Ciart Sir. Car. 1532 Montrofe 9ive., 2, Hat. N a 5 or “o zlat, colg für vn era! 
Pr oONET RD | l ae a gg en . - ta. u TE RE RER? — faf X. .' ıyTı — — — 
Verlangt: Alter Mann, um Piannen | Nawsufragen: 109 <. Ielafon Cir,, 3, Soon. e 2202 Abendpoſt. En ———— idehen oder Sraı fiir augemeine an tonmen Sie zu mir IReD. Bine. N BE aron nn | Berfaufe Teiitateffen und Grocerb, auf Tords 
zu vutzen in Bückerei; guter Lohn. 61: ;2 TA Tveriange Mdchen für Dotior Office, von d milie Br ——— — ie —— u —— — N —— zu ein — * * — 82 tefenen Ci den, fo — re | — Abe ee NO VOENHEEN ans 
| e er — 1:2 49 11h 1 mie Wırar : 5 i ‘ !. EEE TE EZB EI N EEE: 5... DR. 5 NR Richmond | -on u : o1 Abe 
Broadway. fe! J tlenat: Kolleftoren und Agenten für grä-, DS 12 Uhr taglih, mit Nusnabme von e Sog. Norm mal 9145, bofrfa| Gegen Aheumarismus, Nieren umd Leer ei. * —— AR et 3, Slet > : er Prairie de,, Bafenent. "Phone: Normal | 
ME — 3 : — Finn e Noom 407, | und Soumtan; Lob $8 E $10 bie Woche, gr | jeiden, Erfältu ngen ufto, nehmt bie Eh vihbäs eir, nahe Yumboldt Bart, 2, lat. aloı 815. dofrfe | I Yüderei zu berfaufen: 26 Sabr e ea 
> 7 ing ? BP NOEVERSONDTE SEE BE fragen des Viorgens, 872 N, | Merl ent m; r 2 ar, 2 u * nen u. 
Berlangt: Junge in Buchbinderei; | | IIERDER WED TEVERDERIN, — t — ; in erian at: an ine rau oder a für | der bet & Bullinger, 22538 Etrabe Su vermieten: Nettes Schlafzimmer. 1536(a) Rerfhleudere tofort elenantes Mahagoni Up an 1, Str. gelegen n; nur Store-X Trade ı 
ftetige Arbeit. Geo, E. Nochler & zon, RE az — | Eerlangt: Mädchen, in Wurftfabrif zu arbeis | FaSa u oe Borrlal Apfab dor Drgard Straße, nahe Nortb — rindt Piano, garantiert gutes Inftrument. og! > tauf —— be 2 un: 
” he dilafr erlangt: er „der MOdEl son "Strmolo Bros. 660 9, Nano eir, Lincoln U | e — - — — — — Verlaufsgrurd: Sranfheit. Mor: 8 1862 
3115 Dsgood Str. machen fanır: ftetige | TTV nn nr hehe SER ee ae ee or en Seit offene Sentel und alte) Zr verm ieten: Helles, nefumdes, großes gim, | Sheffreld Ave, im Hfnterpaus. - >Iavıim& | Apcndpoft, jefafon 
u a 19 ©, Bells Str, fi — — — — Verlangt: Erfc e Adche ir | Be Apothele 8 ft 9 )5 o hercö : EN — — 
Berlangt: Saloon Forter. 3721W. - — - | 3 3, Bl &r. = Babıı, 1% Sabre alt, und eivas Teihte Sans $ U En, nebfe Noazo, 1503 Giühauen Eine, obcees „100 Taufen autes Gvereit Biano. 1961 N, Zu de : GreceryTtore 
s : — — — — am sat, | in Wüde ä %, Clauf Eir, / ae * 49 ee IDG, © ted Straße. ABm— „Store, 
Chicago Ave. 2 ( 2 r ie ! l on tun. Wold noberg. 1600 „ra ur —— — — — — — nn — ke — rer 
v — dern m oil sohn * ers ar Mi 0580, ar mt)  Garvente T, 2slährige Erfahrung. Ambau, Re⸗ Zu vermieten: Schlafzimmer an Frau oder | fe & u , . 
_— * De ne 4ran, Sahamid Bi pi - - u . * — ie —— = u ne | ätle — N an : Kan! Geige und Bogen, alt oder cu, 637 a 
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I Drb scauch wi ı zımı Vers]. i . an — PT . { weite | e i . — 3dofrſa vu 
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4 Bat * zeſtern Ave. Be a cn nb umerfa € ı ° . JUNE, | 2 2 : z corbö, nur 850, SR faulen größte Size Mas 
Serlangt: gen! Erden * * Verlangt: Fadchen. ne unb unerfabs] 89, ZTelepponiert: Nogerd Park 601 Earpenter, Bainting, Rap 9 für ſtellenloſe Dienſtmädchen. 426 —— * De ee 
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tat ein in der@ gar | Arbeit: aud Maänner. ——ã 9 Be . nn = — fir 9 ‚2 . Clark Sir, Tel.! Diverich 3158, — N, Halfted Eir. Sdapiir * nzeigen unter er Aubrif 14c Die Zetle) 
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Se Monroe Z .ite 210. fafon | 
! Tuberentoits, Krebs, Kropf, Rheuma: | 
sms, Sant: md „geteime Krankheiten 
mileifi neneſter Muskeleinſpritzungen 
behandelt. Dr. F. E. Neicdhnrht, 107 v 
Milwaukee Ave. Sprechſtunden 3 bis 5, 
(nidjt Sonntage). 22aptınıK | 


wien. zu. 


Doppelte 


S. H. 
— — — 


Grüne 


tamps 
bis 


Mittag. 
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= 


Tr Haſenctever Epestalilt; alte Yaırar u 
Frat tenfranfbeiten bebanbdett intt gu "ein Griet 
VER Vadilon Str Yiat frei. Elumden $ Bi} | 

' 2stchAmii 


Affiſtent d Wiener Unwer 
LVrwoattrantbeiten 1164 
10-12 Mittags, 5-8 Ads 

1800*4 


Dr Front frudeꝛ 
tät Spegsialiſt fur 
Milwaulee Ave St. 


Gampbell’3 Tomatofuppe, 


sivc 


Heiratsgeiude 


db. Mocı 
aber fAne Anaeiae nter einem Bollar.) 
Seiratsgef ſuch: Junges Mädchen, 25 Tahre 
alt, gute Figur, orünelt, in teder Sinficht Täpig, | 
eine gute Hausfrau md Lebensgelährin a 
neben zu Tünnen, fucht Wecks Heirnt die * 
lanntihait eines >eren in vaflendem Mlier, der 
audh Ecebufuht nad einem eigenen, trauen 
Heim bat und deffen GCharalter für den dau: 
etnden Beſtand deäfelben Scwähr leiftet. Nur! 
ywirllich erniigemeinte Antworten bit! berrram 
ensvolt zu ..dien an Adr.: DO 1250 Abendpoit, 


Kitchen Klenzer Scheuerpulver, die Vi 
Big Chief Brand rote reife Tomaten, 
Feine frühe Juni:Erbjen, die Büdfe. 


White Bearl $ 


Ungeziefer-Bertilger 
tAnteigen uner dieſer Ntubrit 14c die Beile) 
Ungesiefer unter Garantie vertilgt. Rvı tirafte 
BO EEE. Empt el, beiter Hoteld, Hofpitüs 
ler. öfftl. Se bülde, Krivatbäurer, Re ft Erterm 
S ——* ,‚ 326 River Eir, Tel.: Central 
2tap,mor nomitefa, Imt | 

ir re inn Simmer von 

deren Unaealefer: reel rbhe 


5886. 


x! u SS. . ermi bice 2936 | 
.|e Sedawick Str. 
| under ae, 


Zapi Amt 


— — 


Nahmeſcinen. Vicheles nem w. — 
Anaetaen unter viel "ubrit 14: die Beile) ge. 

Neue Einger Nähmafaıtıne m au 
wenig acbraucte $5 aufwärts, 
and Reparaturen. Cooper, 83! 
ze: Diverien 2708. 22310” 


“iu 2210 


Zu derfaufen: 
| Babrifpreifen: 
| Aarantiext; 

Nortb Ads. 


Chele Harleh — 
Seiten-Car. 3458 2* 


Motor 


nt tt 
Afien 


31 vertaufen: 
Tdins 3 Spe 
Caflen Ave, N. 


cd, N, 


Neu⸗ und nebrauhte Sattler» 
u Carriage⸗Trimmer⸗ NRabmnaſdinen 


Schuhmachor . | 

nebrauchte | 
Maſckinen nebrie in Taufch Neparaturen aller 
Urt werden vünktlich ausgeführt. Germ Yioe- | 
ner. 1328 Scdawid Gtr. 2dav fa* 


ſehr flott; 


— —— — ann — — 


Plumbers und Supplies 
Anaetaen unter dteter #ubrit t4c Die Belle: 


Plumb ng Cup les 
Jeden Levintbäl 
1omari | 


Plumbdina Cunpttes au Beiligiten greifen tı | 
Schermann ©. Gerftenblatt 2750 Lincoln Ave 
4 


3in® 


wc 


Yerchenbeitatter 
Nnsernen unter vieler Nubrıit *$c Die Betler | 


— | 
Deltern Gadfet and Undertaling Ev -- Wrdhi 
aan vd u. NRandolvh Etr Tel Eeniral »68 
1Rmt*? | 


| Enden bon Partien, 
neue Moden; aus Georgette, 
Satin = ombinatien, 
Satin und 


mm mn nn — 


Zobeoiähe. 


asitchend verofentlihen wir die Naımer 
der Terrtihen über deren Ted dem Gefund 
bertsamt Meldung mama 
Abmannı, March, Lombard 
Bauer, Elfie (neh. Raafh), 


Waryburne Abe, 
nl" -, Eatserina, 21 X.: 5139 Wifhop 
1020 Center 


Bulle, Munufte, 57 Jahre. 
Erner, Marie (geb. Steinberg), 
Garfie!d Bivd. | 
954 Scdgirid Eir. 1% 


Straße 

Freie, Marty, 67 %.: 427 WS, 

&oelfel, Tultııs, 

Grrboweli, IR; 23T N. Aimball 
Abenue 


zu $29.50 wert, zu 


Su. 
bp) 
22 


« 


1122 


Str 


J.: 


ſurzwaren 


Peters Paſte ber. 
v as Schurpwid 
vc wet. 6 Siinfen 
in nen Nunden — 
ie 


ſichtlich B 
Anton, 


Sahn, Dora, 2137 EC. Hvınan Abe. 

Koital, Nofcpb, 2546 S. Sa vyer Abe. 
Landberg. Marb, 10950 Indiana Abe, 
Sarh, Marie, 67 


Rabre. 
Woehmel, gd“-ard, 3245 Satfon Blod. 
Michael, Sol., 78 3. 


2056 Thomas 
Moldt, Tobn, 5330" 24. ©tr., Cicero. 
Mokner, 9, B., 2415 N. Kimbail Pipe. 
Nord, Margaret, 86 3; 111 Sit 44. Sir. 
Plugradt, Eophie, 85 D.; 2650 W afbinaten | 

Boulevard. 

Schmidt, Senrh, 67 Rabre. 
Schuettge, srant, 46 Jahre. 
Schug, Jacob, 3.: 912 St, Lodwood Ave. 
Siem, Srant, “a X: 218 M. 50. © 
Storm, Torothea, 76 J.: 30 71 Palmer Emmare, 
Straub, Mdolpb, 61 Nahre 
Yudermann, nn 2H Nahre, 


Börfenolierungen. 


“ 


! Ehicaao, den & 26. April \ 
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Naditeurnd Die rk an den | ee 69€ 
setrewebörfe m Beninn der Börten a 

— ⸗* his um HE Uhr vormitinge: 
Malt 11 vorm. 0! ur | 
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Anderjon 


"pie Hac — in 
verfihiedenien  YPrets 


8 ten, 16° Sorte Boit 
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aniüre, it 44. ö-4 
und 4 Längen — 
das une „se 
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Montag zu 
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Jahre. 


sunnenbeimer Te 
Lhistey vllo> 
Tuart Babyfleider, 


Private Stoch IE 
ſey, volles 82.2 
Quart .... 

NMonogrant a 
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‚72 Einfache u. semuft. Oat⸗ 
11% 


nıeal Tapeten, 40c SL, Rolle 
Kndierte Tiles, für alle 144 

Dimmer, reg. 257, Rolle sc 
NReines gekochtes Leinöl, nur 5 


Gallonen an einen Kun— 81 65 
— 


den, Gallone.. 


nu 


Wahfich”.d die heutigen A 
1otterungen an der gen 
Mais Hafer Sped “chınala 

|: PET. $1.70% 68.35 32.87 


. a 20,0) 
A sr ‚72% 5175 31.02 


Die Preife wichen anfänglich, fies |, 
gen aber toieber, nachdem die Mel⸗ 
dung einlief, die U. S. Grain Cor— 
poration werde am Donnerstag An— E 
aebote auf die Lieferung bon „Bic- E mitt Suter 9 
Itory Four“ einfordern, das zu 25| din are & Carb - 
Prozent aus Maismehl und Series Kiten Com. 
mehl beſtehen ſoll. Der Umſatz in} do. Boratg 
Hafer war heute weniger groß, als| 
in den legten Tagen. | 
Gnropäiicde Wedjielraten. | 

| — 


Rach dem Berm der veerchants Loan Die nachſtehenden Notierungen der 
& Zruft Go. 112 W. Adame Straße, | Rei Yorker Börfe in den wichtigften 
|itellen fih die Enropäriden Werfelra- | Yttien find heut., als Schlußkurſe 
| ten für Beträge von S25,000 oder mebr | 654 den Hiefto 
' für fFleinere Beträge find fie entipre- | ;...; * 
chend höher) im Verkehr der Banken fannt gegeben worden: 
' unter einander heute wie folgt: 
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33 Lindſay Agbte 


Midweſt Uilitles 

do,, Vorzug — 
Nat’t Carbon, Vor 
Public Zerpice 
Dualer O al , 
ar⸗ Noe uck 
Stewart INTO. .o0rr. 0 
Stewart-? —B ueoee 
Smwilt Anternat'i 
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3aflich.. 
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1ft 68... 
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81000 Chic. R 162 
30 09 Sroift "CH. 
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3. Lib. 93 


stußpreife 


"Agua 1 


44 44 
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Cheas 
> 24 


18 Inıten— 


nen etänntnee 


2} Ö% ae s ors 
Inſ piratt som Gopper ! ki 
int. Mercantile Martite ..... 37% 
do. Vorzu iasetuen ER 

| es enoonnureee 25.70 25. 66. Int. Bapır — —— 

zn mod en ı Pelroicum .... 

1: IT RT New Dort Gentral .... 

Zvanmten— | Nortber r Racific ... 
Choels I Xennfb ivania Kinien ... 

Veoples Ges won. 

Meedine ... 

——— n 

Sear doebue 

Soutdern Kailmah FE 

Ieras cn 

Tobacco 

| Nie n 2 

u. Rubber 
Verläufe So bu, Stect { a 
ler es { 27 875 | „d0., Borzug⸗ — u 

ipbuildin Illtab Eoppcer ........ 

— — | 8 Wwelun ngho: ufe 

rinour, Vorzugsakt. 710 

J— Der —* 

Vooih — 

„da. Rorauasaltien.. 85 

ECKE. Abe,, Borz.120 

hir. Prreum. Tool... 14 

Ehtc. RH3., er. 2.. 50 

Cudahy Con. 

Commenm. Edifon .. 10 111 11 

Gonil Motord „.....4350 1% 

Decre ,& —* Bots 
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| Aktienbörje. 
Nachjtehend die geitrigen Ver« | 
fäufe an ber hiefigen Altienbörſe: 
ulttem. 
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293% 


80 


gend und zum erjten Male feit meh» 
reren Wochen berrfchte wieder Nach— 
frage nad) den Witien, die aud) Früher 
am meiften begehrt wurben. Bahn: 
3% und Gtahlaltien ftiegen 
und der Gefamtumfäak belief 


113 
111 
8 im Breis 


je —— 


CRERZ 


mehr ala 820,400 Me 


MILWAUKEF. VE. 
AT PAULINA ST. 


Auto Brand zarte’ Zuderforn, die Büchle..........1dc 


Enider'$ reine Tomato Gatjup, Pintilaidhe...... 
Armour's frifche toaited Gorn Flafes, das Paket . — 
Macaroni oder Spaghetti, das Palet. 
Houſehold Waſchblau oder Ammonia, Quartflaſche 738c Kartoffeln, Snow Flafe Babies, feinfte Kocher, Bed, 26€ 
Friſchgemahlene gelbe Split: Erbien, das Pfund 
Friichgeichnittene grüne Stringbohnen, die Büchie.-. 
Feiner „Blite Moic” Send Reis, das Bund... 


Neizende Kleider — 3 
find einzelne Partien und 
aber auögezeichnete 


S Serge ge⸗ 
macht, in Box Suit Ef— 
fekten, Tunics etce., bis 


—Von 10 bis 


gen Aktienmaklern be⸗ 


ne 


Everalid uber Im. 
dets3 fir Männer, 
aan blau ober blan' 
und weiß gefireifies 
Hidory, Unton made 
Größen 34 Did 44, 
— eart. Pi. 


"LINCOLN, SCHOOL 6Ie 


AND ASHIAND 


fe Sorte 
st NE „oo 


STORES 


Groceries — Cash, Carry and Save 


Kirf'3 American Family Waichfeife, dns Stüd.......se Feld Napthn Laundryjeife, das Stüd zu..........Di4E 
die Büchie zu... - 
Buder, feiniter granulierter, das Binnd.... 
Frifchgenahlenes weißes gewalztes TCatmeal, das Pid..de| 
Feine weite Michigan Navybohnen, das Biund ... ‚geld 
Feine Galifornia Limabolmen, daB Pfund..........10c | Daniih Bride fondenfierte Milch, die Büchfe ........12€ 
Feinftes reines Tafelfalz, 10 Pid.-Sad an ... 
Salada Tee, ſchwarz, arün, nemifcht, das Paket. 
üchie zu 


....... .Oe Friſchgemachte Peanut ⸗-Butter, das Glas zu /......Be 
... ....Mse Downey's Delight Oleomargarine, das Pfund zu... ‚Bde 
Swift’3 Pride Waichpulver, dad Baker zu... ..cccc....de 
Dlipilo, die reine Toilettenfeife, dn3 Stud zu... ...74e 


..,12%c | seiner Buget Sound rofa Lach, die Büchie 
2... .96 | Beites Stüd Sirloin Stenf, das Pfund . 4 
„de | Frifch geichnittenes Beet ober Beal Stew, Bid... 
10 | etchgeräft. Old Crop Peaberry Kaffee, das Pfd.. 
Uneeda oder Criſpo Grafers, das Balet zu ..... 
Kneipp Malt, das Kaffee-Subſtitut, das Paket... 
| Baters friichneriebene Kofosnuf, die Büchle....... 
i „22€ | Shrebded getochtes Kraut, Nr. 3 Büchfe.. 


Mercer 1iE 
.1734€ 
Nr. 2 Büchſe. — ———— 
ee 


on nenne“ 


‚10€ | ‚Ariicdnebad. Feigen-Bars od. Vanilla Wafers, Bf. 184€ 
be) Lin' O' White Waſch-Tablets, leichtes Waſchen, Pak. 386 


8c | Orangen, faitig, 
‚10€ 
10e 


dünnichalig, am Labentiich, Dutend, 19€ 
— fein und friſch, das Pfund.. 


de 
papierbünne Schale und ertra foftig, Stud, te 


In demjelben Maße, wie die Beliebtheit 
der Gapes zunimmt, jteigt auch die Nachfra— 
Trotzdem ſind wir mit einer reichlichen 
Auswahl verſehen, 
decken. Für 
Gruppe aus Serges und Poplins, 
mit Knöpfen verziert — 
es ſind Werte 
bis zu $17.50, zu 


t Supplles —* Haudlerbrefſen für | Sa IE®, 
ng al 1637 W. Divifton En | | . a5 IS} 


16. Jahr bei Wieboldt’s, fagt; 

Schen Sie die Leute an, die Bril- 
len tragen: jehen Sie ihre Augen an, 
wenn Sie irgendwelche Augenleideir 
haben. Gute Brillen bewirken Wun—⸗ 
der bei ſchwachen Augen und Augen⸗ 
Ueberanſtrengung. Die Preiſe ſind 
mäßig. $1.95, $2.95 bis 84. 95. 

Linien frei ausgemwechielt im erften 
Jahre. 


Linoleum ete. 


8:4 Bretie, extra Qualität ſchwe⸗ 
re3 Inlaid Floorstinoleum, feine 
Muiter und reiche Farben, rogulärer 


Preis $1.75, Montag, 93€ 


die Quadratyard zur... 
3.0 bei 9.0 Congolenm Hall-Läns 
ter, affortierte Mufter, Ieichte Feh- 


ler, am Vontag $1 89 


J 


5.3 bei 9.0 Fuß Bungalow chineſ. 
Rope Weave Stroh Matting-Rugs, 


für Porches, extra Qua⸗ 82 59 
J 


lität, ſpeziell zu....... 


um jeden Bedarf zu 
dontag zeigen wir eine ſpezielle 
hübſch 


3 


Georgeite mit 


SW 


Werte-BGeben in Hauskleidern, ete. 


Hauskleider für Damen, in einem hin— 
ertegebens 
vertauf. Sprädt! q gemachte Kleider au 
Gingbams 
Ehambray; große Tafhen und Kragen, 
ein Cortiment von Moden, ‚Größen 36 
bis 44, aut $5.50 wert, 


unnergleichliäien n 


oder einfacen 


63.95 


Waſchtleider für Kinder, aus einfar- 


bigen, eder iarrierten Ginghams, eine 


Nuswahl von loben, Groͤſen 6 bis 


RE 52.98 82 29 


Werie, ſpezell zu 

aus 
Plaids gemacht, Größen 2 bis 6 Jahre, 
wie Abbildung, $1.50 Werte, 


Gingham 


Damenwaiſts in 
guten Moden, leicht 
beſchmutzt, wert bis 


————— 


RR 


— nicht das Frühjahr-Reinmachen 
200 


Alle unſere lackierten Goldtapeten,, 
paſſend für Parlors, Diningrooms u. 
Halls, 25c bis 40c Qualitä- 20 | 
| ten, die Molle zu C 
| Alle uni. Scrlafzimmertapeten,. ge: 
I 


Mint, gejireift u. Alloo. Mu- 10e 


20,9 


Sertiggemifhte „Houfchofb“ ar- 


ve, 27 Schattierungen, io ⸗ $1. 39 
wie Ich earz 1. weiß, Gl 


Central St. Lonis —* 
in 100-Pfd.Fäßchen, zu. 

Schwarze Screenfarbe,. St. 2 
Ruthford Tapetnreiniger, v.. it 


> 
9 


! jter, reg. 15c bi Rolle 


Schwache, nervöſe 
u. krunke Münner 


konſultiert mich! 
Unterjuchung frei; ſprecht heute vor, 


Barum Wochen, Monate und möulicherwmeife Jahre lang an trgend einer dzahla” 
fhen, Nerven. oder provaten Kranlheit leiden, menn Ihr dauernd geheilt werden 
fönnt. Meine Behandlinmsmerboden bringen Eub ionelle Erleigterung and dauernde 
Erfolge bei Männerkranfheiten. Wenn Ihr im Trubel feid tonfuliiers einen geibten, 
erfahrenen und gewiffenbaften Epezialiften, der Euren all veriteht, 


Ih behandie nad nen erprubten Merhoden irtihe oder hroniihe fampfisierte Reis 
den, Pintvergiitung, Hnustranfhciten, Entziindungen, Gehkäwäre, aeiäiwellene Drüfen, 
Ihmerzende Anihmeltungen, häufiges und fchmerzhafted Urinieren, vergrößerete vo. 
ftata, Nieren. und Blaienleiden, Ehwätraultände uiw. 


Menn ed nötig, made t& mifroslopife Unterfudgungen de3 Eiters ımb der Ih 
fonderungen und Analylen des Urins bei friſchen ober Srontigen Krankheiten. Dies 
ei ſehr weſen NER für Muffiellun a cter Tiagnofe. Wo ic ſpezifiſche Bluwergiſtung bes 

fitechte, Stelle ih I Balfermanslinterfuhur 10ER ded Blutes an, nad denen id genau tucik, 
was mit meinen Natı enten geſchehen muß. damit fie fhnellftens gefund terden, — 
m lünne: die Ihe im Trubel ;.id, Zomfultiert- mi 


Meine Nedrrungen find fedt niedrig, und belaufen to nicht * mebe, als —— 
imſtande und willig ſeid zu zahlen für die Hilfe und den Nuhen, die Euch zuell werden. 


Bebeuft: Konfultatton und Unterinhung find fect. Berfäumnilie, Bern N 
gungen und ungeetgnete Behandlung find gefübriih. Kommt fofort gu ınir, wenn 
der Dientte eined erfahrenen und gründli aufgerüfteien Spegtaliften —— * 


DR.WHITNE Y. 


223 Eid Eiate Lirafe, nahe Ban Busen Straße, Ghlcags, STlinnid, 
Etttceftunden van 9 Udz vorm, bid 8 Uhr abendB, Gonntags non 10 noruı, BB 2 nahm, 


Die Baumwallebörſe. | In Feuersnot. 


* der New Dorler Daummwollbörfe wur· 
[nen en 0 4 Une folgende Shlübe) Heuer, das Heute früh im 3. Siod 
1 Uhr nachm. Hoch Niedrig Szu der Anlage der Century Rubber Eo. 
aeſterũ Nr. 1346 Ramfon Avenue, außbtach, 
38.30 |geführbete Menichenleben, nötigte 
1180 bort befchäftigte Arbeiter 
3708| Flucht und konnte erft gelöfcht wer⸗ 
“ |den, nachdem es etwa $10,000 Scha= 
den "angerichtet hatte. Mehrere Fcuer- 
— Sechs Tote in Memphis, Tenn,, |wehrleute wurden von Rauch — 
bei 5 eines Arbeits⸗ mannt, und ein —* 
der Illinois a wit mens Steve ET 
—— nah 


senesärirer HD MER 28,40 

oO ‚Itober sonen: 20.13 25.4 25,08 
Alte — 

Mat 

Dftober . 


‚27 ir 05 
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27.00 
24.50 


..rrn0nener 
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Burn a ern 


Denercein Tirol, Böhmen, 


Liberty Bonds, Contracts 


‚ilen: 9. merg. bid O abds. Sonntags 10—1. 


Zimmer 204 - - 59 Ost VanBuren J | Schuß gegen die heißen Strahlen] 


A.Holinger&Co..ine.) da ſie ſich gegenſeitig erſticken. 


and — 


Seldjendungen |, mo 
En nu Auf * "Genügeipof. 
Elavunien, Kroatien, Bolen, 
SlfaßSothringen, Tuzemburg und Finke | Rraktiiche Winfe NS den Geflügel- 


Rheinſeite. 
rompte und gewifſenhafte Bedienung. halter in Stadt und Land. 


ee Bar Tür we 
Schub gegen die Zonne. 


Br Hörchjte $reile BE: „meined. — Der Sonnenihus. — 
ssansatlantic Transportation Co,, Tas Küfengeim. — Junge Enten. — 


1646 Parrabee Str., nahe_sorty Ude, Junge Gänſe. 


—XR nn 


I 0 
eld d Nod iit zwar die Witterung im 

en ungen allgemeinen kühl und regneriſch, | 

aber wir dürfen nicht vergeffen, daf 

ben die Sonne. mit jedem Tage! 
Imehr an Kraft gewinnt, um una) 


Imit einem reichlichen Nah bon 


nen A NE Er 


ner ‚Bant.ınd Sciesraph nad 
Dentich -,Driterreich, Tirol, Böhmen, 
Mähren,. Sinvonien, Kroatien, Volen, 
ab-Koibeingen, Euzemburg und linte aͤrme zu beſchenten daß in Eure] 


Rbeinfeite zem ſchon recht heißes Wetter ein— 

Liberty⸗ Bonds treten fan, wenigſtens unter dem 

direkten Einfluß der Sonne 

fauft und verkauft itrablumg. Der Geflügelzüchter hat — 

K. W. K E M pP F, ori dieſer Mögticheit. zu reinen E 

Zel.: Matır 4401. 120 9. 2a ale - nn ⸗ rechtzeitig die — 
Siten 9-5, Sonntags 10—12. Sorfchrungen zu treffen, 

0772 14ar*2| das junge Geflügel Teidet —— der! 

Kane 205 Eure direften Sonnenbige ebenſo fchr 


wie durch Kälte und Näite. 

Li be r t v Bonds Der Sonnenſchutz. 
verlaufen müht, Tommt zuerſt zu mir. | Wenn jih ihm nur die Möglich-| 
Bar dafiir Lezahlt. feit bietet, fucht das sunggeflügel 


L.M. FIRESTONE, ſelbſt ſchon aus inſtinktivem Drange 


— 


\ 
| 
| 


doraton, der Sonie. Die Tiere Sammeln Ti 
RERTE — dann im kühlen Schatten von Bäu— 

De 2 Ar men und Sträuchern, oder im — * 
CiberiyBonds | "ser wiltemmen. Bl gen eines Haufes, 

gefiendungen | Kautmanı Äh CH, auch * mer die ———— it bieten 

—n— 28 5, Kells Str, mag. Werden die jungen Tierden E 

* Offen täglich 8-6 Eenn-g | in einem beihränften Auslauf ge) 

Stifskuren tags 6-12. | hal teıt, fo ift es die Piliht des Ge = 

| fliigelzüchters, ihnen die Möglid)- = 
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Die Bäckeretarbeiter von Chicago 
fordern nichts weiter als die 


Aufhebung der unnötigen Nachtarbeit. 


ir wenden ums ar Cuch um Beiltend. Wir willen, dab Eure Herzen 
für jede ZSade ichlagen, die die Verbeſſerung der Arbeitsverhältnisie 
bezivedt und die zu einem beileren Dienit führen wird, al8 er unter 
den gegenwärtigen Arbeitsbedingungen möglich iſt. 


In einer vollſeitigen, in New Orleans, La., entworfenen und kürzlich von 
dem Vollzugsausſchuß der „American ;Aſſociation of the Baking Induſtry“ (dem 
Verband unſerer Arbeitgeber, der Bäckermeiſter) in den Chicagoer Zeitungen” ver 


öffentlichten Anzeige 


Wird von dieſem die gauze Verantwortung für 
die Körper und Seele gleich quäleude, ermüdende 
Nachtarbeit auf Eure Schultern gelegt. 


Der Verband erklärt, daß er gezwungen iſt, die Bäcker in den Stunden 
11 Uhr nachts und 5 Uhr morgens zur Arbeit zu zwingen — weil Ihr daranf beſteht, 
weil es in „Eurem Intereſſe“ iſt. 


Er gibt die folgende unbegründete Erklärung ab: 


„Es wäre den Bäckern Chicagos nicht möglich, der Oeffentlichkeit friſches Brot 
in ausreichender Menge zu liefern — falls man die Nachtarbeit in der von den 
Gewerkſchaften vorgeſchlagenen Art beſchränken würde.“ 


Glaubt Ihr, daß das wahr iſt? Iſt es eine Tatſache, daß Ihr — die Frauen 
und Männer von Chicago — die Arbeiter zu Sklaven machen wollt — die Arbeiter, 
die ja auch Menſchen ſind, die die Behaglichkeit ihres Heims und ihres Familien— 
lebens verdienen und genau ſo genießen wie Ihr ſelbſt? 


Wir, die Bäcker, glauben nicht, daß Ihr für unſere Sklaverei verantwortlich 
ſeid. Aber ſelbſt wenn die Erklärung unſerer Arbeitgeber wahr wäre, würdet Ihr 
unſerer Ueberzeugung nach die Forderung nach friſchem Brot am frühen Morgen 
fallen laſſen, falls Ihr wüßtet, daß zur Erfüllung Eurer Forderung tauſende die 
ungeheuerliche Strafe ſchlechter Geſundheit und ſelbſt des Todes erdulden müſſen. 


Wir ſind bereit, bis 11 Uhr Nadts zu arbeiten, 


Wir wollen Euch die Wahrheit über die Lage vermitteln. Wir find bereit, 
bis 11 hr nachts zui arbeiten, Wir wideriegen uns nicht der nötigen Nadıtarbeit. 
Dir twiderjeben ans aber der Rachtarbeit in den Stunden zwiſchen 11 Uhr nachts 
und 5 Uhr morgens. 


Das ſind die Stunden, die wir zuhauſe verbringen wollen. 


Wie die Bäckermeiſter wiſſen, kann dieſe Lage ſo geregelt werden, daß weder 
unſere Arbeitgeber, noch unſere Arbeiter, noch auch die Oeffentlichleit zu leiden haben 
werden, Zatfächlich wird fait alles Prot. das jekt am Morgen zur Ablieferung 
fonımt, vor 10 Ihr am Abend vorher nebaden. Die geringite Badarbeit wird 
zurzeit — in den großen Protfah riken — zwiſcheñ 11 Uhr nachts und 5 Uhr früh 
geleiſtet — und das ſind die Stunden der Nachtarbeit, die wir ausgemerzt zu ſehen 
wünſchen. In allen kleinen Bäckereien gibt es auch beſtimmte Stunden, in dener 
die Leute müßig ſind, und wir wollen, daß dieſe Mußeſtunden auf die Zeit zwiſchen 


— 


11 Uhr nachts und 5 Uhr früh beſchränkt werden. 

Unſere Arbeitgeber erheben gegen uns die Beſchuldigung, daß wir „auf der 
abrupten Verminderung der Nachtarbeitſtunden in ſehr großem Maße beſtehen.“ 

Laſſen Sie uns die Anklage unterſuchen. Seit 1904 haben wir eine Kam— 
pagne der Aufklärung für die Abſchaffung nunötiger Nochtarbeit in unſerem Gewerbe 
betrieben. Seit dieſer Zeit haben viele billig dentende Arbeitgeber die notwendigen 
Aenderungen gemadit. Sie haben die Arbeitsitunden anf den Tag und die Er- 
holungsitnndn anf die Nacıt verlegt. Alle dieie Arbeitgeber wiirden nicht gemillt 
fein, zu den Arbeiteitiinden während der Macht zurüczufchren. Ta wir jeit 1904 
uns bittend an unsere Arbeitgeber gavandt haben, fonnen fie ans nicht anflagen, 


daft wir den VBeriuch maden, „plöotlich” im nusgedehntem Mahe die Arbeits 
itnnden während der Nadıt verringern zu wollen. 


Wir verlangen im Mugenblid feine plößliche oder jofortige Aenderung. 
1 we; x 
Wir verlangen nur „‚sair Play“ 


Wir erwarten nicht — falls unfere Arbeitgeber am 26. April unſer neues Ueber— 
einfommen unterzeichnen — dab die neuen Bedingungen — mehr TIagesarbeit und 
weniger Nadıtarbeit — fofort in Kraft treten follen. 


Wir willen, dab Abänderumngen gemacht werden müfien; und in einzelnen Ves 
trieben werden bedeutende Nenderungen de3 gegenwärtigen Spitem3 zu machen fein, 
umd wir haben niemals ı$ geweigert, den Arbeitgebern alle berechtigte Zeit zu lale 
fen, diefe Menderungen durchauführen. Wir find bereit, uns auf das Wort ımierer 
Arbeitgeber zu verlaffen und ihnen Zeit zu bewilligen, ihr Wort einzulöjen. 


Zrogdem unsere Arbeitgeber dem Publikum die Verficherung gegeben haben, 
dat fie „bemüht find, ein rechtliches Mebereimfommen zu treffen”, haben fie tatfäch- 
fidy ums auch nicht das geringste Entgegenfommen gezeigt. Sie haben unferen Bor» 
ichlag bedingungelos zurüdgewieien. Sie beitehen auf ihrer Anficht und behaupten, 
dab die vorgeichlagene Nenderkng der Mrbeitsitunden „unmöglih” it, und daB 
weitere Argumente nicht nötig find. Sie begrümden ihre Ansicht mit der „Tatlache” 
(?), dab die Händler und Hausfrauen Chicagos Fordern, daf; die gegenwärtigen 
Zuſtände nicht geändert werden. 


In derſelben Anzeige, in der ſie von „Fair Play“ ſprechen, ſagen unſere Ars 
beitgeber, daß die Möglichkeit vorliegt, daß die Bewohner Chicagos eine Zeit lang 
nicht genügend Brot haben werden als Folge eines unvermeidlichen Bruches zwiſchen 
den Bäckern Chicagos und den Bäckergewerkſchaften der Stadt. 


Sieht das aus, als ob man ſich Mühe gibt „Fair Play“ walten zu laſſen oder 
„zu einem Verſtändnis“ zu kommen? 


Unſere Arbeitgeber ſagen ferner: Wir verſprechen dem Publikum Chicagos, daß 
dieſe Organiſation alle ihre Hilfsmittel ohne Beſchränkung dazu benutzen wird, daß 
die Intereſſen des Publikums beſchützt und ein rechtliches Uebereinkommen erreicht 
wird. Es iſt leicht zu erkennen, daß es ſich nicht ſo ſehr darum handelt „das Publi— 
kum“ zu beſchützen, als beabſichtigt wird, die eigene Selbſtſucht zu beſchützen. — „Fair 
Play“ bedeutet allen gegenüber gerecht zu handeln. 


Sind wir gezwungen, heute nachmittag um 4 Uhr die Arbeit niederzulegen — 
weil unſere Arbeitgeber ſich weigern, uns vernünftige Arbeitsſtunden zuzugeſtehen 
— dann liegt die Verantwortung für den Streik auf Seiten unſerer Arbeitgeber und 
nicht auf unſerer Seite. Wie wir bereits erklärt haben, weigern wir ums nicht Bis 11 
Uhr Nachts zu arbeiten. Wir wollen aber nicht während gewiſſer Stunden nachts 
arbeiten. Wir wiſſen, daß es nötig ſein mag, während ſolcher Stunden einige Arbei— 
ter anzuſtellen und wenden auch gegen ſolche Arbeit, wenn immer ſie nötig iſt, nichts 
ein. Aber wir wollen nicht die ganze Arbeiterſchaft des Bäckergewerbes zur ſeelen— 
tötenden Arbeit während der Stunden von 11 Uhr nachts bis morgens 5 Uhr ver— 
dammen. 


Friſches Brot geſichert. 


Wir erklären Ihnen, daß die Behauptung unſerer Arbeitgeber, „daß es für die 
Bäckereien Chicagos unmöglich ſein würde das Publikum mit genügend friſchem Brot 
zu verſorgen, wenn die Nachtarbeit beſchränkt wird, wie die Gewerkchſaften es vor— 
ſchlagen, nicht auf Wahrheit bernht“. 

Die Bäckermeiſter wiſſen, daß ſie ihre Betriebe ſo einrichten können, daß wir 
zwiſchen 11 Uhr nachts und 5 Uhr morgens arbeitsfrei ſud, ohne Ihnen Unbeunem- 
lichkeiten zu verurſachen und ohne die Lieferung friſchen Brotes zu irgendeiner und 
zu allen Stunden des Tages zu behindern. 

Deshalb bitten wir Sie, die Mütter, die Frauen, die Bräute und Töchter, den 
Bäckern zu erklären, daß Sie uns nicht dazu verdammt ſehen wollen, unnötiger Weiſe 
nachts zu arbeiten, weil Sie das haben wollen. 


Beſteht von jetzt an, wenn immer Ihr einen 
Laib Brot kauft, auf dieſem Kennzeichen. 
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Die organisierten Bäckereiarbeiter. 


Heute ift der fritiiche Tag. 


Sagt Eurem Bäder 
Eure Meinung, Damit er e8 fehe, Das Licht der 
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